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Ob klein oder mittelständisch, ob Lokalfavorit oder Weltmarkt-
führer – mit internationalen Fachkräften lösen Unternehmen 
jeder Größe ihren Fachkräftemangel. Wir unterstützen Ihren 
Betrieb von A bis Z bei der Suche im Ausland, Anerkennung 
des Berufsabschlusses und Visum sowie der langfristigen 
Integration. Mehr unter: www.international-talents.de

NAME:

MEHR INFO:

BERUF:

Thiago Silva
aus Brasilien

Industrieelektriker: 
Geräte und Systeme
(volle Anerkennung)

KEIN BETRIEB IST ZU KLEIN FÜR
INTERNATIONALE FACHKRÄFTE
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Zu dieser Ausgabe

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
 
seit dem 17. März befindet sich das 
Druck- und Pressehaus Naumann 
(DPN), dessen Verleger und Geschäfts-
führer ich bin, in Insolvenz in Eigenver-
waltung. Damit setzen Insolvenzgericht 
und wichtige Gläubiger das Vertrauen 
in die Eigentümer, ihr Unternehmen er-
folgreich selbst zu sanieren.
Warum ich das hier erwähne? Nun, 
ich habe mir natürlich auch Gedanken 
gemacht, was das für mein Amt als 
IHK-Präsident bedeutet. Formal ändert 
sich durch die Insolvenz nichts an mei-
ner Funktion als Präsident unserer IHK, 
zumal ich für ein nicht von der Insol-
venz betroffenes Unternehmen in die 
Vollversammlung gewählt wurde. Aber 
angesichts der bevorstehenden Neu-
ausrichtung des DPN hat das Ehrenamt 
gegenüber dem Unternehmen, gegen-
über Belegschaft, Lesern, Kunden und 
Geschäftspartnern zurückzustehen. 
Hinzu kommt, dass jede Insolvenz, egal 
welcher Art, in Unternehmerschaft 
und Öffentlichkeit leider immer noch 
ein schlechtes Licht auf das betroffene 
Unternehmen und seine Führung wirft. 
Das verträgt sich nicht mit den Erwar-
tungen an das Präsidentenamt. Des-
halb werde ich mein Amt als Präsident 
mit der Wahl meiner Nachfolge nieder-
legen. Wir haben dazu eine Findungs-
kommission eingerichtet, als deren 
Vorsitzender ich Ihnen versichern darf: 
Wir haben eine gute Wahl getroffen und 
hoffen, dass unsere Vollversammlung 
am 8. Mai diese bestätigt.

Ich habe das Amt des IHK-Präsiden-
ten immer gerne, mit Engagement und 
Herzblut, aber stets auch mit Demut im 
Namen und zum Wohle der Wirtschaft 
unserer Region ausgeübt, um ihr eine 
Stimme zu geben, um Ihre Interessen 
zu vertreten und vor allem für die Be-
lange der Unternehmerinnen und Un-
ternehmer zu werben. Es war mir eine 
Ehre!
Nicht als scheidender IHK-Präsident, 
sondern als sanierender Unternehmer 
werbe ich aber auch für einen neuen 
Blick auf das Instrument der Insolvenz 
in Eigenverwaltung. Seit 2012 hat der 
Gesetzgeber damit ein Instrument ge-
schaffen, um unter klar definierten Vo-
raussetzungen das unternehmerische 
Know-how der Eigentümer für eine 
Neuausrichtung zu nutzen. Insolvenz-
geld und die Aussetzung von Zins- und 
Tilgungszahlungen helfen dabei, Eigen-
kapital in Liquidität zu verwandeln, um 
das Unternehmen auf die Zukunft aus-
zurichten.
Keine einfache Aufgabe, das erlebe ich 
jetzt jeden Tag. Aber eine Aufgabe, die 
zum Kern des Unternehmertums ge-
hört: Entwicklungen und neue Märkte 
erkennen, Trends herausarbeiten und 
in Chancen konkretisieren, Strukturen 
prüfen und neu gestalten. Wem das 
glückt, der beweist unternehmerisches 
Talent. Und wer sich dieser Aufgabe 
stellt, der verdient Respekt. Wenn wir 
alle die Idee des Unternehmertums, 
das Bild des Unternehmers in der Öf-
fentlichkeit stärken wollen, dann ist 
es an uns, das große Puzzle, aus dem 

dieses Bild besteht, in allen Teilen zu 
würdigen. Dazu gehört eben nicht nur 
der Erfolg, sondern auch das mühsame 
Kleinklein der Neuausrichtung. Es hat 
weniger Strahlkraft, ist aber ebenfalls 
unternehmerische Realität und vor al-
lem eine große Chance. Diese Chance 
zu erkennen und wahrzunehmen, be-
deutet für mich Unternehmertum. Die-
se Idee mehr als bisher zu vertreten 
und zu vermitteln, dafür werbe ich bei 
Ihnen allen!

Oliver Naumann
Präsident

Chancen erkennen und wahrnehmen

Bild: © Anne Berger Fotodesign
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Hinweis des Monats

Am 9. Mai 2025 geht es wieder 
los: In Hanau starten die Brüder- 
Grimm-Festspiele. Zum inzwischen 
41. Mal haben Interessierte die Mög-
lichkeit, verschiedene Aufführungen 
der bekannten Grimm-Klassiker zu 
besuchen und sich von den bunten In-
szenierungen und einem vielseitigen 
Rahmenprogramm unterhalten zu 
lassen.
 
Eine besondere Inszenierung der 
kommenden Festspielsaison wird 
die deutschsprachige Erstaufführung 
des Musicals „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ sein. Die bekannte Schweizer 
Schauspielerin und Autorin Isabelle 
Flachsmann verfasste das Buch, die 
Musik stammt von Juri Kannheiser. Die 
Produktion feiert am 9. Mai 2025 Pre-
miere und bietet ein unterhaltsames 
Erlebnis für die ganze Familie. Nach 
zehn Jahren haben die Festspiele die 

Reihe „Grimm Zeitgenossen“ neu aus-
gerichtet. Unter dem Namen „Theater. 
Klassiker“ öffnen sich die Festspiele 
auch für internationale Theaterklassi-
ker außerhalb der Lebenszeit der Brü-
der Grimm. Im Jahr 2025 steht Oscar 
Wildes Komödie „Bunbury – Ernst sein 
ist alles“ auf dem Spielplan. Intendant 
Frank-Lorenz Engel übernimmt die Re-
gie für das 1895 uraufgeführte Werk, 
das durch seinen scharfsinnigen Hu-
mor und seine Gesellschaftskritik be-
kannt wurde.
Jan Radermacher, der Regisseur des 
im letzten Jahr erfolgreichen Stücks 
„Sterntaler“, widmet sich in diesem 
Jahr dem Märchenklassiker „Hänsel 
und Gretel“. Premiere des Familien-
stücks mit Musik ist am 31. Mai 2025. 
Auch das bewährte Autorenteam „Die 
Köbris“, das 2024 das Buch zu „Der ge-
stiefelte Kater“ geschrieben hat, wird 
wieder mit einer Märchenadaption ver-

treten sein: Die beiden Autoren arbei-
ten derzeit an dem Familienstück „Ra-
punzel“, das unter der Regie von Adisat 
Semenitsch am 7. Juni 2025 Premiere 
feiern wird. Semenitsch sorgte 2022 in 
Hanau mit „Brüderchen und Schwes-
terchen“ für positive Reaktionen.
Auch in der kommenden Saison bieten 
die Festspiele wieder Aufführungen 
für Menschen mit Seh- und Hörbe-
hinderung an. Karten für alle Vorstel-
lungen sind online über die Website 
der Festspiele, bei Frankfurt Ticket, 
im Hanau Laden (Am Freiheitsplatz 3,  
63450 Hanau) sowie in allen weiteren 
Vorverkaufsstellen erhältlich.

Weitere Informationen sowie 
das detaillierte Programm 
gibt es unter www.festspiele- 
hanau.de.

Ab dem 9. Mai 2025 wird es wieder bunt auf der Bühne der Brüder-Grimm-Festspiele in Hanau.

Startschuss für die  
Brüder-Grimm-Festspiele Hanau
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KONJUNKTURBERICHT
Die Ergebnisse der aktuellen Konjunkturumfrage der IHK 
zeigen eine Stimmungsaufhellung.
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FACHKRÄFTE AUS ALLER WELT
Visum, Arbeitserlaubnis, Sprachhürden, Anerkennung von 
Abschlüssen: Die Anwerbung von Fachkräften aus dem Aus-
land ist nicht einfach, aber durchaus machbar – und kann 
sich für beide Seiten lohnen.

PRAKTIKUMSTAGE
Drei Wochen vor und in den Sommerferien stehen auch in 
diesem Jahr wieder die Praktikumstage Hanau / Main-Kinzig- 
Kreis an. Unternehmen können sich noch anmelden.
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Konjunkturbericht Frühsommer 2025: 
Besser, aber noch nicht gut

Die Ergebnisse der aktuellen Kon-
junkturumfrage der Industrie- und 
Handelskammer Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern zum Frühjahr 2025 zeich-
nen ein weniger pessimistisches Bild 
als bisher: Noch bewerten die Unter-
nehmen die aktuelle wirtschaftliche 
Lage überwiegend negativ, im Ver-
gleich zur Umfrage zu Jahresbeginn 
zeigt sich jedoch eine Stimmungs-
aufhellung. Auch der Ausblick in die 
Zukunft ist skeptisch, fällt aber etwas 
zuversichtlicher aus.

Insbesondere in der Industrie bleibt 
die Lage angespannt – nicht zuletzt 
aufgrund neuer US-Zölle. Als größtes 
Risiko für die wirtschaftliche Entwick-
lung nennen die Betriebe weiterhin die 
politischen und wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen. Bürokratische Hür-
den und internationale Handelskonflik-
te belasten den Wirtschaftsstandort 
Main-Kinzig spürbar.

Leichte Erholung bei Lageeinschätzung 
und Geschäftserwartungen
Die Bewertung der gegenwärtigen 
wirtschaftlichen Lage bleibt branchen-
übergreifend negativ, der Saldo aus po-
sitiven und negativen Einschätzungen 
hat sich jedoch merklich verbessert 
und liegt nun bei -1,5. Zum Vergleich: 
In der vorherigen Konjunkturumfrage 
betrug dieser Wert noch -9,0. Der Anteil 
der Unternehmen, die ihre wirtschaftli-
che Lage als gut beurteilen, ist auf fast 
19 Prozent gestiegen – ein Zuwachs 
von fast drei Prozentpunkten. Gleich-
zeitig ist der Anteil derer, die ihre Lage 
als schlecht empfinden, auf 20,3 Pro-
zent zurückgegangen. Auch der Aus-
blick fällt optimistischer aus als noch 
in der letzten Befragung: Der Saldo der 
Erwartungen zur künftigen Geschäfts-
entwicklung hat sich um 6,2 Punkte 
verbessert und liegt nun bei -5,9. Der 
Anteil der Unternehmen, die mit pessi-
mistischen Erwartungen in die Zukunft 

blicken, sank von 29,3 auf 24,1 Prozent.
Diese Entwicklung zeigt sich auch in 
den einzelnen Branchen. Im Gastge-
werbe liegt der Saldo der aktuellen 
Geschäftslage bei -25. Der Anteil der 
Unternehmen mit positiven und negati-
ven Zukunftserwartungen hält sich die 
Waage, was zu einem ausgeglichenen 
Saldo von 0 führt. Ähnlich stellt sich die 
Lage im Kreditgewerbe dar: Der Saldo 
der gegenwärtigen Geschäftslage hat 
sich von +20 auf +25 weiter verbessert. 
Noch positiver fällt das Bild im Dienst-
leistungssektor aus: Der aktuelle Saldo 
verbessert sich spürbar von +15,6 auf 
+26,9. Auch der Zukunftsausblick entwi-
ckelt sich hier deutlich günstiger – der 
Saldo steigt um fast 10 Punkte auf +16. 
Das ist der beste Wert aller Branchen.

Gedämpfte Erwartungen  
im Industriesektor
Die Industrie – die bedeutendste 
Branche im Main-Kinzig-Kreis – kann 

Konjunktur im Main-Kinzig-Kreis 
Stand Jahresbeginn 2025 | Der Klima-Indikator

115

125

135

105

95

85

75

65

55

FJ
 ’1

3

FJ
 ’1

4

FJ
 ’1

5

FJ
 ’1

6

FJ
 ’1

7

FJ
 ’1

8

FJ
 ’1

9

FJ
 ’2

0

FJ
 ’2

1

FJ
 ’2

2

H
 ’2

3

FJ
 ’2

5
JB

 ’2
5

H
 ’2

4
FJ

 ’2
4

JB
 ’2

4

FJ
 ’2

3

H
 ’1

3

H
 ’1

4

H
 ’1

5

H
 ’1

6

H
 ’1

7

H
 ’1

8

H
 ’1

9

H
 ’2

0

H
 ’2

1

H
 ’2

2

JB
 ’1

4

JB
 ’1

6

JB
 ’1

5

JB
 ’1

3

JB
 ’1

7

JB
 ’1

8

JB
 ’1

9

JB
 ’2

3

JB
 ’2

2

JB
 ’2

0

JB
 ’2

1

Standort



6  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  Mai 2025

Aktuell

Workshop:  
Interne Nachhaltigkeitskommunikation

Nachhaltigkeit ist längst kein Mode-
wort mehr, sondern eine entschei-
dende Chance für Unternehmen. Doch 
wie gelingt es, dieses wichtige Thema 
nicht nur zu verstehen, sondern auch 
in die tägliche Arbeit zu integrieren? 
Wie schafft man es, dass Nachhal-
tigkeit nicht nur als Konzept auf dem 
Papier existiert, sondern aktiv umge-
setzt wird? In einem praxisorientierten 
Workshop können Interessierte lernen, 
wie sie nachhaltige Maßnahmen effek-
tiv und überzeugend an ihre Mitarbei-
tenden kommunizieren. Anhand der 17 
Ziele für nachhaltige Entwicklung und 
unter Einbeziehung von Methoden aus 

der Bildung für nachhaltige Entwicklung 
erhalten die Teilnehmenden wertvolle 
Werkzeuge, um Nachhaltigkeit wirksam 
und nachvollziehbar zu vermitteln. Der 
Austausch mit Experten und Gleich-
gesinnten im Bereich der nachhalti-
gen Unternehmensführung rundet das 
Angebot ab und sorgt für neue Impul-
se und Perspektiven. Die kostenfreie 
Veranstaltung findet am 24. Juni 2025 
von 10 bis 16 Uhr in den Räumlichkei-
ten des Umweltzentrums in Hanau 
statt. Anmeldungen sind online unter  
www.ihk.de/hanau über die Veranstal-
tungssuche bis zum 23. Juni möglich 
(Veranstaltungsnummer: 13722).

Den hessischen  
Einzelhandel für die 

Zukunft wappnen

Den hessischen Einzelhandel für die 
Zukunft wappnen: Hessischer Indus-
trie- und Handelskammertag startet 
Webinarreihe der hessischen IHKs 
für Handelsunternehmen. Die Reihe 
bietet bis Oktober 2025 sechs kosten-
freie Termine jeweils mit einer Dauer 
von ca. 60 Minuten. Kaum eine Bran-
che ist in den letzten Jahren so vie-
len Veränderungen unterworfen wie 
der Einzelhandel. Social Commerce, 
Selfscanning-Kassen, E-Payment, Me-
taverse, generative KI sind lediglich 
einige der Buzzwords, die den digi-
talen Wandel in der Branche – aus-
gelöst durch die Corona-Pandemie – 
beschreiben. Die jüngsten Entwicklun-
gen sind nicht nur durch einen gewal-
tigen Technologie- und Innovations-
vorsprung bestimmt, sondern auch 
durch veränderte Kundenbedürfnisse. 
Neben der allgemeinen Kaufzurück-
haltung der Bevölkerung hat der Ein-
zelhandel aktuell mit einem weiteren 
außerordentlichen Belastungsfaktor zu 
kämpfen: dem Aufstieg der großen On-
line-Marktplätze aus Drittstaaten. Als 
wäre dies nicht schon genug, zählen 
Fachkräftegewinnung, Nachhaltigkeit, 
Omnichannel, aber auch Regionalität 
und Kundenzentrierung zu den Trends, 
die bereits den Alltag beherrschen und 
die Zukunft der Branche prägen werden. 
Um Handelsunternehmen bei dieser 
gewaltigen Transformation zu unter-
stützen, haben die hessischen Indust-
rie- und Handelskammern die Webinar- 
reihe „Einzelhandel heute: digital,  
stationär und zukunftsfähig“ ins Leben 
gerufen. Mehr Infos gibt es unter: hihk.de/ 
webinarreihe-5800232.

Unternehmensnachfolge:  
Übergabe aus verschiedenen Perspektiven

Die Suche nach geeigneten Nachfol-
gerinnen und Nachfolgern wird für 
Unternehmer, die ihr Unternehmen ab-
geben möchten, zunehmend schwieri-
ger. Umso wichtiger ist es, frühzeitig 
mit der Planung zu beginnen und den 
komplexen Übergabeprozess nicht 
unnötig hinauszuzögern. Hier kön-
nen professionelle Partner wertvolle 
Unterstützung leisten. In zwei span-
nenden Vorträgen informieren wir 
gemeinsam mit einem Experten des 
RKW Hessen über verschiedene Op-
tionen der Unternehmensnachfolge. 

Die erste Veranstaltung fokussiert sich 
auf die Übernahme durch einen Exter-
nen am Beispiel der CasaFan GmbH. 
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am Dienstag, 20. Mai 2025, von 16 bis 
17:30 Uhr in den Räumlichkeiten der 
IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern 
statt. Anmeldungen sind online unter 
www.ihk.de/hanau über die Veranstal-
tungssuche bis zum 19. Mai möglich 
(Veranstaltungsnummer: 13668). Die 
zweite Infoveranstaltung in Zusammen-
arbeit mit dem RKW Hessen findet am  
20. Oktober 2025 statt.
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�Aktuell

Kongress FORUM 2030:  
Innovationen vor der eigenen Haustür

Am 11. Juni 2025 findet der kostenfreie 
Kongress „FORUM 2030“ zu den Themen 
Transformation, Mobilität und Digitali-
sierung statt. Die Präsenzveranstaltung 
widmet sich den drängendsten Fragen 
der Zeit – mitten im Main-Kinzig-Kreis, 
im Spessart FORUM, Bad Soden-Sal-
münster. Im Fokus stehen Austausch und 
Impulse für alle, die zukunftsweisende 
Entscheidungen zu treffen haben; sei es 
in Unternehmen, in Politik oder Kom-
munen. 24 Expertinnen und Experten 
aus dem gesamten Bundesgebiet geben 
dazu in kurzen Vorträgen Einblick in die 
aktuellen Entwicklungen und Heraus- 
forderungen ihrer Branche. Im An-
schluss an die Vorträge haben die Teil-
nehmenden die Möglichkeit, die Themen 
in offenen Diskussionsrunden zu vertie-
fen, um eigene Fragen zu erörtern. Be-
gleitet wird der Kongress von einer Aus-

stellung, die innovative Technologien 
und Lösungen zu den zentralen Themen 
präsentiert und handlungsfähige Netz-
werke ermöglicht. Eine Teilnahme als 
Aussteller oder Sponsor ist noch mög-
lich. Interessierte melden sich mit ihrem 
Anliegen dazu per Mail an forum-2030@
mkk.de. Das FORUM 2030 ist eine Ver-
anstaltung des Main-Kinzig-Kreises 
in Kooperation mit Fachpaten, die ihr 
Branchenwissen und -netzwerk exklu-
siv mit den anwesenden Entscheidungs-
trägern teilen. Der Kongress bietet eine 
wertvolle Gelegenheit, sich mit Zu-
kunftsfragen auseinanderzusetzen, die 
eigene Wettbewerbsfähigkeit zu stei-
gern und sich von neuen Ideen und Visi-
onen inspirieren zu lassen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich an forum-2030@
mkk.de. Weitere Informationen unter  
www.forum-2030.de.

Krisenmanagement für Unternehmen –  
Kriege, Krisen und Katastrophen: Was uns bedroht

Stromausfall statt Lieferkettengesetz, 
Überschwemmungen statt Zollregula-
rien und Cyberangriffe statt Tipps zur 
Digitalisierung: Die Zeitenwende trifft 
auch unsere Mitglieder. Deshalb hilft 
die Industrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern den 
Unternehmen, sich vorzubereiten – auf 
Situationen, die wir uns kaum vorstel-
len können, die aber eintreten können. 
Ob Mitarbeiter plötzlich fehlen, weil sie 
Sandsäcke füllen oder die NATO vertei-
digen, ob der Strom ausfällt, weil ein 
hybrider Angriff KRITIS getroffen hat 
oder ein Blitz eingeschlagen ist – die 
Konsequenzen sind jeweils sehr ähn-

lich. Die Vorbereitung auf Katastrophen 
und Krisen wird immer wichtiger. In 
dieser Veranstaltung erfahren Sie, wel-
che Szenarien drohen, welche Konse-
quenzen für Unternehmen abzuleiten 
sind und welche Hilfe von außen realis-
tisch ist – und welche leider nicht. Wir 
laden Sie ein, sich auf diese und ande-
re Herausforderungen vorzubereiten. 
Stattfinden wird die kostenfreie Veran-
staltung am Montag, 19. Mai 2025, von 
15 bis 17 Uhr in der IHK Hanau-Geln-
hausen-Schlüchtern. Anmeldungen 
sind online unter www.ihk.de/hanau 
mithilfe der Veranstaltungsnummer: 
13740 bis zum 14. Mai möglich.

IHK-Sprechtage

Unternehmensentwicklung, Digitali-
sierung – Internet & Prozesse sowie 
Finanzierung: Ab Mitte Mai starten wie-
der kostenfreien Sprechtage der IHK 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern. Sie 
dienen der Vorabinformation, sie sind 
vertraulich und aus ihnen lassen sich 
weitere Hilfestellungen mitnehmen. 
Während der Sprechtage steht ein Spe-
zialist auf dem neutralen IHK-Boden 
Rede und Antwort. Diese Vieraugen- 
gespräche dauern üblicherweise 20 bis 
40 Minuten. Sie finden stets im IHK-Ge-
bäude statt und sind für IHK-Mitglieder 
kostenfrei. Weitere Informationen er-
halten Interessierte online über unse-
ren Veranstaltungskalender.
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Der Fachkräftemangel ist eine der größten Herausforderungen für 
Unternehmen in Deutschland. Gleichzeitig bietet die Rekrutierung 
internationaler Talente enorme Chancen, um dem entgegenzuwirken 
und wettbewerbsfähig zu bleiben. Fachkräfte aus aller Welt bringen 
nicht nur dringend benötigtes Know-how mit, sondern auch neue Per-
spektiven, kulturelle Vielfalt und Innovationskraft. Doch wie gelingt 
die erfolgreiche Integration in den Betrieb? Welche rechtlichen Rah-
menbedingungen sind zu beachten? Und welche Best Practices gibt es 
bereits? In dieser Ausgabe beleuchten wir, wie Unternehmen gezielt 
internationale Fachkräfte gewinnen und langfristig binden können.
 
In den folgenden Artikeln geben wir Ihnen Einblicke in die Prozes-
se der Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse durch die IHK 
FOSA, zeigen Ihnen, wie erfolgreiche Fachkräftemarketingmaßnah-
men im Main-Kinzig-Kreis gestaltet werden können, und geben Tipps 
für ein gelungenes Onboarding internationaler Mitarbeiter. Darüber 
hinaus liefern wir eine praxisorientierte Checkliste für das Recruiting 
von Auszubildenden aus dem Ausland und zeigen Anwerbeprogram-
me der Bundesagentur für Arbeit auf.
 
Entdecken Sie neue Ansätze, wie Sie international erfahrene Fach-
kräfte für Ihr Unternehmen gewinnen und erfolgreich integrieren 
können, und helfen Sie Ihrem Unternehmen dabei, für zukünftige  
Herausforderungen gerüstet zu sein.

Fachkräfte  
aus aller Welt 

Chancen und Herausforderungen 
für den Arbeitsmarkt von morgen

Fachkräfte aus aller Welt
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„Stellenanzeigen können die Be-
triebe im Main-Kinzig-Kreis selbst 
schalten, dafür brauchen sie uns 
nicht“, erklärt der Geschäftsführer 
der Spessart Tourismus und Mar-
keting GmbH, Bernhard Mosbacher. 
„Aber Informationen über unsere Re-
gion, den Main-Kinzig-Kreis, und Be-
gründungen, warum neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter hier ihren 
Lebensmittelpunkt finden können, 
diese Informationen ansprechend 
aufzubereiten, das war der Wunsch.“

Bereits 2021 wurde die Website 
main-kinzig.com aufgebaut mit Bot-
schafterinnen und Botschaftern aus 
dem Main-Kinzig-Kreis, die authen-
tisch vermitteln, warum sie hier ger-

ne leben und arbeiten. Darauf greift 
das von der Spessart Tourismus und 
Marketing GmbH entwickelte Fach-
kräftemarketing-Paket zurück. Die 
Verwendung von Printanzeigen, So-
cial-Media-Posts und einer Standort-
broschüre sowie die Einbindung von 
Inhalten für Websites und Stellenan-
zeigen ist kostenlos. Alle Maßnahmen 
können von den Betrieben eigenstän-
dig umgesetzt werden.
„Ziel ist es, dass möglichst viele Unter-
nehmen im Main-Kinzig-Kreis diese 
Pakete in ihre Stellengesuche einbin-
den, dies ist eine zusätzliche Hilfestel-
lung bei der Suche nach Fachkräften“, 
ergänzt der Hauptgeschäftsführer der 
IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern, 
Dr. Gunther Quidde.  Damit wird die 

Personalakquise durch wertvolle und 
ansprechend aufbereitete Informatio-
nen zu den Themen Leben und Woh-
nen in der Region angereichert und 
damit (hoffentlich) noch erfolgreicher.  

Job suchen, Zuhause finden
Das Fachkräftemarketing-Paket der Spessart Tourismus und Marketing GmbH

� Fachkräfte aus aller Welt

Nähere Informationen finden  
Sie unter www.main-kinzig.com/

fachkraeftemarketing
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Fahrrad-Leasing
für Arbeit geber

FAHRRAD STRUTT
Gartenstraße 4 | 63517 Rodenbach

Telefon 06184 50190 | kontakt@fahrrad-strutt.de
www.fahrrad-strutt.de

JETZT  
BEI UNS!
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Fachkräfte aus aller Welt

HKS Dreh-Antriebe aus Wächtersbach 
ist nicht nur für seine innovativen 
Lösungen in der Antriebstechnik be-
kannt, sondern auch für kulturelle 
Vielfalt innerhalb des Unternehmens. 
Mit Mitarbeitenden aus mehr als  
15 verschiedenen Nationen – darunter 
Griechenland, Russland, Indien und 
Afrika – stellt das Unternehmen ein 
Beispiel für gelebte Integration am 
Arbeitsplatz dar.

Das Familienunternehmen ist internati-
onal tätig und stellt eine breite Palette 
an Antriebslösungen wie hydraulische 
Drehantriebe, Stellantriebe und TiltRo-
tatoren her. Mit Vertriebspartnern in 
über 20 Ländern beliefert HKS Unter-
nehmen in verschiedenen Industrien 
weltweit. Seit mehr als 50 Jahren ent-
wickelt, produziert und vertreibt das 
Unternehmen Antriebslösungen für 
Branchen wie Maschinenbau, Fahr-
zeugbau, Schiffbau und Baumaschinen.
An den zwei Standorten in Wäch-
tersbach sowie einem weiteren in 
Neukirch beschäftigt HKS etwa 280 
Mitarbeitende, die mehr als 15 ver-

schiedene Nationalitäten vertreten. 
Aufgrund der vielfältigen kulturellen 
Hintergründe könnte man annehmen, 
dass es bei so vielen unterschiedlichen 
Perspektiven und Erfahrungen zu Kon-
flikten kommen könnte. Doch bei HKS 

wird dieser Unterschied vielmehr als 
Stärke wahrgenommen. Iris Ritzel, 
Personalleiterin, betont: „Die unter-
schiedlichen Nationen sind für uns viel-
mehr eine Bereicherung und weniger 
eine Schwierigkeit.“
Im Gespräch mit HKS lernt unsere 
IHK-Redaktion Yanina Yanina aus der 
Ukraine kennen. Die junge Mutter kam 
vor drei Jahren nach Deutschland und 
ist mittlerweile bei HKS für das Ent-
graten hydraulischer Drehantriebe zu-
ständig. Der Umgang mit dem Fräser 
ist ihr vertraut – in ihrer Heimat ent-
fernte sie zuvor die alte Nagelmodel-
lage ihrer Kundinnen. Heute arbeitet 
sie mit dem Fräser an anspruchsvoller 
Antriebstechnik. Gemeinsam mit ihr ist 
auch Abrhe Zerue Okbamichael Teil des 
Teams bei HKS. Der gebürtige Eritreer 
kam 2014 nach Deutschland und ab-
solvierte hier eine dreieinhalbjährige 
Ausbildung zum Zerspanungsmechani-
ker. In den acht Jahren konnte er seine 

„Vielmehr eine Bereicherung,  
weniger eine Schwierigkeit“

Interkulturelle Integration bei HKS Dreh-Antriebe GmbH: Vielfalt am Arbeitsplatz

In ihrem Heimatland, der Ukraine, fräste Yanina die alte Nagelmodellage ihrer 
Kunden herunter, heute fräst sie bei HKS Dreh-Antriebe GmbH präzise an hydrau-
lischen Drehantrieben.
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César Sierra Lois
Sierra Massivhaus GmbH & Co. KG

Kornbergstraße 2a
63549 Ronneburg

Telefon: 06184 - 999 480
Telefax: 06184 - 995 966 5

E-Mail: info(at)sierra-massivhaus.de

Ihr Bau-Partner für Massivhäuser  
im Main-Kinzig-Kreis

www.sierra-massivhaus.de
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� Fachkräfte aus aller Welt

Deutschkenntnisse kontinuierlich ver-
bessern und ist mittlerweile fest bei 
HKS angestellt. Ein weiteres Beispiel 
für die internationale Vielfalt bei HKS 
ist Sundeep Joseph. Sundeep kommt 
aus Indien und ist seit drei Jahren als 
Haustechniker tätig. Eine wichtige Rolle 
in einem Unternehmen. Denn wer hat 
es noch nicht erlebt: Der Haustechniker 
fehlt und ausgerechnet dann geht die 
Technik nicht mehr. Drei Nationalitäten, 
unterschiedliche Kulturen und Werte – 
am Ende des Tages arbeiten jedoch alle 
am gleichen Ziel: der Herstellung der 
Produkte von HKS.
Neben seiner Arbeitskraft bringt jeder 
dieser Mitarbeiter auch eigene Tradi-
tionen und Bräuche mit, die sich im 
Alltag bei HKS widerspiegeln. So tau-
schen sich die Kollegen nicht nur über 
berufliche Themen aus, sondern auch 
über verschiedene kulturelle Prakti-
ken aus ihren Heimatländern. Sei es 
das Fasten während des Ramadans, 
besondere Feste oder kulinarische 
Traditionen – dieser interkulturelle 
Austausch fördert das Verständnis 
und die Wertschätzung für unter-
schiedliche Lebensweisen. Hier lernt 
jeder von jedem.
In einer globalisierten Welt, in der in-
terkulturelles Verständnis und Zusam-
menarbeit immer wichtiger werden, 
zeigt HKS, wie Integration am Arbeits-
platz zur Förderung unterschiedlicher 

Perspektiven und langfristiger Erfolge 
beitragen kann. Angesichts des Fach-
kräftemangels wird die Suche nach 
qualifizierten Fachkräften zunehmend 
schwieriger. Internationale Fachkräfte 
bieten Unternehmen eine Möglichkeit, 
dieser Herausforderung zu begegnen. 
In einer Arbeitswelt, in der Vielfalt zu-
nehmend an Bedeutung gewinnt, ist es 
sinnvoll, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, 
das diese unterschiedlichen Perspekti-
ven fördert.
Günter Höhn, ehemaliger Geschäfts-
führer und heutiger Gesellschafter von 
HKS, hebt abschließend hervor: „Unse-
re Belegschaft zeigt einen Querschnitt 
der Gesellschaft, besser noch: ein 

Spiegelbild der Gesellschaft. Und da-
rauf sind wir stolz, denn ohne unsere 
multikulturelle Ausrichtung wären wir 
um einiges ärmer aufgestellt.“

�

Selina Lukas

IHK Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern

 HKS Dreh-Antriebe GmbH ist Hersteller von hydraulischen Drehantrieben, Stellantrieben, TiltRotatoren, Dreh-Hub-Kombina-
tionen, Zahnstangenritzelantrieben und Linearzylindern und beschäftigt mehr als 15 Nationalitäten.

Tipps für ein erfolgreiches Onboar-
ding internationaler Fachkräfte 
sind auf den folgenden Seiten des 
Schwerpunktteils zu finden.
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HKS entwickelt und produziert 
hydraulische Drehantriebe für extreme 
Einsätze mit höchster Langlebigkeit.

Wir bieten Dir 

ZUKUNFT!
www.hks-partner.com/jobs

HKS Dreh-Antriebe GmbH • 63607 Wächtersbach-Aufenau
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Fachkräfte aus aller Welt

Das Onboarding ausländischer 
Fachkräfte stellt Unternehmen vor 
besondere Herausforderungen, bie-
tet jedoch auch große Chancen, die 
Diversität und Expertise im Team 
zu erweitern. Eine sorgfältige und 
durchdachte Integration ist ent-
scheidend, um den neuen Mitarbei-
tern den Einstieg zu erleichtern und 
ihnen zu helfen, sich schnell in das 
Unternehmen und die Kultur einzu-
finden.

Kulturelle und sprachliche  
Barrieren überwinden
Der erste Schritt beim Onboarding 
ausländischer Fachkräfte sollte dar-
in bestehen, kulturelle Unterschiede 
und Sprachbarrieren zu berücksichti-
gen. Stellen Sie sicher, dass alle wich-
tigen Informationen auf verständliche 
Weise bereitgestellt werden. Dies 
kann durch Sprachkurse, Überset-
zungen von Dokumenten oder ein 
mehrsprachiges Onboarding-Hand-
buch erfolgen. Mitarbeiter sollten er-
mutigt werden, Fragen zu stellen und 
sich aktiv in die Unternehmenskultur 
einzubringen.

Onboarding-Plan erstellen
Ein strukturierter und gut durch-
dachter Onboarding-Plan ist ent-
scheidend, um den neuen Fachkräf-
ten einen klaren Überblick über ihre 
ersten Wochen im Unternehmen zu 
geben. Der Plan sollte Informationen 
zu den wichtigsten Prozessen, Auf-
gaben und Verantwortlichkeiten ent-
halten, ebenso wie eine Einführung 
in das Team und die Unternehmens- 
kultur.

Mentoren und Paten einführen
Die Zuweisung eines Mentors oder 
Paten kann den Integrationsprozess 
erheblich erleichtern. Ein erfahrener 
Kollege aus dem Unternehmen kann 
dem neuen Mitarbeiter nicht nur bei 
der fachlichen Einarbeitung helfen, 
sondern auch als Ansprechpartner für 
kulturelle Fragen und soziale Integrati-
on dienen.

Administrative Aufgaben  
frühzeitig klären
Die Bürokratie und administrativen 
Anforderungen, die mit einem inter-
nationalen Arbeitsverhältnis verbun-
den sind, können für ausländische 
Fachkräfte eine zusätzliche Belastung 
darstellen. Sorgen Sie dafür, dass alle 
notwendigen Dokumente (wie Arbeits-
genehmigungen, Visa, Krankenversi-
cherung und Steuernummern) recht-
zeitig vorbereitet und erklärt werden.

Integrierte Socializing- 
Möglichkeiten bieten
Neben der fachlichen Einarbeitung ist 
es ebenso wichtig, den neuen Mitar-
beitern die Möglichkeit zu geben, sich 
sozial in das Team zu integrieren. Pla-
nen Sie regelmäßige Teamevents oder 
informelle Treffen, bei denen sich die 
neuen Fachkräfte und ihre Kollegen 
besser kennenlernen können.

Feedback-Schleifen einbauen
Ein kontinuierlicher Feedback-Prozess 
ist ein wichtiger Bestandteil eines er-
folgreichen Onboardings. Geben Sie 
den neuen Fachkräften regelmäßig die 
Möglichkeit, ihre Erfahrungen zu teilen, 
Fragen zu stellen und Probleme an-

zusprechen. Dies hilft nicht nur dabei, 
mögliche Schwierigkeiten frühzeitig zu 
erkennen, sondern zeigt auch, dass das 
Unternehmen an einer kontinuierlichen 
Verbesserung des Onboarding-Prozes-
ses interessiert ist.

Sensibilisierung für  
Diversität und Inklusion
Schaffen Sie ein Arbeitsumfeld, das 
kulturelle Unterschiede wertschätzt 
und fördert. Schulungen zur Sensibi-
lisierung für Diversität und Inklusion 
können sowohl den neuen Fachkräften 
als auch den bestehenden Mitarbeitern 
helfen, Missverständnisse zu vermei-
den und ein respektvolles, inklusives 
Arbeitsumfeld zu schaffen.

Regelmäßiger Austausch  
und Unterstützung anbieten
Vor allem in den ersten Monaten nach 
dem Onboarding sollten regelmäßige 
Austauschrunden mit den neuen Mit-
arbeitern stattfinden. Dies gibt ihnen 
die Möglichkeit, Fragen zu klären, ihre 
Integration zu reflektieren und weite-
re Unterstützung anzufordern, wenn 
nötig. Solche Gespräche fördern nicht 
nur das Gefühl der Wertschätzung, 
sondern tragen auch dazu bei, dass 
mögliche Herausforderungen frühzei-
tig angegangen werden.

Langfristige Integration fördern
Onboarding endet nicht nach den 
ersten Tagen oder Wochen. Für eine 
langfristige Integration sollte das Un-
ternehmen die Fachkräfte weiterhin 
unterstützen und ihnen Möglichkeiten 
zur Weiterentwicklung und Karriere-
förderung bieten.

Erfolgreiches Onboarding schaffen
Sorgfältige und durchdachte Integration ausländischer Fachkräfte
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Die IHK Foreign Skills Approval (IHK 
FOSA) ist die zentrale Anlaufstelle 
für die Bewertung und Anerkennung 
von ausländischen Berufsabschlüs-
sen, die sich IHK-Berufen zuord-
nen lassen. Zu diesen zählen rund  
350 Aus- und Fortbildungsabschlüs-
se aus den Bereichen Industrie, 
Handel, Gastronomie und Dienst-
leistungen. Sie wurde 2012 von ur-
sprünglich 77 IHKs als eigenstän-
dige Körperschaft des öffentlichen 
Rechts ins Leben gerufen.

Durch die Zentralisierung der Aner-
kennungsverfahren in einem Kom-
petenzzentrum wird ein effizientes 
Verfahren mit einheitlichen Standards 
und hohen Qualitätsanforderungen si-
chergestellt.
Die Anerkennung ausländischer Qua-
lifikationen erfolgt gemäß dem Be-
rufsqualifikationsfeststellungsgesetz, 
wobei die Gleichwertigkeitsprüfung 
im Vordergrund steht. Die IHK FOSA 
ist für alle Anträge zuständig, die sich 
auf IHK-Berufe beziehen. Sie bearbei-
tet die Anträge, führt die Verfahren 
durch und stellt rechtsgültige Gleich-
wertigkeitsbescheide aus, die es den 

Antragstellenden ermöglichen, sich 
auf dem deutschen Arbeitsmarkt zu 
bewerben.
Interessierte können sich direkt per 
E-Mail oder über die Telefon-Hotline 
der IHK FOSA über den Antrag und 
das Verfahren informieren. Eine indi-
viduelle Erstberatung bezüglich An-
tragstellung, Ablauf, Kosten und Dau-
er erhalten Interessierte vor allem bei 
den regionalen IHKs. Auch Beratungs-
stellen des Netzwerks IQ (Integration 
durch Qualifizierung), die Arbeitsver-
waltung und andere kommunale Stel-
len bieten Informationen zur Anerken-
nung ausländischer Qualifikationen.
Für Berufe, die nicht in den Zustän-
digkeitsbereich der IHKs fallen, ist die 
jeweils zuständige Stelle zu kontak-
tieren. Bei Handwerks- oder Agrar-
berufen sind dies beispielsweise die 
regionalen Handwerks- bzw. Land-
wirtschaftskammern. Bei Fachange-

stellten in den freien Berufen sind die 
jeweiligen Berufskammern zuständig, 
wie zum Beispiel die Ärztekammern, 
Zahnärztekammern oder Rechtsan-
waltskammern. Für landesrechtlich 
geregelte Aus- und Weiterbildungs-
berufe, wie etwa Techniker, ist die zu-
ständige Landesbehörde zu kontak-
tieren.

Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse
Die Arbeit der IHK Foreign Skills Approval

Weitere Infos über das An-
erkennungsverfahren sowie 
Kontaktmöglichkeiten erhal-
ten Sie über den QR-Code.

MATTHIAS 
HACKERSCHMIED

Ihr Moderator für Firmenevents, 
Podiumsdiskussionen, Veranstaltungen

Telefon (0151) 54 37 56 56 
E-Mail: Hackerschmied@t-online.de 
www.matthiashackerschmied.de

� Fachkräfte aus aller Welt
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Fachkräfte aus aller Welt

Neue Mitarbeiter aus dem Ausland 
einzustellen, ist ein Weg, um dem 
Fachkräftemangel entgegenzuwirken. 
Kommt die neue Kollegin oder der 
neue Kollege aus einem EU-Land, dem 
Europäischen Wirtschaftsraum oder 
der Schweiz, ist der bürokratische 
Aufwand bereits erhöht. Handelt es 
sich aber um einen Bürger oder eine 
Bürgerin eines Drittstaates, „wird es 
komplizierter“, wie Heike Hengster, 
Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Hanau, sagt.

Keineswegs soll die Aussage der 
58-Jährigen abschrecken, vielmehr 
will sie Unternehmen Mut machen, 
diesen Schritt zu gehen oder zumin-
dest in Erwägung zu ziehen: „Es lohnt 
sich. Ein Unternehmen kann dadurch 
nur gewinnen, es wird kulturell bun-
ter.“ Unternehmen, die für offene Stel-
len Bewerber aus einem Drittstaat in 
Betracht ziehen, können sich selbst-
ständig um alles kümmern. Mit der 
saloppen Formulierung ist ein kom-
plexes, vielschichtiges, teures und 
lange dauerndes Verfahren gemeint, 
das Unternehmen auch Hand in Hand 
mit der Bundesagentur für Arbeit (BA) 
angehen können. Die BA hat mit ver-
schiedenen Ländern Vermittlungsab-
sprachen unterzeichnet. Das bedeutet, 
dass zwischen der Bundesrepublik und 
beispielsweise den Philippinen oder 
Indien bereits offiziell Regelungen ge-
troffen worden sind, um Fachkräfte in 
bestimmten Berufen, vor allem Pfle-
gekräfte, möglichst reibungslos nach 
Deutschland vermitteln zu können.
Aktuell gibt es zehn Projekte und Pro-
gramme, über die dank erprobter Zu-
wanderungswege Fachkräfte direkt 
rekrutiert werden können. Dabei ist es 
bereits ein langer Weg, bis ein solches 
Vermittlungsabkommen steht. Die BA 

schaut sich Daten an wie Bildungsra-
te, demografische Entwicklung und ob 
es vor Ort ein Überangebot an den ge-
suchten Fachkräften gibt und ob deren 
Berufsqualifikationen in Deutschland 
grundsätzlich anerkennungsfähig sind. 
Im Umkehrschluss werden Program-
me beendet, wenn in dem jeweiligen 
Land die Fachkräfte selbst gebraucht 
werden. Außerdem betrachtet die BA 
Rahmenbedingungen wie die politi-

sche Lage und ob überhaupt aufseiten 
des Partnerlandes Interesse an einer 
Zusammenarbeit besteht. Erst dann 
geht die BA auf die Arbeitsverwaltung 
des jeweiligen Landes zu, um eine ge-
meinsame Vermittlungsabsprache zu 
treffen. Das bedeutet für Unternehmen 
in Deutschland, dass sie einen relativ 
sicheren Weg beschreiten.
Komplett raus aus der Verantwortung 
ist das Unternehmen selbstredend 

Mit einer Portion Mut  
Fachkräfte aus Drittstaaten holen

Bundesagentur für Arbeit unterhält Anwerbeprogramme

Heike Hengster, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Hanau, 
wirbt dafür, sich über die Möglichkeiten der Anwerbung von Fachkräften aus Dritt-
staaten zu informieren.
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� Fachkräfte aus aller Welt

nicht. Einerseits trägt es die Kosten, 
andererseits sollte es den neuen Kol-
legen oder die neue Kollegin auch 
nach der Einstellung noch begleiten. 
„Die größte Hürde für Unternehmen 
ist es meiner Meinung nach, nach 
dem langen Weg dranzubleiben. Das 
bedeutet, dass es nicht damit getan 
ist, dem Mitarbeiter eine Wohnung zu 
suchen. Die größte Hürde ist die Will-
kommenskultur. Man muss sich da 
immer fragen, ‚wie würde ich mich im 
Ausland fühlen‘. Fühlt sich der neue 
Kollege nicht wohl, kann es natürlich 
sein, dass er nach ein paar Monaten 
wieder weg ist“, wirbt Heike Hengster 
dafür, sich auch Gedanken zu der Zeit 
nach der Einstellung zu machen.
Bis dahin können erst mal mehrere 
Monate ins Land gehen. Als Beispiel 
nennt Heike Hengster eine Anwer-
bung aus dem Projekt „T.E.A.M.“, das 
seit 2021 als Reaktion auf den beste-
henden Fachkräftemangel in den Be-
reichen Elektronik, Mechatronik und 
Metallbau mit Kolumbien initiiert wur-
de. Das Verfahren läuft in enger Zu-
sammenarbeit mit der Auslandshan-
delskammer (AHK) in Bogotá und der 
kolumbianischen Arbeitsverwaltung. 
Der kolumbianische Bewerber muss 
eine abgeschlossene, in Deutschland 
anerkennungsfähige Berufsqualifika-
tion aus einem der genannten Berei-
che haben und bei der Einreise über 
Deutschkenntnisse der Stufe A2 verfü-
gen – empfohlen wird B1. Das anwer-
bende Unternehmen trägt die Gesamt-
kosten, die sich in diesem Fall auf etwa  
9.000 Euro belaufen. Darin enthalten 
sind Kosten für Sprachkurs, Reise, 
Visa und Berufsanerkennung. Unter-
stützend ist eine Beratung und Prü-
fung von Förderprogrammen möglich. 
Bei dem komplexen Prozess der Aner-
kennung von ausländischen Berufsab-
schlüssen bekommt das Unternehmen 
Unterstützung von der BA. Gleiches 
gilt für die Suche nach einem Sprach-
kurs im Heimatland und bei der Visa- 
beantragung bis zur Einreise. Dabei 
sind die individuelle Beratung, Vermitt-
lung und Unterstützung vonseiten der 
Bundesagentur für Arbeit kostenfrei.

Im Durchschnitt beträgt die Zeit von 
der Vorbereitung bis zur Arbeitsauf-
nahme im Fall von Kolumbien acht bis 
zehn Monate. „Die Kostenzusage des 
Arbeitgebers sollte mindestens drei 
bis vier Monate vor der Rekrutierung 
vorliegen“, heißt es vonseiten der BA.
In diesem Zusammenhang lobt Hei-
ke Hengster die Zusammenarbeit 
mit der Ausländerbehörde im Main-
Kinzig-Kreis. Gleichzeitig wäre von-
seiten der BA eine Vereinfachung 
des Prozesses, jemanden aus einem 
Drittstaat im deutschen Arbeitsmarkt 
zuzulassen, wünschenswert. Dies 
könne durch ein zentralisiertes Amt 
für die Vergabe der Aufenthaltstitel – 
was wiederum ein komplexes The-
ma für sich ist – und eine Website als 
Sammelanlaufstelle sein, die dann 
wiederum auf Institutionen sowie 
Projekte verweist.
Eine Vereinfachung wäre auch des-
halb wünschenswert, weil Heike 
Hengster fest davon ausgeht, dass 
die Zahl der Zulassungen von inter-
nationalen Fachkräften in den nächs-
ten Jahren steigen wird. Nach einer 
Hochrechnung der BA aus dem April 
2024 wird eine jährliche Nettozuwan-
derung von 400.000 Personen benö-
tigt, um das Arbeitskräfteangebot bis 
2060 konstant zu halten. „Wir brau-
chen Fachkräftezuwanderung. Schon 
jetzt tragen hauptsächlich Staatsan-
gehörige aus Drittstaaten zum Be-
schäftigungsaufbau bei“, erklärt die 
Chefin der Hanauer Agentur für Ar-
beit und macht daher Unternehmen 
Mut, sich für eine informelle Beratung 
über die Anstellung internationaler 
Fachkräfte bei der BA zu melden.
Der Arbeitgeber-Service der Bun-
desagentur für Arbeit ist Montag bis 
Freitag von 8 – 18 Uhr über die kos-
tenlose Rufnummer 0800 4 5555 20 
zu erreichen.

�

Julia Meiss

IHK Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern

www.hoefler-fenster.de

Elementebau Höfler GmbH
Lützelhäuser Str. 18 
63589 Linsengericht

Telefon: 06051 6000-0

Wir machen Ihre Räume lebendig.
Genießen Sie perfekte Aussichten.

Fenster aus eigener Produktion!
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Die Rekrutierung von Auszubildenden 
aus Drittstaaten kann für Unterneh-
men eine wertvolle Möglichkeit dar-
stellen, qualifizierten Nachwuchs zu 
gewinnen. Die Zusammenarbeit mit 
Vermittlungsagenturen ist ein wich-
tiger Schritt, um den Rekrutierungs-
prozess erfolgreich und nachhaltig zu 
gestalten. Es gibt jedoch Punkte, die 
Unternehmen beachten müssen, um 
sicherzustellen, dass die Rekrutie-
rung ethisch, transparent und für alle 
Seiten zufriedenstellend verläuft.
 
Ein zentraler Aspekt der Zusammenar-
beit mit Vermittlungsagenturen ist das 
Employer-Pays-Prinzip. Dieses besagt, 
dass die Kosten für die Vermittlung und 
Anwerbung nicht vom Ausbildungs- 
suchenden getragen werden, sondern 
vom Arbeitgeber. Hierzu gehören ne-
ben den Vermittlungsgebühren auch 
weitere Anwerbekosten, etwa für 
Sprachkurse, Visumsverfahren oder 
die Einreise. Unternehmen sollten im 
Vorfeld klären, wer für welche Kosten 
aufkommt, um sicherzustellen, dass 
die Auszubildenden nicht unangemes-
sen belastet werden. Wichtig ist, dass 
im Inland keine Vermittlungsgebühren 
von den Ausbildungssuchenden er-
hoben werden dürfen (§ 297 SGB III). 
Alle Beteiligten müssen von Beginn an 

über den Ablauf des Vermittlungspro-
zesses und mögliche Kosten detailliert 
informiert werden. Dies sollte schrift-
lich und in einer Sprache vermittelt 
werden, die der Ausbildungssuchende 
versteht, etwa in der Erst- oder Amts-
sprache des Herkunftslandes.
Im Vermittlungsvertrag sollten keine 
Bindungs- und Rückzahlungsklauseln 
enthalten sein, die den ausländischen 
Auszubildenden dazu verpflichten, für 
einen bestimmten Zeitraum im Un-
ternehmen zu bleiben. Ebenso dürfen 
Anwerbekosten nicht zurückgefordert 
werden, falls der Zuwanderungspro-
zess oder die Ausbildung abgebrochen 
wird. Solche Klauseln könnten den Re-
krutierungsprozess erschweren und 
die Motivation der Auszubildenden be-
einträchtigen.
In der Regel wird der Spracherwerb im 
Herkunftsland bis zum für das Visum 
erforderlichen Niveau von mindestens 
B1 begleitet. Zu beachten ist, dass 
das Sprachniveau B1 in vielen Fällen 
nicht ausreicht, um erfolgreich am 
Berufsschulunterricht teilzunehmen. 
Unternehmen sollten gemeinsam mit 
der Vermittlungsagentur den Spra-
cherwerb bis zum B2-Niveau im Her-
kunftsland planen oder ausreichend 
Zeit für Sprachkurse in Deutschland 
einräumen.

Die Agentur sollte sowohl für das Un-
ternehmen als auch für die einrei-
senden Auszubildenden durch einen 
Standort in Deutschland oder durch 
zuverlässige Ansprechpersonen gut 
erreichbar sein, um bei Fragen zu An-
kunft und Integration zeitnah unter-
stützen zu können. Essenziell ist auch 
die Unterstützung bei der Integration. 
Diese sollte bereits im Herkunftsland 
beginnen, beispielsweise durch Infor-
mationen und Beratungen zum Leben 
und Arbeiten in Deutschland.

Die vollständige Checkliste  
sowie weitere relevante  

Informationen finden Interessierte 
unter  www.unternehmen- 
integrieren-fluechtlinge.de

Rekrutierung von Azubis aus Drittstaaten
Checkliste für Unternehmen: Zusammenarbeit mit Vermittlungsagenturen
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WIE GUT KENNEN SIE IHRE IT-SICHERHEIT?
Machen Sie den CyberRisiko-Check mit der mp group aus Hanau

Mehr erfahren unter crc.mp-group.net

Fachkräfte aus aller Welt
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� Aus den Unternehmen

Regale voller Wollknäuel in unter-
schiedlichen Farben, die zum Anfas-
sen einladen. Ein großer Holztisch in 
der Mitte, im hinteren Teil des Ladens 
gemütliche Sessel. Hier wird nicht nur 
verkauft, sondern gestrickt, geredet, 
gelacht. Andrea Kriegelstein hat mit 
Wollgedöns & Nadelfein einen Ort ge-
schaffen, der mehr ist als ein Geschäft 
– ein gemütliches Wohnzimmer für 
alle, die Handarbeit mögen.
Dass sie einmal selbstständig sein 
würde, hätte Andrea Kriegelstein lange 
nicht gedacht. Die Anfang 50-Jährige 
stammt aus der Keramikbranche, hat 
nach der Wende Werkstofftechnik stu-
diert, war in der Zahntechnik tätig und 
arbeitete zuletzt in der Entwicklung ei-
nes großen Reifenherstellers. Doch die 
Idee eines eigenen Wollladens ließ sie 
nicht los. „Ich war immer ein Sicher-
heitsmensch“, erzählt sie. Doch als 
sich ihre berufliche Situation änderte, 
wusste sie: Jetzt oder nie!
In einem Stricktreff hatte sie immer 
wieder gehört, wie wichtig es sei, Wolle 
anfassen zu können. Farben wirken in 
echt anders als auf Bildern, die Haptik 
entscheidet. Der Wunsch, einen Ort zu 
schaffen, an dem Kundinnen und Kun-
den genau das erleben können, wur-
de immer stärker. Also wagte sie den 
Sprung – mit Unterstützung des Pro-
jekts Hanau Aufladen und einer bereits 
erfahrenen Gründerin.
Seit Ende 2024 gibt es Wollgedöns & 
Nadelfein in der Hanauer Innenstadt. 
Andrea Kriegelstein sagt: „Ich wollte 
einen Ort schaffen, an dem man nicht 
nur einkauft, sondern bleibt. Ich bin 
den ganzen Tag hier, also muss ich 
mich wohlfühlen. Nur dann fühlen 
sich auch meine Kundinnen und Kun-
den wohl.“
Doch der Weg dorthin war nicht leicht. 
Die größte Herausforderung? Die ers-
te Warenbestellung. „Ich wusste nicht, 
wie viel ich von was brauche. Jeder 
Hersteller hat andere Mindestmengen, 

andere Bedingungen.“ Doch mit der Zeit 
spielte sich alles ein. Auch heute gibt es 
Herausforderungen. Der Laden muss 
bekannter werden, eine Website ist in 
Arbeit, ein Online-Shop soll folgen.
Viele fragen, ob Wollgedöns & Nadel-
fein ein Pop-up-Store ist, der bald wie-
der verschwindet. Die Antwort ist klar: 
„Ich bin gekommen, um zu bleiben.“ 
Das Ziel ist es, aus der geförderten An-
fangsphase herauszukommen und den 
Laden langfristig zu halten, am liebsten 
bis zur Rente.
Für andere Gründer hat sie einen Tipp: 
„Redet über Sorgen, aber auch über 
schöne Erlebnisse. Rückschläge gehö-
ren dazu, aber man darf sich nicht ent-
mutigen lassen.“ 
Heute, wenn sie in ihrem Laden steht, 
weiß sie: Es war die richtige Entschei-
dung. Sie hat ihren Platz gefunden und 

mit ihm einen Ort geschaffen, an dem 
Menschen zusammenkommen, um das 
zu tun, was ihnen Freude macht.

„Gekommen, um zu bleiben“
Wollgedöns & Nadelfein, Andrea Kriegelstein, Hanau

Kreativität und Gemütlichkeit: Andrea Kriegelstein in ihrem Laden  Wollgedöns & 
Nadelfein.
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Lindenstraße 8 | 63450 Hanau
Telefon 0 61 81 / 9 69 81 15

info@wollgedöns-und-nadelfein.de
www.wollgedöns-und-nadelfein.de
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Aus den Unternehmen

In Zusammenarbeit haben GETEC, die 
Stadtwerke Hanau und Goodyear Ver-
träge für eine Wärmeversorgung aus 
erneuerbaren Brennstoffen unterzeich-
net. GETEC wird auf dem Gelände des 
Goodyear-Werks in Hanau ein Biomas-
seheizwerk errichten, das mit regional 
verfügbaren, zertifizierten Resthölzern 
betrieben wird. Das Projekt trägt dazu 
bei, Goodyears Ziel zu unterstützen, 
bis 2040 weltweit alle Werke mit 100 
Prozent erneuerbaren Energien zu be-
treiben, und bietet einen Nutzen für die 
Stadt Hanau.
Das Biomasseheizwerk wird künftig 
bis zu 95 Prozent des Wärmebedarfs 
für die Produktion am Standort Hanau 
decken. Etwa 15 Prozent der erzeugten 
Wärme, rund 15.000 MWh, werden an 
die Stadtwerke Hanau zur städtischen 
Wärmeversorgung geliefert. Die Anla-
ge ist mit einer Leistung von 16 MWth 
geplant und wird bis zu 24 Tonnen Pro-
zessdampf pro Stunde erzeugen. Durch 
den Wechsel von Gas auf Biomasse 
sollen die CO₂-Emissionen am Standort 
um bis zu 95 Prozent jährlich reduziert 

werden. Der kommerzielle Betrieb ist 
für Mitte 2028 vorgesehen. Das Projekt 
wird vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz unterstützt.
Thomas Stephanblome, CEO der GETEC 
Plattform Deutschland, betont: „Die-
se Partnerschaft demonstriert unser 
Engagement, maßgeschneiderte und 
hocheffiziente Energielösungen zu ent-
wickeln, die nicht nur nachhaltiger, son-
dern auch wirtschaftlich sind.“
Der Oberbürgermeister der Stadt Ha-
nau, Claus Kaminsky, betont: „Wir sehen 
hier ein lobenswertes Beispiel dafür, 
wie sowohl ein angestammtes regio-
nales Industrieunternehmen als auch 
unsere kommunalen, auf Nachhaltigkeit 
gerichteten Stadtwerke gemeinsam mit 
einem kompetenten Projektpartner 
weiter die Klimawende vor Ort voran-

treiben. Auch diese neue Kooperation 
zahlt direkt auf das oberste Ziel unse-
res Hanauer Klimaschutzkonzeptes, 
nämlich Hanau bis 2040 in die Klima-
neutralität zu führen, ein.“
Martina Butz, Geschäftsführerin der 
Stadtwerke Hanau, kündigte an, dass 
ab Sommer Fernwärme aus einem 
Blockheizkraftwerk auf dem Gelän-
de der Großauheim-Kaserne geliefert 
wird. Zukünftig sei auch die Nutzung 
von Wasserstoff und Abwärme aus ei-
nem nahegelegenen Rechenzentrum 
geplant. Mit der Unterzeichnung des 
Wärmebereitstellungsvertrags und 
dem Biomasseheizwerk ab 2028 wer-
de der Energiemix grüner und effizien-
ter, wodurch rund 1.000 Haushalte mit 
erneuerbarer Wärme versorgt werden 
könnten.

Biomasseheizwerk soll CO₂-Emissionen des Goodyear- 
Werks in Hanau um bis zu 95 Prozent reduzieren

GETEC, Stadtwerke Hanau und Goodyear kooperieren für eine Wärmeversorgung aus  
erneuerbaren Energien

V.l.n.r.: Dirk Krieger, Managing Director Finance bei Goodyear Deutschland; Katrin 
Rost, Geschäftsführerin bei Goodyear Deutschland; Martina Butz, Geschäftsführe-
rin der Stadtwerke Hanau; Claus Kaminsky, Oberbürgermeister der Stadt Hanau; 
Thomas Stephanblome, CEO der GETEC Plattform Deutschland; Hajo Hoops, Ge-
schäftsführer GETEC heat & power.
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Die Bad Orb Kur GmbH und die Engel 
AG entwickeln gemeinsam eine inno-
vative App, die das Stadtleben in Bad 
Orb smarter und den Alltag von Bür-
gern und Gästen komfortabler gestal-
ten soll. Die App vereint verschiedene 
digitale Services, die Stadtleben, Han-
del, Veranstaltungen und Tourismus 
miteinander vernetzen. Sie bietet unter 
anderem Informationen zu lokalen Ver-
anstaltungen, Freizeitangeboten und 
Mobilität sowie Zugang zu städtischen 
Services. Bürger und Gäste können 
über die App direkt mit der Verwaltung 
kommunizieren.
Zu den weiteren Funktionen der App 
gehören ein digitaler Müllkalender, ein 
Schadensmelder, eine digitale Bürger-
karte sowie eine zentrale Informations-
plattform für Kultur-, Freizeit- und Mo-
bilitätsangebote. Die App bietet zudem 
ein zentrales Portal für lokale Anbieter 
aus Handel, Gastronomie und Dienst-
leistung, inklusive Gutscheinen und 
Sonderaktionen. Smart City-Lösungen 
wie ein integriertes Ticketing-System, 
ein Vereinsportal und eine smarte  
Parkraumbewirtschaftung runden das 
Angebot ab.

Die Engel AG übernimmt die ganz-
heitliche Umsetzung des Projekts 
– von der Konzeptentwicklung über 
die technische Umsetzung bis hin zur 
Vermarktung. „Wir setzen mit dieser 
App neue Maßstäbe in der digitalen 
Kommunikation zwischen Verwaltung, 
Bürgern und Gästen“, erklärt Steffen 

Kempa, Geschäftsführer der Bad Orb 
Kur GmbH.
Der Launch der App ist für den Som-
mer geplant und soll als Vorbild für 
andere Städte und Kommunen dienen, 
die digitale Lösungen für die Verbesse-
rung der Lebensqualität ihrer Bürger 
und Gäste anstreben.

Bad Orb startet gemeinsam mit Engel AG  
digitale Bürger- und Gäste-App

Bad Orb Kur GmbH und Engel AG, Bad Orb

B
ild

: E
ng

el
 A

G
 | 

B
ad

 O
rb

 K
ur

 G
m

bH

Markus Engel, Vorstandsvorsitzender der Engel AG, und Steffen Kempa, Geschäfts-
führer der Bad Orb Kur GmbH, präsentieren die neue App für Bürger und Gäste von 
Bad Orb.

� Aus den Unternehmen

Zukunftsfähige Wärme für Hanau
nachhaltig, sicher, effizient!

Weitere Informationen 
 nden Sie unter:
www.stadtwerke-hanau.de/waermewww.stadtwerke-hanau.de/waerme

Sie möchten 
auch eine 
Städte-App?
Dann kontakti eren
Sie uns:

engelag.de
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Aus den Unternehmen

Urkunden bestellen
Unternehmen, die Urkunden für ihre Jubilare bei der IHK bestellen wollen, sollten 
dies möglichst vier Wochen vor dem Jubiläum schriftlich per E-Mail veranlassen. 
Eine ungerahmte Urkunde kostet 15,00 €, eine gerahmte 25,00 €. Der Versand ei-
ner Urkunde ist gegen Aufpreis möglich. Weitere Informationen: Janina Schulz,  
Tel. 06181 9290-8123, E-Mail j.schulz@hanau.ihk.de.

Mai 40 Jahre

Yüksel Erkilic
Facharbeiter, DE NORA Deutschland GmbH, 
Rodenbach

Thilo Hawers ALD Vacuum Technologies GmbH, Hanau

Hartmut Kurzmann
Purchasing & Supply Chain Management  
Industry, Woco Industrietechnik GmbH,  
Bad Soden-Salmünster

Andreas Luft
Sachbearbeiter Marketing,  
Umicore AG & Co. KG, Hanau

Joachim Winkler Smurfit Westrock GmbH, Hanau

Mai 25 Jahre

Christian Diegelmann
Senior Manager Security Transports,  
Orano NCS GmbH, Hanau

Jürgen Heinemann
STROH Diamantwerkzeuge GmbH,  
Bruchköbel

Norbert Kneip Berufskraftfahrer, Orano NT GmbH, Hanau

Michael Neumann ALD Vacuum Technologies GmbH, Hanau

Wilfried Schnopp ALD Vacuum Technologies GmbH, Hanau

Galina Schweizer
Möbelfabrik Fr. Rudolf & Sohn GmbH + Co.KG, 
Schlüchtern

Arbeitsjubiläen
Die Industrie- und Handelskammer gratuliert

HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH!

Mittwoch,  
28. Mai 2025
Gut Hühnerhof · Gründau

Praxisorientierte Workshops  
& geballtes Wissen 

rund um die Themen  
Online-Marketing, 
Geschäftsprozess- 
optimierung und  

Fachkräftegewinnung

Impulse für die Zukunft

WIV.Academy Day 
2025

SAVE
THE
DATE

WIV GmbH 
Barbarossastraße 61 

63571 Gelnhausen
Tel. +49 157 82202521 

marketing@wiv-gmbh.de

Jetzt Ticket sichern unter 

academy.wiv-gmbh.de
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� Aus- und Weiterbildung

SEMINARE UND LEHRGÄNGE IM MAI
13.5. Resilienz – Was uns stark macht, 250,00 €

19.5. Einführung in die Exportkontrolle, 310,00 €

23.5. Info-Tag Existenzgründung, Betriebswirtschaft, Steuern, Datensicherheit, 70,00 €

28.5. Online-Seminar: Incoterms® 2020 richtig anwenden, 120,00 €

OPTIONAL BUCHBAR – MEHRERE TERMINE AUF ANFRAGE

Seminar: Import-Umsatzsteuer im EU-Verkehr, 120,00 €

Seminar: Import-Umsatzsteuer im EU-Warenverkehr, 120,00 €

Online-Seminar: Import II – Zollrechtliche Abwicklung, 240,00 €

Haben Sie Interesse oder Fragen zu unserem Seminarangebot? Dann wenden Sie sich an Claudia Blaak, 06181 9290-8311 
oder c.blaak@hanau.ihk.de.

Neuer Name, gewohnter Ablauf, be-
kanntes Ziel: Aus den Praktikumswo-
chen Hessen sind die Praktikumstage 
Hessen geworden. Die Umbenennung 
macht noch einmal deutlicher, worum 
es bei der hessenweiten Aktion geht: 
Schülerinnen und Schüler können an 
einem Tag in ein Unternehmen hinein-
schnuppern – und an einem anderen 
Tag in ein anderes. Die Praktikums- 
tage Hanau / Main-Kinzig-Kreis fin-
den erneut in den Sommerferien so-
wie den drei Schulwochen davor statt  
(16. Juni bis 15. August 2025). Die 
Aktion richtet sich an Schüler ab der  
8. Klasse, wobei eine Teilnahme 
während der Sommerferien erst ab  
15 Jahren möglich ist.
Von dem Ablauf profitieren erfah-
rungsgemäß beide Seiten gleicherma-
ßen: Unternehmen können sich inter-
essierten Schülerinnen und Schülern 
gezielt und mit wenig Aufwand vorstel-
len, während die Jugendlichen in einen 
oder auch mehrere Berufe reinschnup-
pern können. Dadurch können Kontak-
te geknüpft werden, die zu einem län-
geren Praktikum oder sogar zu einem 
Ausbildungsvertrag führen können. 
Für die Unternehmen kann die Teilnah-
me also eine Gewinnung von angehen-
den Fachkräften bedeuten.

Durchgeführt und unterstützt wird die 
Aktion vom Hessischen Ministerium 
für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Woh-
nen und ländlicher Raum, vom Hessi-
schen Ministerium für Kultus, Bildung 
und Chancen, VonAzuB, der Bundes-
agentur für Arbeit – Agentur für Arbeit 
Hanau, Kreishandwerkerschaft Hanau, 
der Kreishandwerkerschaft Gelnhau-
sen-Schlüchtern, der Stadt Hanau, dem 
Main-Kinzig-Kreis, OloV, dieAzubisuche 
sowie der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern und wird kofinanziert von der  
Europäischen Union.
Miriam Fuchs, Abteilungsleiterin Beruf-
liche Bildung bei der IHK, hebt die stete 
Weiterentwicklung der Aktion hervor: 
„Wir freuen uns, dass die Praktikums-

tage in diesem Jahr bereits zum vier-
ten Mal in Hanau und dem Main-Kin-
zig-Kreis stattfinden. Seit der ersten 
Runde in 2022 hat sich die Aktion in vie-
len Bereichen kontinuierlich weiterent-
wickelt. Die über die Jahre gestiegene 
Zahl der interessierten Jugendlichen 
und der beteiligten Ausbildungsbetrie-
be spiegelt die enorme Bedeutung von 
Praktikumstagen und deren Erfolg für 
alle Seiten wider.“

Unternehmen können sich noch bis zum 
4. Juli für die Prakti-
kumstage anmelden. 
Weitere Infos und An-
meldemöglichkeit gibt 
es unter dem neben-
stehenden QR-Code.

Unkompliziertes Kennenlernen
Praktikumstage Hanau / Main-Kinzig-Kreis starten am 16. Juni
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Konjunkturbericht Frühsommer 2025: 
Besser, aber noch nicht gut

Die Ergebnisse der aktuellen Kon-
junkturumfrage der Industrie- und 
Handelskammer Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern zum Frühjahr 2025 zeich-
nen ein weniger pessimistisches Bild 
als bisher: Noch bewerten die Unter-
nehmen die aktuelle wirtschaftliche 
Lage überwiegend negativ, im Ver-
gleich zur Umfrage zu Jahresbeginn 
zeigt sich jedoch eine Stimmungs-
aufhellung. Auch der Ausblick in die 
Zukunft ist skeptisch, fällt aber etwas 
zuversichtlicher aus.

Insbesondere in der Industrie bleibt 
die Lage angespannt – nicht zuletzt 
aufgrund neuer US-Zölle. Als größtes 
Risiko für die wirtschaftliche Entwick-
lung nennen die Betriebe weiterhin die 
politischen und wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen. Bürokratische Hür-
den und internationale Handelskonflik-
te belasten den Wirtschaftsstandort 
Main-Kinzig spürbar.

Leichte Erholung bei Lageeinschätzung 
und Geschäftserwartungen
Die Bewertung der gegenwärtigen 
wirtschaftlichen Lage bleibt branchen-
übergreifend negativ, der Saldo aus po-
sitiven und negativen Einschätzungen 
hat sich jedoch merklich verbessert 
und liegt nun bei -1,5. Zum Vergleich: 
In der vorherigen Konjunkturumfrage 
betrug dieser Wert noch -9,0. Der Anteil 
der Unternehmen, die ihre wirtschaftli-
che Lage als gut beurteilen, ist auf fast 
19 Prozent gestiegen – ein Zuwachs 
von fast drei Prozentpunkten. Gleich-
zeitig ist der Anteil derer, die ihre Lage 
als schlecht empfinden, auf 20,3 Pro-
zent zurückgegangen. Auch der Aus-
blick fällt optimistischer aus als noch 
in der letzten Befragung: Der Saldo der 
Erwartungen zur künftigen Geschäfts-
entwicklung hat sich um 6,2 Punkte 
verbessert und liegt nun bei -5,9. Der 
Anteil der Unternehmen, die mit pessi-
mistischen Erwartungen in die Zukunft 

blicken, sank von 29,3 auf 24,1 Prozent.
Diese Entwicklung zeigt sich auch in 
den einzelnen Branchen. Im Gastge-
werbe liegt der Saldo der aktuellen 
Geschäftslage bei -25. Der Anteil der 
Unternehmen mit positiven und negati-
ven Zukunftserwartungen hält sich die 
Waage, was zu einem ausgeglichenen 
Saldo von 0 führt. Ähnlich stellt sich die 
Lage im Kreditgewerbe dar: Der Saldo 
der gegenwärtigen Geschäftslage hat 
sich von +20 auf +25 weiter verbessert. 
Noch positiver fällt das Bild im Dienst-
leistungssektor aus: Der aktuelle Saldo 
verbessert sich spürbar von +15,6 auf 
+26,9. Auch der Zukunftsausblick entwi-
ckelt sich hier deutlich günstiger – der 
Saldo steigt um fast 10 Punkte auf +16. 
Das ist der beste Wert aller Branchen.

Gedämpfte Erwartungen  
im Industriesektor
Die Industrie – die bedeutendste 
Branche im Main-Kinzig-Kreis – kann 

Konjunktur im Main-Kinzig-Kreis 
Stand Frühjahr 2025 | Der Klima-Indikator

115

125

135

105

95

85

75

65

55

FJ
 ’1

3

FJ
 ’1

4

FJ
 ’1

5

FJ
 ’1

6

FJ
 ’1

7

FJ
 ’1

8

FJ
 ’1

9

FJ
 ’2

0

FJ
 ’2

1

FJ
 ’2

2

H
 ’2

3

FJ
 ’2

5
JB

 ’2
5

H
 ’2

4
FJ

 ’2
4

JB
 ’2

4

FJ
 ’2

3

H
 ’1

3

H
 ’1

4

H
 ’1

5

H
 ’1

6

H
 ’1

7

H
 ’1

8

H
 ’1

9

H
 ’2

0

H
 ’2

1

H
 ’2

2

JB
 ’1

4

JB
 ’1

6

JB
 ’1

5

JB
 ’1

3

JB
 ’1

7

JB
 ’1

8

JB
 ’1

9

JB
 ’2

3

JB
 ’2

2

JB
 ’2

0

JB
 ’2

1

Befragungszeitpunkt
JB	 =	 Jahresbeginn 
FJ	 =	 Frühjahr
H	 =	 Herbst

Standort



Mai 2025  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  23

zwar eine Verbesserung von 7 Pro-
zentpunkten verbuchen, bleibt jedoch 
weiterhin im negativen Bereich. Der 
aktuelle Saldo der derzeitigen Ge-
schäftslage liegt bei -10,6. Auch die 
Zukunftserwartungen bleiben ver-
halten. Mehr noch: Der Anteil der Un-
ternehmen mit positivem Blick nach 
vorn ist deutlich zurückgegangen 
– von 19,2 auf 14,9 Prozent. Der ent-
sprechende Saldo fällt um weitere 
1,2 Punkte und liegt nun bei -12,8. Le-
diglich die Vorleistungsproduzenten 
und Ge- und Verbrauchsgüterprodu-
zenten blicken mit einem Saldo von 0 
zwar noch nicht positiv in die Zukunft, 
aber immerhin auch nicht negativ. Der 
verhaltene, teils von Sorge geprägte 
Zukunftsblick der Industrie wird von 
vielen Umfrageteilnehmern auch mit 
der Verschärfung der US-Zollpolitik 
begründet.
Der IHK-Klimaindikator, der die Ein-
schätzungen zur aktuellen Lage und 
die Erwartungen der Unternehmen 
kombiniert, zeigt mit einem Wert von 
96,3 ebenfalls eine Verbesserung. Er 
stieg um 7,1 Punkte im Vergleich zur 
jüngsten Umfrage, bleibt jedoch wei-
terhin unter der Schwelle von 100, 
die für eine ausgewogene Gesamtein-
schätzung steht.

Investitionssalden bleiben negativ
Bei der Investitionsneigung der Unter-
nehmen zeigt sich eine leichte Verbes-
serung. Der aktuelle Saldo – also die 
Differenz zwischen den 24,8 Prozent 
der Unternehmen, die eine Ausweitung 
ihrer Investitionen planen, und den 35,8 
Prozent, die geringere Investitionen 
vorsehen – liegt bei -11. Damit fällt das 
Ergebnis zwar besser aus als zu Jah-
resbeginn (-17,2), verbleibt jedoch, wie 
bereits in den vergangenen acht Befra-
gungen, im negativen Bereich.
Ein ähnliches Bild ergibt sich bei den 
Beschäftigungsprognosen. Der aktuel-
le Saldo beträgt -5,2 und hat sich da-
mit spürbar gegenüber der vorherigen 
Umfrage (-13,7) verbessert. Dennoch 
bleibt auch dieser Wert negativ.
Diese Entwicklung schlägt sich auch 
in den Arbeitsmarktzahlen nieder: Im 
März 2025 waren im Main-Kinzig-Kreis 
13.840 Personen arbeitslos gemeldet – 
759 mehr als im Vorjahresmonat. Zeit-
gleich ist die Zahl der offenen Stellen 
auf 2.665 gestiegen.

Bürokratie und Handelspolitik  
belasten weiterhin stark
In der vorherigen Umfrage stuften fast 
drei Viertel der Unternehmen die wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen als 

größtes Risiko ein – eine Einschätzung, 
die sich auch diesmal bestätigt: Zwar 
ist der Anteil leicht rückläufig, doch mit 
67,9 Prozent bleiben die Rahmenbe-
dingungen weiterhin die dominierende 
Herausforderung. Hinzu kommt große 
Skepsis, ob die neue Bundesregierung 
es besser macht, in den Worten eines 
Umfrageteilnehmers: „unklare Regie-
rungsbildung ohne wirkliche Politikän-
derungen“.
Auch in den Freitextantworten zeigt 
sich, wo der Schuh drückt. Haupt-
geschäftsführer Dr. Gunther Quidde 
erklärt: „Immer wieder werden die 
zunehmende Bürokratie und die neu 
eingeführten US-Zölle genannt. Viele 
Unternehmen fühlen sich durch eine 
Flut an Verordnungen und langwie-
rige Genehmigungsverfahren ausge-
bremst.“ In den Rückmeldungen der 
Unternehmen heißt es: „Es wird den 
Firmen mit immer neuen Erlassen 
und nicht mehr zu bewältigenden Vor-
schriften und Schriftlichkeiten immer 
schwerer gemacht! Es geht zu viel ef-
fektive Arbeitszeit für Bürokratismus 
verloren.“
Der Wunsch nach einer transparenten, 
stabilen und wirtschaftsfreundlichen 
Politik in Deutschland sei daher groß. 
Quidde mahnt weiter: „Die künftige 
Bundesregierung ist jetzt gefordert, 
den Wirtschaftsstandort Deutschland 
zu stärken, zukunftsgerichtete Ent-
scheidungen zu treffen und neue Im-
pulse für Wachstum und Beschäftigung 
zu setzen.“ Auf Rang zwei der größten 
Risiken folgt die Inlandsnachfrage mit 
59,1 Prozent. Auch der Fachkräfteman-
gel ist mit 55,5 Prozent wieder stärker 
in den Fokus gerückt. Dahinter reihen 
sich die steigenden Arbeitskosten mit 
54,7 Prozent sowie die Energie- und 
Rohstoffpreise mit 50,4 Prozent ein. 
Damit liegen diese fünf Risikofaktoren  
seit fast drei Jahren nahe an oder so-
gar deutlich über 50 Prozent. Diese 
permanente Krisenstimmung hat es in 
früheren Jahren nie gegeben.

� Standort
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Hybride Bedrohungen stellen eine 
große Gefahr für unsere Demokra-
tie und auch für die Wirtschaft in 
unserem Land dar. Hierbei kann die 
eigentliche Bedrohung sich unter-
schiedlich ausgestalten. Sie umfasst 
eine Mischung aus konventionel-
len und unkonventionellen Mitteln 
aus dem zivilen und militärischen  
Spektrum.

Hybride Bedrohungen haben gemein, 
dass sie durch Akteure fremder Staa-
ten, meist unter Verschleierung der 
Urheberschaft, gezielt eingesetzt wer-
den, um sich strategische Vorteile zu 
verschaffen, auf Prozesse in ihrem 
Sinne Einfluss zu nehmen und das ge-
samtgesellschaftliche und politische 
Gefüge anderer Staaten zu stören. 
Der Cyberraum spielt hierbei eine ent-
scheidende Rolle und ist heutzutage 
einer der wichtigsten Aktionsräume.
Der digitale Wandel und seine Techno-
logien bergen enorme Chancen – aber 
auch Risiken. Die Bandbreite hybrider 
Bedrohungen im realweltlichen und di-
gitalen Raum reicht von Desinformati-
onskampagnen, Spionageoperationen 
und Cyberangriffen bis hin zu Sabota-
geakten, die Risiken für die politische 
Stabilität, das wirtschaftliche Wohler-
gehen und die öffentliche Sicherheit 
Hessens darstellen können. Insbeson-
dere im Vorfeld der Bundestagswahl 
2025 zeigten sich solche Formen der 
hybriden Einflussnahme; so versuch-
ten ausländische und inländische Ak-
teure z. B. das Vertrauen in die Integ-
rität des Wahlprozesses durch gezielte 
Falschnachrichten zu erodieren.
Hybride Bedrohungen verbinden heut-
zutage klassische sicherheitspoliti-
sche Gefahren mit den Möglichkeiten 
und Dynamiken des digitalen Raums. 
Traditionelle Formen der Einflussnah-

me vermischen sich mit modernen 
Methoden, die über soziale Medien und 
den Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
– beispielsweise in Form von mani-
pulierten Videos, sogenannten Deep-
fakes – erfolgen. Falsche Behaup-
tungen oder manipulierte Inhalte, die 
Menschen vorsätzlich täuschen oder 
beeinflussen sollen, können beste-
hende gesellschaftliche Spannungen 
verstärken und z. B. das Vertrauen in 
staatliche Institutionen und demokra-
tische Prozesse zersetzen. In sozialen 
Medien können sich Desinformationen 

besonders schnell verbreiten und die 
Urheberschaft verschleiert werden. 
Eine weitere Gefahr sind Cyberopera-
tionen. Im Bereich der Spionage die-
nen sie beispielsweise der Erlangung 
von internen Informationen von politi-
schen Akteuren oder von Wirtschafts-
geheimnissen von Unternehmen zur 
Verschaffung eines Wettbewerbsvor-
teils. So gewonnene, sensible Infor-
mationen können auch in sogenannten 
„Hack-and-Leak-Kampagnen“ gezielt 
– und teilweise nachträglich bewusst 
manipuliert – im Rahmen einer Des-

Hybride Bedrohungen 
und Desinformationen

Neue Herausforderungen für Demokratie und Wirtschaft

Bernd Neumann ist seit Februar 2023 Präsident des Landesamts für Verfassungs-
schutz Hessen.
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informationskampagne veröffentlicht 
werden. Im Zeitalter der digitalen Ver-
netzung eröffnet der Cyberraum auch 
Einfallstore für digitale Sabotageakte, 
zum Beispiel gegen Einrichtungen aus 
dem Bereich der kritischen Infrastruk-
tur. Dass dies möglich ist, zeigten 2015 
und 2016 z. B. gezielte Cyberangriffe 
gegen das ukrainische Stromnetz, die 
dort zu mehrstündigen Stromausfällen 
führten. Auch weniger komplexe Cy-
bersabotageoperationen, sogenannte 
„Wiper-Operationen“ wie beispielswei-
se 2017 „NotPetya“ zur Löschung von 
Daten, können für Unternehmen weit-
reichende Einschränkungen ihrer Ge-
schäftsprozesse bedeuten.
Durch den fortdauernden russischen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine ha-
ben in der jüngsten Vergangenheit 
insbesondere russische Nachrich-
tendienste ein erhöhtes Interesse an 
Deutschland gezeigt. Die Häufung von 
Verdachtsfällen, wie beispielsweise 
Drohnensichtungen über Militärein-
richtungen und Industrieanlagen oder 
die Beschädigung von Unterseekabeln, 
zeichnen in ihrer Gesamtschau die 

hybride Bedrohungslage, mit der wir 
uns aktuell konfrontiert sehen. Es ist 
von entscheidender Bedeutung, dass 
wir unser „Mindset“ der gestiegenen 
Bedrohungslage anpassen und Resili-
enzen aufbauen, um uns auch vor den 
Aktivitäten fremder Nachrichtendiens-
te nachhaltig zu schützen.
Die hessischen Sicherheitsbehör-
den haben auf diese Entwicklungen 
reagiert und ihre Maßnahmen seit 
dem Angriff Russlands auf die Ukrai-
ne, aber auch speziell im Vorfeld der 
Bundestagswahl, angepasst. Neben 
der verstärkten Sensibilisierung von 
Bevölkerung und Wirtschaft wurde 
der Austausch zwischen staatlichen 
Behörden maßgeblich intensiviert. Es 
ist wichtig zum Beispiel Desinformati-
onskampagnen systematisch zu iden-
tifizieren und zu analysieren, um die 
negativen Auswirkungen dieser Form 
von hybrider Bedrohung frühzeitig zu 
erkennen und ihnen so wirksamer ent-
gegenwirken zu können.
Für Unternehmen in Hessen und dar-
über hinaus ist ein vertrauenswürdi-
ges Informationsumfeld von zentraler 
Bedeutung, um in den dynamischen 
wirtschaftlichen Märkten bestehen 
zu können. Digitale Kompetenzen und 
stabile Netzwerke helfen dabei, Fal-
schmeldungen, manipulativen Inhalten 
sowie gezielten Spionage- und Sabota-
geversuchen entgegenzutreten. Auch 
der Verfassungsschutz steht hierbei 
als kompetenter und vertrauenswür-
diger Ansprechpartner mit seinem Ar-
beitsbereich „Wirtschaftsschutz“ zur 
Verfügung. Das Ziel des Wirtschafts-
schutzes ist es, die Sensibilität in Un-
ternehmen, wissenschaftlichen Ein-
richtungen und in der Verwaltung für 
Spionage, Sabotage und gezielte Ein-
flussnahme zu erhöhen und Hilfestel-
lung beim Einsatz geeigneter Schutz-
maßnahmen zu leisten.
Kein Raum für Extremismus – kein 
Raum für Spionage: Dieser Leitgedan-
ke des Landesamts für Verfassungs-
schutz Hessen fasst unseren entschie-
denen Anspruch zusammen, dass 

weder extremistisches Gedankengut 
noch staatlich gesteuerte Spionage-
aktivitäten in unserer Gesellschaft und 
Wirtschaft Platz haben dürfen.
Kontinuierliche Wachsamkeit und eine 
enge Kooperation zwischen Staat, 
Wirtschaft und Gesellschaft sind un-
abdingbar. Nur durch gemeinsame 
Anstrengungen lässt sich den viel-
fältigen Herausforderungen hybrider 
Bedrohungen nachhaltig begegnen – 
zum Wohle unserer Demokratie und 
der wirtschaftlichen Zukunft unserer 
Region.

�

Bernd Neumann

Präsident des 
Landesamts für  
Verfassungsschutz  
Hessen

Krisenmanagement für Unterneh-
men – Kriege, Krisen und Katastro-
phen: Was uns bedroht. Stromausfall 
statt Lieferkettengesetz, Über-
schwemmungen statt Zollregularien 
und Cyberangriffe statt Tipps zur Di-
gitalisierung: In dieser Veranstaltung 
erfahren Sie, welche Szenarien dro-
hen, welche Konsequenzen für Unter-
nehmen abzuleiten sind und welche 
Hilfe von außen realistisch ist – und 
welche leider nicht. Wir laden Sie ein, 
sich auf diese und andere Herausfor-
derungen vorzubereiten. Stattfinden 
wird die kostenfreie Veranstaltung 
am Montag, 19. Mai 2025, von 15 bis 
17 Uhr in der IHK Hanau-Gelnhau-
sen-Schlüchtern. Anmeldungen sind 
online unter www.ihk.de/hanau mit- 
hilfe der Veranstaltungsnummer 
13740 bis zum 14. Mai möglich.

NTG Neue Technologien 
GmbH & Co. KG
Im Steinigen Graben 12–14
63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 60 03-0
www.ntg.de

Hochtechnologie 
Made in Germany

• Ionenstrahl-Bearbeitung
• Teilchenbeschleuniger
• Auftragsfertigung
• Vakuumtechnologie
• Sondermaschinenbau
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Der Stadthof Hanau ist seit dem 13. 
März 2025 durch Oberbürgermeister 
Claus Kaminsky offiziell eröffnet.
Auf den Tag genau zwei Jahre nach 
der Bekanntgabe der Schließung der 
ehemaligen Kaufhof-Filiale durch den 
Galeria-Karstadt-Kaufhof-Konzern hat  
das 16.000 Quadratmeter große Ge-
bäude in der Hanauer Innenstadt eine 
neue Bestimmung. Die Eröffnung ist 
in der Hanauer Innenstadt mit vielen 
Aktionen drei Tage lang unter dem 
Motto „Smile Days – Hanau schenkt 

Dir ein Lächeln“ gefeiert worden. Ines 
Fröhlich, Staatssekretärin im Hes-
sischen Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr, Wohnen und länd-
lichen Raum, lobte das Hanauer Pro-
jekt: „Der Hanauer Stadthof ist ein 
Leuchtturmprojekt für innovative 
Nachnutzung großflächiger Handel-
simmobilien in der Innenstadt und für 
eine mutige Entscheidung für die Zu-
kunft der Stadt Hanau für ihre Bürge-
rinnen und Bürger. Der Kauf der leer 
stehenden Kaufhof-Immobilie durch 

die Stadt war ein pragmatischer und 
unkonventioneller Schritt, um den 
Standort zu einem attraktiven und le-
bendigen Innenstadt-Quartier neu zu 
entwickeln. Ein beispielgebender Weg, 
den das Land Hessen gern mit För-
dermitteln aus dem hessischen Lan-
desprogramm ,Zukunft Innenstadt‘ 
in Höhe von 625.000 Euro unterstützt 
hat. Beim Stadthof geht es auch um 
die intelligente Nutzung der enormen 
Ressourcen, die uns die vorhande-
ne Bausubstanz bietet. Wenn wie im 
Stadthof dann Handel, Gastronomie, 
Soziales, Bildung und Kultur zusam-
menkommen, entstehen neue Räume 
für wirtschaftliche und gesellschaftli-
che Wertschöpfung und des gemein-
schaftlichen Miteinanders mit den 
Menschen für die Menschen.“
Laut Pressemitteilung der Stadt Hanau 
sind die Eröffnungstage ein voller Er-
folg gewesen. „Die Menschen aus Ha-
nau und der Umgebung haben mit den 
Füßen abgestimmt, sie sind in die Stadt 
gegangen“, zeigt sich Oberbürgermeis-
ter Kaminsky begeistert. Nun gelte es, 
genauso leidenschaftlich, motiviert 
und mit der „typischen Hanauer Mach-
art dafür zu sorgen, dass der Stadthof 
zu dem neuen urbanen Zentrum im 
Zentrum“ werde. 
Belegen lässt sich die Begeisterung 
des Oberbürgermeisters anhand der 
erfassten Zahlen rund um die Eröff-
nungstage vom 13. bis 15. März. So 
besuchten rund 30.000 Menschen den 
Stadthof in diesem Zeitraum.

Eröffnung eines „Leuchtturmprojektes“
Stadthof Hanau lockt 30.000 Besucher an den ersten drei Eröffnungstagen an

Rund 30.000 Besucher haben den neu eröffneten Stadthof Hanau in den ersten 
drei Tagen erkundet.
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In jeder Ausgabe stellen wir unseren Leserinnen und Lesern mit unserer neuen Serie eine Gründerin oder einen Gründer und 
die Geschäftsidee vor. Sie starten als Gründerin oder Gründer durch und wollen unseren Steckbrief ebenfalls ausfüllen? Dann 
schreiben Sie uns gerne an unsere IHK-Redaktion: redaktion@hanau.ihk.de.

Gründer-Steckbrief

Alexander Hirsch
Effizient heizen, CO2 sparen, die Um-
welt schonen. Mit dieser Vision hat  
Alexander Hirsch gemeinsam mit zwei 
Mitgründern die cosy.green GmbH ge-
gründet. Der 54-jährige Diplom-Physi-
ker hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
smarte Lösungen für Heizsysteme 
in Mietgebäuden zu entwickeln. Das 
Ziel: Heizungsanlagen effizienter nut-
zen und somit den Energieverbrauch 
deutlich senken. Nach einer Karrie-
re in der Softwarebranche widmet 
er seine zweite Lebenshälfte einem 
nachhaltigen Wandel und hat in die-
sem Zuge cosy.green gegründet.
 

Wie lautet Ihre Geschäftsidee in 
wenigen Worten?

Unsere Geschäftsidee dreht sich da-
rum, die „Symphonie der Wärme“ in 
einem Gebäude ganzheitlich zu or-
chestrieren. Wir verbinden Wärmeer-
zeugung direkt mit dem tatsächlichen 
Bewohnerbedarf und integrieren da-
bei Wetterdaten. Durch KI-gestützte 
Algorithmen steuern wir sowohl die 

Thermostate als auch den Wärmeer-
zeuger präzise und bedarfsgerecht 
– und das funktioniert mit allen Heiz-
systemen.
 

�Haben Sie sich vorab über das  
Thema Existenzgründung bera-
ten lassen und wenn ja, von wem?

Ja, wir haben an verschiedenen Acce-
lerator-Programmen teilgenommen, 
die uns sehr weitergeholfen haben. 
Zudem haben wir die Gründungsbera-
tung des RKW (Rationalisierungs- und 
Innovationszentrum der Deutschen 
Wirtschaft) in Anspruch genommen, 
um uns auf den Start vorzubereiten.
 

�Welche Tipps geben Sie Grün-
derinnen und Gründern mit auf 
den Weg?

Das Allerwichtigste ist, ein gutes 
Netzwerk aufzubauen und den Ver-
trieb nicht zu unterschätzen. Auch 
wenn man das beste Produkt hat, 
ohne ein funktionierendes Netzwerk 
und die richtigen Vertriebskanäle 
kommt man nicht weit. Zudem kann 
es hilfreich sein, sich mit Förderpro-
grammen auseinanderzusetzen, aber 
man sollte genau prüfen, welches 
Programm wirklich zu einem selbst 
und der eigenen Idee passt. Es lohnt 
sich, da genau hinzuschauen!
 

�Welchen Fehler sollte man als 
Gründerin oder Gründer nicht 
machen?

Ein großer Fehler ist es, den Stress 
zu unterschätzen. Als Gründer hat 

man viel zu tun, aber es ist wichtig, 
regelmäßige Pausen einzulegen und 
auch mal vom Alltag abzuschalten. 
Außerdem sollte man ein gutes Team 
um sich haben, das einen unterstützt 
und auffängt, wenn es mal schwieri-
ger wird.
 

Wie beginnt für Sie ein normaler 
Arbeitstag?

Ich habe keinen „normalen“ Arbeits-
tag, weil jeder Tag bei mir anders 
verläuft. Es gibt immer neue Heraus-
forderungen und Aufgaben, auf die ich 
reagieren muss.
 

Was steht  
gerade an?

Aktuell betreuen wir drei Pilotprojek-
te, die noch bis zum Ende der Heiz-
periode laufen. Unser Ziel ist es, die 
CO2-Einsparungen, die durch unseren 
Ansatz erzielt werden, exakt zu mes-
sen. Wenn alles nach Plan läuft, fällt 
danach der Startschuss für die Markt-
einführung unserer Lösung.
 

Ihr Berufswunsch  
als Kind?

Ich hatte als Kind keinen festen Be-
rufswunsch. Letztendlich habe ich 
Physik studiert, weil ich auf der Suche 
nach Antworten auf die großen Fra-
gen der Welt war. Ein klarer Plan oder 
Berufswunsch war damals noch nicht 
dabei.
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Ihr Ansprechpartner:

Carmen Brönner
Telefon: 06051 / 833-267 

E-Mail: anzeigen-ihk@gnz.de

Gesucht? Gefunden!
Ihre Werbung richtig platziert  

im „Wirtschaftsraum Hanau-Kinzigtal“

� Unternehmensförderung
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Mit Strategie und Augenmaß
Social Media für kleine und mittelständische Unternehmen

Wer heute sichtbar bleiben oder wer-
den will, kommt an Social Media kaum 
noch vorbei – egal ob Handwerksbe-
trieb, Blumenhändler oder regionaler 
Online-Shop. Es geht längst nicht mehr 
nur um bunte Bilder oder das Teilen von 
Mittagessen. Plattformen wie LinkedIn, 
Instagram, Facebook oder TikTok sind 
längst zentrale Orte der Kundengewin-
nung und Kundenbindung geworden 
– auch für kleine und mittelständische 
Unternehmen (KMU).

Was für viele, größere Unternehmen 
schon lange Alltag ist, stellt kleinere Un-
ternehmen oft vor einige Fragen: „Wer 
soll das machen?“, „Lohnt sich das über-
haupt?“ oder „Was ist der richtige Con-
tent?“. Auf den ersten Blick scheint der 
Einstieg in die Social-Media-Welt kom-
plex, doch braucht es nicht unbedingt 
ein riesiges Budget oder ein ganzes Kre-
ativteam, sondern: etwas Zeit, eine ge-
wisse Klarheit über geplante Ziele und 
mögliche Zielgruppen, einen Hauch von 
Kreativität und Authentizität.

Was kann Social Media  
für KMU leisten?
• �Zielgruppen direkt ansprechen: Inhalte 

können zielgerichtet Menschen in der 
eigenen Region oder Branche errei-
chen – auch ohne großes Budget.

• �Sichtbarkeit erhöhen: Eine gute On-
linepräsenz ist wichtig, da sich Kun-
den zunehmend online informieren. 

Ansonsten kann es sein, dass man 
schlichtweg nicht gefunden wird.

• �Kundenservice ergänzen: Unterneh-
men mit einer ausgeprägten Service-
orientierung punkten, wenn sie zeitnah 
und kompetent auf Fragen über Mes-
senger oder Kommentare reagieren.

• �Mitarbeiter finden und binden: Wer 
neue Mitarbeiter akquirieren will, soll-
te authentische Einblicke in das Un-
ternehmen geben, um attraktiver zu 
wirken.

• �Vertrauen aufbauen: Positive Kun-
denstimmen, Gesichter hinter dem 
Unternehmen und Einblicke in den Ar-
beitsalltag können Nähe und Vertrauen 
schaffen.

Social Media ist kein Hexenwerk:  
Guideline für KMU
Die Entwicklung einer Social-Me-
dia-Strategie, die Basis für ein langfris-
tiges, zielführendes Social-Media-Mar-
keting, ist zunächst sinnvoll. Dabei ist 
es egal, ob sie nur eine Seite oder gleich 
zehn Seiten umfasst.

1. Klären der Ziele und Zielgruppen
Bevor irgendetwas gepostet wird, sollte 
klar sein, was auf Social Media erreicht 
werden soll: Gewinnen neuer Kunden? 
Finden neuer Mitarbeiter/-innen? Auf-
bauen eines Images? Bestandskunden-
bindung? Ebenso muss überlegt werden, 
welche Zielgruppe genau angesprochen 
werden soll: Familien? Berufstätige und 

Geschäftskunden? Jüngere oder ältere 
Menschen?

2. Auswählen der passenden Plattform
Die Qual der Wahl: Es sollte gut überlegt 
sein, welche Plattform für die Kommu-
nikation ausgewählt wird. Doch es gilt 
auch: Weniger ist mehr. Anstatt alle 
möglichen Plattformen gleichzeitig, 
aber halbherzig, lieber nur ein oder zwei 
Kanäle regelmäßig und gut bespielen.
• �Instagram: Ideal für visuelle Inhalte (z. 

B. Einzelhandel, Handwerk, Gastrono-
mie und Tourismus).

• �LinkedIn: Perfekt für Fachkräftege-
winnung, B2B und Unternehmensnetz-
werke.

• �TikTok: Für sehr kreative Unternehmen 
mit junger Zielgruppe (z. B. Azubi-Mar-
keting).

• �Facebook: Gut für lokale Vereine, Un-
ternehmen und Dienstleister.

• �YouTube: Für längere Videos (z. B. Tuto-
rials oder Erklärvideos).

 
3. Ressourcen planen,  
aber realistisch bleiben
Social Media braucht nicht zwangs-
läufig eine Vollzeitstelle, aber ein paar 
Stunden in der Woche müssen sich Un-
ternehmen Zeit nehmen, um mit ihren 
Followern in Kontakt zu bleiben. Hierbei 
ist es sinnvoll zu überlegen, wer sich 
um den Social-Media-Auftritt kümmern 
soll. In einigen Fällen übernehmen dies 
technikaffine oder 

Unternehmensförderung�

Die IHK auf Social Media
Veranstaltungsankündigungen, Pressemeldungen, Informationen zur Aus- und 
Weiterbildung und vieles mehr finden Sie auf unseren Social-Media-Kanälen. 
Folgen Sie uns und bleiben Sie schnell und einfach auf dem Laufenden.

Instagram: @ihk_hanau 
LinkedIn: Industrie- und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern
XING: Industrie- und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern

Bild: Joseph Mucira auf Pixabay
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jüngere Mitarbeiter. Oft werden hierfür 
aber auch Mitarbeiter weitergebildet, 
neue Mitarbeiter eingestellt oder auf ex-
terne Agenturen und Freelancer zurück-
gegriffen.

4. Inhalte mit Strategie planen
Im ersten Moment kann es zwar über-
fordernd sein, aber einen Redaktions- 
oder Contentplan zu erstellen hilft, den 
Überblick zu behalten. Inhalte müssen 
aber nicht perfekt sein, oftmals kommt 
ehrlicher, sympathischer und nahbarer 
Content besser an. Wichtig ist aber, dass 
das Unternehmensprofil lebendig bleibt 
und regelmäßig Content gepostet wird.
Mögliche Inhalte für KMU:
• �Einblicke aus dem betrieblichen Alltag 

(z. B. „Behind the Scenes“, Vorstellung 
der Mitarbeitenden)

• �Vorstellung von Produkten und Dienst-
leistungen

• �Erfahrungsberichte und Kundenstimmen

• �Tipps und Tricks aus dem eigenen 
Fachbereich

• �Umsetzung aktueller Trends
• �Offene Stellenangebote
• �Aktionen und Veranstaltungen
 
5. Einfach & kostengünstig produzieren
Für den Anfang braucht es kein Profie-
quipment und ein großes Budget. Oft 
genügt ein modernes Smartphone mit 
einer guten Kamera. Auch gibt es mitt-
lerweile eine Vielzahl kostengünstiger 
Tools zur Medienproduktion. Mit diesen 
können schnell und einfach Grafiken er-
stellt, Bilder und Videos gedreht und be-
arbeitet werden. Auch KI-Tools können 
hilfreich sein, wenn sie in Maßen genutzt 
werden und dadurch nicht die Kreativität 
und Authentizität verloren geht.

6. Interaktionen sind wichtig
Eine gute Kommunikation ist auch auf 
Social Media das A und O. Dazu gehört 

nicht nur, dass verschiedene Inhalte 
hochgeladen werden. Sondern auch 
das aktive Liken und Kommentieren 
von Kommentaren, das Kommentieren 
und Teilen von user-generierten Inhal-
ten, das Beantworten von Fragen über 
Direktnachrichten – auch, wenn diese 
negativ sind.

7. Dranbleiben, geduldig sein und regel-
mäßig auswerten
Erfolgt zeigt sich oftmals nicht sofort. Es 
ist also wichtig, dranzubleiben, zu lernen 
und sich stetig zu verbessern. Wie heißt 
es doch so schön: Es ist noch kein Meis-
ter vom Himmel gefallen!

�

Sharon De Sousa

IHK Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern

MEDITERRANER GENUSS

Mondo Italiano 
Festival

24. Mai 2025

@waurigfamiglia

Tauche ein in die Welt italienischer 
Spezialitäten. Genieße das Beste aus 
Italien – den ganzen Tag, umgeben von 
mediterranem Flair und kulinarischer 
Vielfalt. Ob Feinschmecker oder Genießer,
hier bist Du richtig. 

ORT & ZEIT

PREIS
20€ pro Person

Jetzt Tickets sichern: Zum Haarstrauch 6-10,
63546 Hammersbach

11:00 - 19:00 Uhr
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Aus- und Weiterbildung

Nachhaltigkeitsberichterstattung  
wird jetzt einfacher, oder …?

EU-Kommission legt Omnibus-Entwurf zur Nachhaltigkeitsberichterstattung vor  
und ersetzt den Green Deal durch neuen Clean Industrial Deal

Die EU-Kommission hat am 26. Fe-
bruar 2025 einen Omnibus-Entwurf 
zur Änderung der Nachhaltigkeits-
berichterstattungsrichtlinie (CSRD) 
vorgelegt. Wird damit das Erstellen 
eines Nachhaltigkeitsberichts ein-
facher oder entfällt gar für viele Un-
ternehmen? In der aktuellen Folge 
unserer Nachhaltigkeitsserie ordnen 
wir die Politik der EU ein und klären 
auf, was sich für die Unternehmen in 
der IHK-Region ändern könnte, denn 
in Stein gemeißelt ist in diesen unru-
higen Zeiten kein Gesetz und keine 
Richtlinie.

So wurde beispielsweise im Zuge der 
von US-Präsident Donald Trump An-
fang April eingeführten Zollverschär-
fungen für die EU nun wiederum von 
der EU beschlossen, das geplante 
EU-Lieferkettengesetz um ein weiteres 
Jahr zu verschieben. Die ersten Vor-

schriften des Gesetzes sollen nun erst 
ab 26. Juli 2028 gelten. Auch der neue 
Omnibus-Entwurf zur Nachhaltigkeits-
berichterstattung ist lediglich ein Vor-
schlag der EU-Kommission. Bevor die 
Änderungen geltendes Recht werden, 
müssen sie das ordentliche Gesetzge-
bungsverfahren auf europäischer Ebe-
ne durchlaufen.
Die Verkündung des Clean Industrial  
Deals bedeutet quasi den Abschied 
vom bisherigen, einst zum „Man on 
the Moon“-Ziel der EU erklärten Green 
Deals. Mit dem neuen „Clean Industrial 
Deal“ sollen in diesen unsicheren Zei-
ten die Weichen für eine umfassende 
Neuausrichtung der Wirtschaft gestellt 
werden, um die Wettbewerbsfähigkeit 
der Industrie zu stärken und den Kli-
maschutz voranzutreiben. Der Deal 
soll Investitionen in klimafreundliche 
Technologien erleichtern und regulato-
rische Hürden abbauen. Im Fokus ste-

hen vor allem energieintensive Indus-
trien wie die Stahl-, Aluminium- und 
Zementproduktion sowie Unterneh-
men, die Technologien zur Dekarboni-
sierung entwickeln. Ein weiterer Punkt 
ist der Ausbau der Kreislaufwirtschaft 
mit dem Ziel, durch die Förderung 
von Recycling, Wiederverwertung und 
nachhaltiger Erzeugung die Abfallmen-
ge zu verringern und die Lebensdauer 
von Materialien zu verlängern. Zur Fi-
nanzierung soll eine neue „EU-Bank 
für Klimaschutz“ mit einem Kapital von 
100 Mrd. Euro installiert werden.

Auswirkungen auf  
Nachhaltigkeitsberichte
Naheliegender auch für hiesige Unter-
nehmen sind die Änderungen, die sich 
schon jetzt auf die Nachberichtser-
stattung auswirken. Die Omnibus-Ver-
ordnung zur Entbürokratisierung der 
Nachhaltigkeitsberichts- und Auf-
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Die „merk“würdige Logistik

Concept Logistics GmbH
Moselstraße 37
63452 Hanau
Tel. 06181 966 51-0
info@conceptlogistics.de
www.conceptlogistics.de
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sichtspflichten für 
Unternehmen soll vor 

allem für kleine und mit-
telständische Unternehmen (KMU) eine 
„Vereinfachung“ ermöglichen. Der Be-
griff „Omnibus-Verordnung“ wird in der 
Europäischen Union übrigens verwen-
det, um Rechtsakte zu beschreiben, die 
mehrere bestehende Verordnungen 
oder Richtlinien gleichzeitig ändern 
oder aktualisieren. Auch die zukünf-
tige Bundesregierung unterstützt die 
Verordnung. So ist im neuen Koaliti-
onsvertrag der CDU/CSU und SPD vom  
9. April 2025 zu lesen: „Wir unterstüt-
zen den Omnibus der Kommission, 
um die umfangreichen Vorgaben zum 
Inhalt der EU-Nachhaltigkeitsberichts-
erstattung insbesondere für die mittel-
ständische Wirtschaft deutlich zu re-
duzieren und zeitlich zu verschieben.“
Die wichtigsten Änderungen im Bereich 
der Nachhaltigkeitsberichterstattung 

bzw. der CSRD (Corporate Sustainabi-
lity Reporting Directive) sind:
• �Berichtspflichtig sind künftig nur noch 

Unternehmen mit mehr als 1.000 Mit-
arbeitenden und mindestens 50 Mio. 
Euro Jahresumsatz oder 25 Mio. Euro 
Bilanzsumme.

• �Bereits berichtspflichtige Unterneh-
men müssen weiterhin nach CSRD 
berichten, ohne Verschiebung.

• �Alle Unternehmen mit weniger als 
1.000 Mitarbeitenden sollen künftig 
aus der CSRD-Berichtspflicht genom-
men werden.

• �Alle Unternehmen mit über 1.000 Mit-
arbeitenden, die ab 2026 über 2025 
hätten berichten sollen, sollen einen 
Aufschub von zwei Jahren für den 
ersten Bericht bekommen (Erstbe-
richtsjahr dann 2028 über 2027).

• �Kleine und mittlere kapitalmarkt- 
orientierte Unternehmen müssen die 
CSRD erst für Geschäftsjahre, die am 

oder nach dem 1. Januar 2028 begin-
nen, anwenden.

Laut EU-Kommission könnte sich 
durch die Änderungen des Anwen-
dungsbereichs die Zahl der von dem 
Gesetz betroffenen Unternehmen in 
Europa von 50.000 auf etwa 10.000 
verringern, d. h., für rund 80 Prozent 
der ursprünglich betroffenen Unter-
nehmen würde die Berichtspflicht ent-
fallen.

Freiwillige Nachhaltigkeits- 
berichterstattung macht Sinn
Viele mittelständische Unternehmen 
könnten also nun beruhigt aufatmen 
und die Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung ruhen lassen. Doch das wäre 
der falsche Weg, denn für Unterneh-
men, die nun nicht mehr unter die  
CSRD-Pflicht fallen, ist ein freiwilliger 
Berichtsstandard sinnvoll und bietet 
für KMU viele Chancen.�  

making  
places
greener

MEISER HOME OF LIVING GmbH 
Ludwigstraße 71, 63456 Hanau-Steinheim
Tel. 06181 67340, info@meiser-living.de, www.meiser-living.de

usm.com
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Ein neuer freiwilliger Nachhaltig-
keitsberichtsstandard, der „Voluntary 
SME-Standard“ (VSME), will genau auf 
diese Bedürfnisse der KMU eingehen. 
Der Berichtsstandard richtet sich an 
alle kleinen und mittleren Unterneh-
men, die nicht in den Anwendungs-
bereich der CSRD fallen und dennoch 
freiwillig Nachhaltigkeitsinformationen 
bereitstellen möchten.
Durch die freiwillige Nachhaltigkeits-
berichterstattung erhalten Unterneh-
men interessante Einblicke in eigene 
Prozesse. Sie können beispielsweise 

schnell erkennen, wo Nachhaltigkeits-
potenziale liegen und wie Risiken früh-
zeitig erkannt und minimiert werden 
können. Transparente und glaubwürdi-
ge Nachhaltigkeitsberichte stärken zu-
dem das Vertrauen von Kunden, Inves-
toren und anderen Interessengruppen. 
Unternehmen, die jetzt auf freiwillige 
nachhaltige Berichterstattung setzen, 
verschaffen sich Wettbewerbsvorteile 
und sind für Fachkräfte attraktiver als 
jene Wettbewerber, die auf Nachhaltig-
keitsberichterstattung verzichten und 
sich erst mal zurücklehnen.

Außerdem könnten sich in Zukunft 
schnell wieder regulatorische An-
forderungen seitens der EU ändern. 
Plötzlich werden dann auch KMU zur 
Nachhaltigkeitsberichterstattung ver-
pflichtet. Gute Karten haben dann jene 
Unternehmen, die sich schon jetzt (frei-
willig) darauf vorbereiten.
 

�

�

Dr. Jörg Wetterau

Labor für Kommunikation 
Linsengericht

Nachgefragt bei Sophia Wolfrat, Referentin für  Nachhaltigkeit  
und  Digitalisierung, IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern

Wie schätzen Sie die aktuelle JoJo- 
Politik der EU in Sachen Nachhaltig-
keit ein?
Die aktuelle Nachhaltigkeitspolitik der 
EU wirkt tatsächlich etwas sprunghaft: 
Unternehmen erleben derzeit ein Um-
feld, in dem Richtlinien und Pflichten 
plötzlich gelockert oder verschoben 
werden und sich langfristige Planbar-
keit schwierig gestaltet. Solche abrup-
ten Änderungen sind verständlicher-
weise verunsichernd und erschweren 
insbesondere kleinen und mittelstän-
dischen Unternehmen im Main-Kin-
zig-Kreis, verlässlich zu planen. Trotz 
dieser Unsicherheiten gibt es eine 
Konstante, auf die sich Unternehmen 
verlassen können, denn Nachhaltigkeit 
bleibt ein Megatrend. Wer jetzt die Zeit 
nutzt, um Nachhaltigkeitsprozesse 
freiwillig und konsequent umzusetzen, 
ist langfristig klar im Vorteil – ganz un-
abhängig von kurzfristigen politischen 
Schwankungen.

Was sollten Unternehmen im Main-
Kinzig-Kreis jetzt tun?
Unternehmen im Main-Kinzig-Kreis 
sollten gerade jetzt nicht darauf warten, 
ob Nachhaltigkeitsberichte gesetzlich 
vorgeschrieben bleiben oder wegfallen. 
Sinnvoll wäre es, das Thema Nachhal-

tigkeit proaktiv und unabhängig von 
gesetzlichen Pflichten anzugehen. Dies 
bedeutet konkret, Prozesse zu überprü-
fen, Verbesserungspotenziale gezielt 
zu identifizieren und freiwillig Transpa-
renz gegenüber Kundinnen und Kunden, 
Lieferantinnen und Lieferanten und 
Banken zu schaffen. Unternehmen, die 
jetzt handeln und nachhaltig agieren, 
verschaffen sich mittel- und langfristig 
klare Wettbewerbsvorteile – auch bei 
der Gewinnung von Fachkräften.

Wo finden unsere Unternehmen ver-
lässliche Informationen zu den aktuel-
len Änderungen der Nachhaltigkeits-
berichterstattung?
Als grundlegende Informationsquelle 
dienen zunächst die offiziellen Ver-
öffentlichungen der EU-Kommission, 
da diese maßgeblich und verbindlich 
über Änderungen informieren. Zu-
sätzlich empfiehlt sich der Austausch 
mit regionalen Expertennetzwer-
ken: Unternehmen im MKK können 
beispielsweise den Expertenkreis 
Nachhaltigkeit (EKN) der IHK Hanau- 
Gelnhausen-Schlüchtern nutzen. Der 
EKN bietet regelmäßige Updates zu 
regulatorischen Neuerungen sowie 
eine Plattform, um mit anderen Unter-
nehmen Erfahrungen auszutauschen. 
Auch andere Fachveranstaltungen 
und branchenspezifische Beratungs-
angebote sind hilfreich, um einen 
praxisnahen Zugang zum Thema zu 
erhalten.

Die IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern lässt ihre Mitgliedsunternehmen 
beim Thema „Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung“ nicht im Stich und bietet 
Unterstützung an: Melden Sie sich bei 
Bedarf bei Sophia Wolfrat (s.wolfrat@
hanau.ihk.de, +49 6181 9290-8810).

Sophia Wolfrat ist Referentin für Nach-
haltigkeit und Digitalisierung bei der 
IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern.
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 Anzeige

Zehn Jahre Systeex: Eine Erfolgsgeschichte
Hanauer Unternehmen gehört zu den führenden Anbietern  
von Brandschutzsystemen in Deutschland

Ob in Wohngebäuden, Industrieanlagen 
oder öffentlichen Einrichtungen – der 
Brandschutz spielt für die Sicherheit von 
Menschen und Sachwerten eine enorm 
wichtige Rolle. Moderne Brandschutz-
systeme sind deshalb heute unerläss-
lich. Zu den deutschlandweit führenden 
Unternehmen in der Brandschutzbran-
che zählt auch ein Unternehmen aus 
dem Main-Kinzig-Kreis: die Systeex 
Brandschutzsysteme GmbH aus Hanau.
In diesem Jahr feiert der Mittelständler 
sein zehnjähriges Bestehen. Die Wur-
zeln dieser Erfolgsgeschichte reichen 
aber deutlich weiter zurück. Schon seit 
1979 baut das Unternehmen, das bereits 
1858 unter dem Namen Rudolph Otto 
Meyer (ROM) gegründet wurde, eigene 
Sprinkleranlagen. 1990 folgte die erste 
eigene Sprinkler-Produktionsstätte. Un-
ter dem heutigen Namen firmiert Syste-
ex seit 2015, als man durch den Gesell-
schafter ARE Beteiligungen GmbH den 
Betrieb der 2008 gegründeten und 2015 
in die Insolvenz gerutschten Imtech 
Brandschutz GmbH übernahm.
Heute bietet das mittelständische und 
konzernunabhängige Unternehmen als 
VdS-anerkannter Errichter von stati-
onären Brandschutzanlagen seinen 
Kunden ein umfassendes Komplett- 
Paket: von der Planung über die Liefe-
rung und Montage bis hin zur Wartung. 
Systeex gehört inzwischen zu den fünf 
größten Anbietern von Brandschutz-
systemen in ganz Deutschland. In der 
Unternehmensgruppe, zu der inzwi-

schen fünf Tochtergesellschaften ge-
hören, arbeiten insgesamt rund 700 
Menschen an über 20 Standorten, dar-
unter auch in der eigenen Rohrvorferti-
gung in Elmenhorst.

Fokus auf Ausbildung
Diese Menschen sind die Grundlage für 
den wirtschaftlichen Erfolg des Unter-
nehmens. Das weiß man auch in der 
Führungsetage von Systeex. Deshalb 
investiert man dort regelmäßig und 
nachhaltig in die Ausbildung der Mitar-
beitenden. 2018 gründete man in Ko-
operation mit dem Fraunhofer Institut 
UMSICHT die Systeex Academy. Hier 
werden seitdem nicht nur hochwertige 
Aus- und Weiterbildungen mit starkem 
Praxisbezug angeboten. Auch attraktive 
Einstiegsmöglichkeiten für Quereinstei-
ger und Schulungen für externe Interes-
senten in Sprinkler- und Gaswarttechnik 
wurden dadurch geschaffen.
2023 rief man dann sogar die deutsch-
landweite Ausbildung zum Anlagen-
mechaniker Fachrichtung Rohrsystem-
technik ins Leben. An der Gewerblichen 
Technischen Schule (GTS) in Offenbach 
wurde dafür extra eine eigene Berufs-
schulklasse eröffnet, in der alle Aus-
zubildenden aus ganz Deutschland in 
einem Blockunterrichtssystem ausge-
bildet werden. Der Unterrichtszyklus 
sieht eine Woche Berufsschule gefolgt 
von zwei Wochen in der jeweiligen Nie-
derlassung vor. Besonders innovativ ist 
dabei die hochmoderne Ausbildungshal-

le, in der seit 2022 auf über 400 Quadrat-
metern Brandschutztraining stattfindet 
und deren Modernisierung und Erweite-
rung 2025 abgeschlossen werden soll.

Zahlreiche Auszeichnungen  
als Top-Arbeitgeber
Aktuell beschäftigt das Unternehmen 
an seinen über 20 Standorten 51 Aus-
zubildende in sechs verschiedenen 
Ausbildungsberufen. Das Ziel ist, diese 
Zahl auf etwa 70 zu erhöhen, was einer 
Ausbildungsquote von etwa zehn Pro-
zent entspricht. Das Bemühen um eine 
erstklassige Ausbildung seiner Mitarbei-
tenden und die herausragende Arbeits-
platzkultur haben dem Unternehmen in 
den letzten Jahren zahlreiche Auszeich-
nungen eingebracht. Systeex wurde von 
„Great Place to Work“ zwischen 2020 
und 2024 wiederholt bei dem Landes-
wettbewerb als „Deutschlands Beste 
Arbeitgeber“ und von 2019 bis 2024 bei 
dem Regionalwettbewerb als „Beste 
Arbeitgeber in Hessen“ ausgezeichnet. 
Auch bei „TOP JOB“ wird Systeex für 
2025 als „Top Arbeitgeber“ und „Top Aus-
bildungsbetrieb“ geführt.
Daran will das Hanauer Unternehmen 
auch in den nächsten Jahren anknüp-
fen. Die Kombination aus Tradition,  
Innovation und exzellenter Ausbildung 
soll Systeex auch weiterhin zu einem 
Eckpfeiler der deutschen Brandschutz-
branche machen.
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Nachhaltigkeits- und  
Sorgfaltspflichtvorschriften verschoben

Am 3. April hat das Europäische Par-
lament mit großer Mehrheit einer Ver-
schiebung der neuen Anforderungen 
zur Nachhaltigkeitsberichterstattung 
und Sorgfaltspflicht zugestimmt. Zuvor 
hatte das Parlament in einem Schnell-
verfahren die beschleunigte Behand-
lung des Vorschlags („Stop-the-clock“) 
beschlossen. Mit der Entscheidung 
werden die Verpflichtungen zur Nach-
haltigkeitsberichterstattung (Corpora-
te Sustainability Reporting Directive/
CSRD) für Unternehmen der sogenann-
ten zweiten und dritten Welle um zwei 
Jahre verschoben. Zudem wird die Um-
setzung der EU-Lieferkettenrichtlinie 
(Corporate Sustainability Due Diligence 
Directive/CSDDD) für die größten Unter-
nehmen um ein Jahr hinausgezögert. 
Der Rat der Europäischen Union hatte 
sich bereits auf die zeitliche Verschie-

bung der Anwendung der Vorschriften 
geeinigt. Nach der Zustimmung des 
Europäischen Parlaments fehlt noch 
die formelle Genehmigung des Ra-
tes, damit die Änderungen der beiden 
Richtlinien ausgefertigt werden und die 
neuen Fristen in Kraft treten können. 
Die Verschiebung ist Teil des „Omnibus 
I“-Pakets, das die Europäische Kom-

mission am 26. Februar 2025 vorgelegt 
hat. Neben der Verlängerung der Um-
setzungsfristen enthält das Paket auch 
einen weiteren Vorschlag für die Über-
arbeitung des Anwendungsbereichs 
und der inhaltlichen Anforderungen von 
CSRD und CSDDD. Die Beratungen da-
rüber haben im Rechtsausschuss des 
Europäischen Parlaments begonnen.

DIHK-Digitalisierungsumfrage 2025:  
Zwischen Effizienz und Bürokratie

„Die Digitalisierung in Deutschland 
verläuft zu langsam“, so kommentier-
te Volker Treier, Mitglied der Hauptge-
schäftsführung der Deutschen Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK), die 
Ergebnisse der DIHK-Digitalisierungs-
umfrage 2025. „Wir lassen zu viele 
Möglichkeiten liegen, und es fehlen 
innovative Technologien.“ Die Erhe-
bung, die auf Antworten von mehr als 
5.000 Unternehmen aus verschiedenen 
Branchen basiert, macht deutlich: Die 
Digitalisierung wird von den Betrieben 
bislang weniger als Innovationsmotor 
gesehen, sondern hilft ihnen vielmehr 
im Tagesgeschäft. Als größte Heraus-
forderungen für die digitale Transfor-
mation ihres Unternehmens sehen die 
Befragten Zeitmangel, zu hohe Kom-
plexität und den finanziellen Aufwand. 
Außerdem werden Sicherheitsrisiken, 
der Mangel an IT-Fachkräften, fehlende 
Kompetenzen oder auch Unsicherhei-
ten bei rechtlichen Vorgaben genannt. 

Vor allem belastet die Unternehmen 
der nach wie vor schleppende Netzaus-
bau: Nur 73 Prozent der Befragten ga-
ben an, dass die aktuelle Verfügbarkeit 
von schnellem Internet vor Ort ihrem 
Bedarf entspreche. Immerhin kommt 
künstliche Intelligenz (KI) zunehmend 
in der Breite der Wirtschaft an. 38 Pro-
zent der Unternehmen nutzen sie be-
reits (Vorjahr 27 Prozent); weitere 32 
Prozent planen ihren Einsatz innerhalb 
der nächsten drei Jahre.

Individuelle 
Werbetechnik

günstig 
online bestellen.
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Fachkräfte brauchen Wohnungen: 
Lösungen gegen  

den doppelten Mangel
Die wachsende Wohnungsnot in Bal-
lungszentren erschwert die Mobilität 
auf dem Arbeitsmarkt und verschärft 
den Fachkräftemangel. Trotz des Ziels, 
jährlich 400.000 Wohnungen zu bau-
en, wurden 2023 nur rund 294.400 
fertiggestellt, und 2024 wird die Zahl 
voraussichtlich sinken. Die Bauzahlen 
werden 2025 voraussichtlich weiter 
zurückgehen, was die Wohnungssitua-
tion verschärft und die Mieten steigen 
lässt. Für Unternehmen ist bezahlbarer 
Wohnraum entscheidend, um Fachkräf-
te zu gewinnen und zu halten, beson-
ders in Zeiten des Fachkräftemangels. 
Doch Investitionen in den Wohnungsbau 
werden durch lange Genehmigungs-
fristen, strenge Auflagen und klimapo-

litische Vorschriften erschwert. Nach 
dem Scheitern der Baugesetzbuch-No-
velle 2024 verfolgen die Parteien un-
terschiedliche Ansätze, um den Woh-
nungsbau zu fördern. Geplant sind eine 
Beschleunigung von Planungs- und 
Genehmigungsverfahren, die Reduzie-
rung von Vorschriften sowie eine Digi-
talisierung der Prozesse. Unternehmen 
fordern jedoch klarere Investitionsan-
reize und eine effektive Digitalisierung, 
um den Wohnungsbau zu beschleu-
nigen. Die gescheiterte Novelle bie-
tet eine Chance, die Strategie für den 
Wohnungsbau zu überdenken. Weitere 
Informationen zu der Position der DIHK 
zum Thema Bauen und Wohnen finden 
Interessierte unter www.dihk.de.

„Sommer der  
Berufsausbildung“ 

startet

Zum fünften Mal werben Bund, Länder, 
Wirtschaft und Gewerkschaften mit 
dem „Sommer der Berufsausbildung“ 
für die duale Ausbildung in Deutschland. 
„Die duale Ausbildung ist ein Erfolgsmo-
dell. Sie bietet den Einstieg in spannen-
de Berufe und eröffnet viele Chancen“, 
sagt Achim Dercks, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer der Deutschen 
Industrie- und Handelskammer. Von An-
fang Mai bis Ende Oktober informieren 
die Partner der Allianz für Aus- und Wei-
terbildung auf Social Media und bei zahl-
reichen Veranstaltungen über die Pers-
pektiven der dualen Ausbildung. Unter 
dem Hashtag #AusbildungSTARTEN 
wird gezielt für den Einstieg ins neue 
Ausbildungsjahr geworben. Die Aktio-
nen richten sich an Jugendliche, Eltern 
und Betriebe. Im Fokus stehen Tipps zur 
Berufsorientierung sowie Einblicke in 
die Vielfalt der Ausbildungsberufe und 
Karrierechancen in Unternehmen. Eine 
Übersicht über die Veranstaltungen 
wird auf der Webseite der Allianz unter 
www.aus-und-weiterbildungsallianz.de 
veröffentlicht.

Garagentore
Haustüren

Fenster
Rollläden

Antriebstechnik
Zaunanlagen

Markisen
Vordächer

Industrietore
Objekttüren
Brandschutz

Feststellanlagen
Wartungsservice

Vogelsbergstraße 73a · 63683 Ortenberg-Lißberg · Telefon 0 60 46/9 58 88-0
Telefax 0 60 46 /9 58 88-28 · info@weitz-tueren-tore.de · www.weitz-tueren-tore.de

Besuchen Sie unsere neue Webseite »

- CAD Zeichnungen, Baupläne, ... 
    günstig bestellen  

- Farbig oder S/W bis 42“

- Maschinelle Online-Faltung 
      (inkl. PVC-Heftstreifen bis A0)

- Alle Bestellungen eingehend bis 14:00 Uhr  

   Druck / Abholung / Versand am selben Tag 

- EXPRESS-Zustellung  
    am nächsten Werktag Deutschlandweit! 

CAD Plot

Seit 1998

Datei = PDF gestellt | Produktionszeit max. 1 Werktag. | Änderungen vorbehalten | solange der Vorrat reicht!

CAD Zeichnungen, Baupläne, …
- farbig oder s/w bis 42“

-  maschinelle Online-Faltung 
inkl. PVC-Heftstreifen bis A0

-  EXPRESS-Zustellung am nächsten 
Werktag deutschlandweit!

Kurt-Blaum-Platz 1 · Hanau · www.copycom.de
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Amtliche Bekanntmachung

Tarif	 Gebührenpflichtige Leistung	 Gebühr
Nr.		  EUR
	1	 Bescheinigungen
	1.1	 Bescheinigungen aus dem Firmenregister je Stück	 5,00 €

	1.2	� Ersatzbescheinigungen und Zweitschriften von	 40,00 € 
IHK-Dokumenten gemäß § 1 Abs. 1 Gebührenordnung 
der IHK	

		 - �Zweitschriften von Ausbildungsprüfungsdokumenten
		 - �Zweitschriften von Fortbildungsprüfungsdokumenten,  

Meisterbriefen, Übersetzung von Fortbildungszeugnissen
		 - �Ersatzausstellung einer Bescheinigung nach der  

Bewachungsverordnung
		 - �Ersatzausstellung einer Bescheinigung gemäß  

§ 4 Abs. 1 Nr. 4 GastG
	1.3	� Ersatzausstellung einer Fachkundebescheinigung	 40,00 € 

für den Güterkraft- oder Straßenpersonenverkehr 
(§§ 4, 6, 7 PBZugV, §§ 7, 8 GBZugV)	

	1.4	� Ersatzausstellung einer Prüfungsbescheinigung	 40,00 €
		� (beschleunigte Grundqualifikation Berufskraftfahrer, 

§ 4 Abs. 2 BKrFQG)

	2	� Bescheinigungen im internationalen Bereich
	2.1	� Bescheinigungen von dem Außenwirtschaftsverkehr	 8,00 € 

dienenden Papieren/Ausstellung von Ursprungs- 
zeugnissen gemäß § 1 Abs. 3 IHKG

	3	 Carnets
	3.1	 Ausstellung von Carnets A. T. A. gemäß § 1 Abs. 3 IHKG 	 45,00 €
		 i. V. m. A.T.A. Übereinkommen, BGBl.II 1965, S. 948

	4	 Ausbildung und Umschulung
	4.1	 Ausbildungs- und Umschulungsverhältnisse gemäß 
		 § 35, § 37, § 48 und §§ 58 – 63 BBiG
	4.1.1	 Zwischenprüfung / Teil I der Abschlussprüfung	 280,00 €	
		 fällig bei Zulassung zur ZP / AP I
	4.1.2	 Abschlussprüfung / Teil II der Abschlussprüfung	 340,00 €
		 fällig bei Zulassung zur AP / AP II
	4.1.3	 Löschung oder Änderung eines Ausbildungs- 	 80,00 €
		 verhältnisses nach der Probezeit
	4.2	 Externe Prüfung gemäß § 43 Abs. 2 und 
		 § 45 Abs. 2 und 3 BBiG
	4.2.1	 Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen zur	 100,00 € 
		 Abschlussprüfung	
	4.2.2	 Teil I der Abschlussprüfung	 280,00 €
		 fällig bei Anmeldung zur AP I
	4.2.3	 Abschlussprüfung / Teil II der Abschlussprüfung	 340,00 €
		 fällig bei Anmeldung zur AP / AP II
	4.3	 Rücktritt nach Anmeldung zur externen Prüfung nach 
		 Tarifziffer 4.2 gemäß § 23 APO
	4.3.1	 Bei Rücktritt von der Prüfung nach erfolgter	 30 % von 4.2.2 
		 Anmeldung bis vier Wochen vor der Prüfung	 bzw. 4.2.3
	4.3.2	 Bei Rücktritt von der Prüfung zu einem späteren	 50 % von 4.2.2
		 Zeitpunkt	 bzw. 4.2.3
	4.4	 Wiederholung einer Abschlussprüfung gemäß 
		 § 37 Abs. 1 S. 2 BBiG
	4.4.1	 Wiederholung Teil I der Abschlussprüfung	 280,00 €
		 fällig bei Anmeldung zur AP I
	4.4.2	 Wiederholung Abschlussprüfung / Teil II der	 340,00 € 
		 Abschlussprüfung
		 fällig bei Anmeldung zur AP / AP II
	4.5	�� Besondere, durch den Ausbildungsberuf bedingte 

Prüfungsaufwendungen (Material, Versicherung usw.) 
sind gemäß § 1 Abs. 2 der Gebührenordnung zu erstatten

	4.6	� Begutachtung ausländischer Berufsabschlüsse – 	 100,00 € 
außerhalb  der FOSA gemäß § 10 BVFG, Art. 37 EinigVtr.

	4.7	 Prüfungsgebühr für die Durchführung der Prüfung von	 180,00 €
		 Zusatzqualifikationen für Auszubildende gemäß 
		 § 49 BBiG fällig bei Anmeldung zur Prüfung
	4.8	� Prüfung der Qualifizierungsbausteine von Bildungs-	 190,00 € 

anbietern nach Berufsausbildungsvorbereitungs- 
Bescheinigungsverordnung gemäß § 69 BBiG i. V. m. 

		 BAVBVO
	4.9	 Zuerkennung der fachlichen Eignung gemäß 	 80,00 €
		 § 30 Abs. 6 BBiG	

	5	 Weiterbildung
	5.1	 Fortbildungsprüfungen gemäß § 56 BBiG
	5.1.1	 Gebühr zur Prüfung der Zulassung	 110,00 €
	5.1.2	 Prüfungsanmeldung	 100,00 €
	5.1.3	 Gebühr schriftliche Prüfung pro angefangene	 29,00 € 
		 60 Minuten Prüfungszeit	
	5.1.4	 Mündliches Fachgespräch	 200,00 €
	5.1.5	 Projektarbeit	 150,00 €
	5.2	 Prüfung gemäß § 4 AusbEignV 2009	 240,00 €
	5.2.1	 nur schriftlicher Teil der AEVO-Prüfung	 95,00 €
	5.2.2	 nur praktischer Teil der AEVO-Prüfung	 145,00 €
	5.3	 Rücktritt von der Prüfung nach erfolgter Anmeldung 
		 gemäß § 20 FPO
	5.3.1	 bei Rücktritt von der Prüfung nach erfolgter	 30 % von 
		 Anmeldung bis sechs Wochen vor der Prüfung	 5.1.3 bis 5.2
	5.3.2	 bei Rücktritt zu einem späteren Zeitpunkt	 50 % von
			  5.1.3 bis 5.2
	5.4	� Bescheinigung über die volle oder teilweise Befreiung 	 80,00 € 

vom Nachweis berufs- und arbeitspädagogischer  
Kenntnisse gemäß §§ 6 und 7 AusbEignV 2009

	6	 Sachkundeprüfung, Unterrichtungsverfahren
	6.1	 Bewachung
	6.1.1	� Unterrichtung für Bewachungspersonal (§ 34a Abs. 1a	 445,00 € 

Satz 1 Nr. 2 GewO i. V. m. §§ 4 und 6 BewachV)
	6.1.2	 Sachkundeprüfung für das Bewachungsgewerbe	 170,00 € 
		 (schriftlich und mündlich) (§ 34a Abs. 1 Satz 3 Nr. 3 und 
		 Abs. 1a Satz 2 GewO i. V. m. §§ 9 und 11 BewachV GewO)
	6.1.2.1	 Schriftliche Prüfung	 80,00 €
	6.1.2.2	 Mündliche Prüfung	 90,00 €
	6.2	 Straßenpersonenverkehr, Güterkraftverkehr
	6.2.1	 Fachkundeprüfung und Erteilung einer Fachkunde-	 210,00 € 
		� bescheinigung für den Taxen- und Mietwagenverkehr 

gem. § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. §§ 3, 4 PBZugV
	6.2.2	 Fachkundebescheinigung für den Straßenpersonen-	 85,00 € 
		� oder Güterkraftverkehr ohne Prüfung (Anerkennung 

leitender Tätigkeit) gem. § 7 PBZugV, § 8 GBZugV
	6.2.3	 Fachkundebescheinigung im Straßenpersonen- oder	 40,00 € 
		 Güterkraftverkehr aufgrund gleichwertiger Abschluss- 
		 prüfung gem. § 6 PBZugV, § 7 GBZugV oder Umschreibung
	6.3	 Zertifizierter WEG-Verwalter
	6.3.1	� Vollständige Prüfung / schriftlich und mündlich	 235,00 €
		� gem. § 26a Abs. 1 und 2 WEG i.V.m. § 3 Abs. 1 bis 3  

ZertVerwV, § 9 Abs. 2 und 3 der Prüfungsordnung der  
IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern für die Prüfung  
zum zertifizierten Verwalter nach dem WEG

	6.3.2	 Wiederholung der mündlichen Prüfung	 185,00 €
		� (§ 26a Abs. 1 und 2 WEG i.V.m. § 6 Abs. 2 ZertVerwV,  

§ 9 Abs. 2 und 3 i.V.m. Abs. 8 und § 12 Abs. 3 der  
Prüfungsordnung der IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern  
für die Prüfung zum zertifizierten Verwalter nach dem WEG

Gebührentarif der Industrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern

vom 04.12.2019, zuletzt geändert am 09.12.2024, (gemäß § 1 Abs. 1 der Gebührenordnung der Industrie- 
und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern vom 22.07.1982, zuletzt geändert am 27.11.1997)

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern hat am 09.12.2024 gemäß § 4 Abs. 2 Ziff. 2 des Gesetzes zur vorläu-
figen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I, 920) in der aktuellen Fassung i. V. m. § 4 Abs. 2 S. 2 Ziff. b der 
Satzung der Industrie- und Handelskammer Hanau- Gelnhausen-Schlüchtern, zuletzt geändert am 08.12.2022, eine Änderung des Gebührentarifs der Industrie- 
und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern vom 04.12.2019, beschlossen.
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� Amtliche Bekanntmachung

6.4	� Bearbeitungsgebühr bei Rücktritt von einer Prüfung  
nach erfolgter Anmeldung

6.4.1	 bis 6 Wochen vor der Prüfung	 30 % der jeweiligen
			  Prüfungsgebühr
			  (6.1.2 / 6.2.1 / 6.3)
6.4.2	 später als 6 Wochen vor der Prüfung	 50 % der jeweiligen
			  Prüfungsgebühr
			  (6.1.2 / 6.2.1 / 6.3)
6.4.3	 später als 7 Tage vor der Prüfung	 85 % der jeweiligen
			  Prüfungsgebühr
			  (6.1.2 / 6.2.1 / 6.3)

	7	 Öffentliche Bestellung und Vereidigung von 
		 Sachverständigen gem. § 36 GEWO
	7.1	� Bearbeitung von Anträgen auf öffentliche Bestellung	 590,00 € 

und Vereidigung von Sachverständigen 
(Verfahrensgebühr 1)

	7.2	 Bearbeitung von Anträgen auf öffentliche Bestellung	 100,00 € 
		 und Vereidigung von Sachverständigen im	 - 590,00 € 
		 Wiederholungsfall (Verfahrensgebühr 2) gem. Aufwand 
		 (abhängig u. a. vom Sachgebiet und Prüfungsablauf / 
		 -ausgang)
	7.3	 Bearbeitung von Anträgen auf öffentliche Bestellung	 100,00 € 
		 und Vereidigung von Sachverständigen bei einer nach- 
		 träglichen Erweiterung oder Änderung des Sachgebietes 
		 (Verfahrensgebühr 3)
	7.4	 Öffentliche Bestellung und Vereidigung von	 290,00 € 
		 Sachverständigen (Bestellungsgebühr 1)
	7.5	 Übernahme von öffentlich bestellten und vereidigten	 130,00 €
		� IHK-Sachverständigen im Falle von Sitzverlegungen 

(Bestellungsgebühr 2)
	7.6	 Verlängerung der öffentlichen Bestellung von Sach-	 150,00 € 
		 verständigen (Verlängerungsgebühr) gem. Aufwand	 - 500,00 €
		 (abhängig u. a. vom Sachgebiet und Prüfungsablauf / 
		 -ausgang)
	7.7	 Überprüfung der besonderen Sachkunde	 80,00 € 
		 (Gutachten und / oder Fachgespräch)	 - 5.000,00 €
		 bei Neubestellungen, Wiederholungsanträgen, 
		 Verlängerungen gem. Aufwand
	7.8	� Widerruf und Rücknahme der öffentlichen Bestellung	 450,00 €	

von Sachverständigen 
	7.9	 Bestellung von Probenehmern, Zählern, Wägern, 	 100,00 €
		 Messern gem. § 36 Abs. 2 GewO 

	8	 Schiedsgerichtsgebühren
		 nach Maße der Schiedsgerichtsordnung
	9	 Mahngebühren
		 gem. § 1 Gebührenordnung der 
		 IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern
	9.1	 Mahngebühren	 6,00 €

	10	 Widerspruch
		 gem. § 1 Gebührenordnung der 
		 IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern	
	10.1	� Entscheidung über einen Widerspruch, soweit dieser	 50,00 € 

erfolglos geblieben ist	 - 500,00 € 
	

Die Änderungen des Gebührentarifs treten am Tag nach ihrer Veröffent- 
lichung im Mitteilungsblatt „Wirtschaftsraum Hanau-Kinzigtal“ in Kraft.

Hanau, den 9. Dezember 2024
Industrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern

Oliver Naumann	 Dr. Gunther Quidde
Präsident	 Hauptgeschäftsführer

Genehmigt durch das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Energie,  Verkehr 
und Wohnen mit Schreiben vom 15.01.2025, Az. III-2-A-041-d-12-00006#018 

Hanau, den 17.03.2025
Industrie- und Handelskammer  
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern

Oliver Naumann	 Dr. Gunther Quidde
Präsident	 Hauptgeschäftsführer

KI TRIFFT KARRIERE
Smarte Berufsberatung und eine Fotobox, 
die Sie direkt in Ihren Wunschberuf morpht.

Halle 10/11 www.kca-mkk.de
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EINTRAGUNGEN

HRA 94333 – 7.2.24:
FS Datacenter e. K., Inhaber Fynn 
Scharfenorth, 63549 Ronneburg 
(Marienstraße 34). Inhaber: Fynn 
Scharfenorth, Ronneburg.
 
HRA 94334 – 14.2.24:
SANOVA Bad & Baustoffe e.K., 63457 
Hanau (Benzstr. 16). Inhaber: Sezer 
Özdemir, Erlensee.
 
HRA 94335 – 14.2.24:
G. Koppenhöfer Vermögensver-
waltungs KG, 63477 Maintal (Stolt-
zestraße 20). Persönlich haftender 
Gesellschafter: Georg Koppenhöfer, 
Maintal. Kommanditisten: Gerhard 
Koppenhöfer, Maintal; Hans Koppen-
höfer, Maintal; Renate Koppenhöfer, 
Maintal.
 
HRA 94336 – 17.2.24:
SF Beteiligungs-GmbH & Co. KG, 
63633 Birstein (Zum Langenweiher 3). 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
SF Verwaltungs-GmbH, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Birstein 
(Amtsgericht Hanau HRB 100291). 
Kommanditist: Stephan Faust, Birstein.
 
HRA 94337 – 18.2.24:
H. A. S. G. U. L. Gebäudereinigungs-
service e. Kfr. Inhaberin Esra Özer, 
63452 Hanau (Büdinger Straße 1). 
Inhaberin: Esra Özer, Hanau.
 
HRA 94338 – 18.2.25:
DasVisum e.K., 63452 Hanau (Bruch-
köbeler Landstr. 11). Inhaber: Jian 
Huang, Hanau.
 
HRA 94339 – 18.2.25:
Rolladen Mohn GmbH & Co KG, 
63505 Langenselbold (Hüttengesä-
ßer Straße 18). Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Rolladen Mohn 
Verwaltungs GmbH, Langenselbold 
(Amtsgericht Hanau HRB 100269). 
Kommanditisten: Bernd Bruno Pilz, 
Langenselbold; Patrick Daniel Pilz, 
Gründau.
 
HRA 94340 – 19.2.25:
Gasthof Martin Wolf UG (haftungsbe-
schränkt) & Co. KG, 63628 Bad So-
den-Salmünster (Wölfchesweg 7).  
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Gasthof Wolfshöhe UG (haftungsbe-
schränkt), Bad Soden-Salmünster 
(Amtsgericht Hanau HRB 100345). 
Kommanditist: Martin Wolf, Bad So-
den-Salmünster.
 
HRA 94341 – 19.2.25:
Beiderlinden GmbH & Co. KG, 63571 
Gelnhausen (Friedrich-Poppe-
sen-Straße 8). Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Beiderlinden Ver-
waltungs GmbH, Kronberg im Taunus 
(Amtsgericht Königstein im Taunus 
HRB 9560). Kommanditistin: Julia Bei-
derlinden, Gelnhausen.
 
HRA 94342 – 20.2.25:
Fide GmbH & Co. KG, 63486 Bruch-
köbel (Innerer Ring 2). Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Fide Ver-
waltungs GmbH, Weitnau (AG Kempten 
(Allgäu) HRB 11015). Entstanden durch 
formwechselnde Umwandlung der 
Schadenregulierungsbüro Effenber-

ger UG (haftungsbeschränkt) mit dem 
Sitz in Weitnau (Amtsgericht Kempten 
(Allgäu), HRB 10017). Kommanditisten: 
Gabriele Effenberger, Weitnau; Oliver 
Effenberger, Weitnau.
 
HRA 94343 – 20.2.25:
Poth & Poth OHG, 63505 Langensel-
bold (Carl-Friedrich-Benz-Straße 9).  
Gesellschafter: Christoph Poth, Lan-
genselbold; Jessica Poth, Langen-
selbold.
 
HRA 94344 – 26.2.25:
Infrastruktur WP Fischborn GmbH 
& Co. KG, 63636 Brachttal (Neu-
mühlstraße 24). Persönlich haften-
de Gesellschafterin: Infrastruktur 
WP Fischborn Verwaltungs GmbH, 
Brachttal (Amtsgericht Hanau HRB 
100310). Kommanditisten: ImWind 
Windpark Fischborn GmbH, Mainz 
(Amtsgericht Mainz HRB 52335); WP 
Fischborn GmbH & Co. KG, Brachttal 
(Amtsgericht Hanau HRA 93978).
 
HRA 94345 – 27.2.25:
Hess Consulting GmbH & Co. KG, 
63594 Hasselroth (Hauptstraße 79). 
Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: Hess Verwaltungs GmbH, Has-
selroth (Amtsgericht Hanau HRB 
100363). Kommanditisten: Uwe Hess, 
Hasselroth; Ann-Kathrin Köhler, Has-
selroth.
 
HRA 94346 – 27.2.25:
EX-IT GmbH & Co. KG, 63571 Gelnhau-
sen (Bahnhofstraße 17). Persönlich 
haftende Gesellschafterin: EX-IT Ver-
waltungs GmbH, Gelnhausen (Amtsge-
richt Hanau HRB 100299). Entstanden 
durch formwechselnde Umwandlung 
der EX-IT UG (haftungsbeschränkt) mit 
dem Sitz in Gelnhausen (Amtsgericht 
Hanau, HRB 99523) nach Maßgabe des 
Beschlusses der Gesellschafterver-
sammlung vom 27.1.25. Kommandi-
tisten: Marco Göbel, Hösbach; Jonas 
Mähler, Gelnhausen.
 
HRA 94347 – 6.3.25:
JD Senzel GmbH & Co. KG, 63599 
Biebergemünd (Über der Kirche 7). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
JD Senzel Verwaltungs GmbH, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Bie-
bergemünd (Amtsgericht Hanau HRB 
100292). Kommanditisten: Domenik 
Senzel, Biebergemünd; Jannik Senzel, 
Biebergemünd.
 
HRA 94348 – 10.3.25:
Stable Tree GmbH & Co. KG, 61137 
Schöneck (Südliche Hauptstr. 11). 
Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: Stable Tree Verwaltungs GmbH, 
Schöneck (Amtsgericht Hanau HRB 
100221). Hervorgegangen aus Status-
wechsel der Stable Tree eGbR, einge-
tragen im Gesellschaftsregister des 
Amtsgericht Düsseldorf unter GsR 370. 
Kommanditisten: Thomas Muschellik, 
David Rosehnal, Bonn, Erik Wenzel, 
Schöneck.
 
HRA 94349 – 13.3.25:
ops office print services GmbH & Co. 
KG, 63589 Linsengericht (Am Storks-
berg 3). Persönlich haftende Gesell-
schafterin: ops Beteillgungs GmbH, 
Hammersbach (Amtsgericht Hanau 
HRB 7659). Kommanditist: Dominik 
Floth, Hainburg.

 HRA 94350 – 18.3.25:
Italfood Sara Micciche e.K., 63477 
Maintal (Max-Planck-Straße 1). In-
haberin: Sara Scialdone Micciche, 
Hasselroth.
 
HRA 94351 – 19.3.25:
Nous Vertrieb e.K. Inhaber Tim Luca 
Fleckenstein, 63450 Hanau (Cor-
niceliusstraße 12). Inhaber: Tim Luca  
Fleckenstein, Hanau.
 
HRA 94352 –27.3.25:
Lidl Zweite Vertriebs-GmbH & Co.KG, 
63526 Erlensee (Otto-Hahn-Str. 1). 
Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: V028 Zweite Beteiligungs-GmbH, 
Erlensee (Amtsgericht Hanau HRB 
100359). Kommanditist(en): LD Stif-
tung, Dresden ((Stiftungsverzeichnis 
der Landesdirektion Sachsen Az.: 20-
2245/353); SB Lidl KG, Neckarsulm 
(Amtsgericht Stuttgart HRA 104707).
 
HRA 94353 – 26.3.25:
Stardust New Media Filmproduktion 
e.K., 63486 Bruchköbel (Im Breul 1). In-
haberin: Silke Reußwig, Frankfurt a. M.
 
HRA 94354 – 31.3.25:
KalusControl e. K., 36396 Steinau a. 
d. Str. (Brückentor 6). Inhaber: André 
Kalus, Steinau a. d. Str.
 
HRB 100312 – 4.2.25:
SeEpMa Automation GmbH, 63477 
Maintal (Wilhelm-Röntgen-Str. 30). 
Gegenstand: Erbringung von Dienst-
leistungen in den Bereichen Elektro-, 
Automatisierungs-, Kommunikation- 
und Fernwirktechnik mit den Schwer-
punkten auf Software-Engineering, 
Hardware-Planung, Prozessleittechnik, 
SPS-Programmierung und Inbetrieb-
nahme, Service, Wartung und Instand-
haltung von Hardware und Software für 
industrielle Anlagen, die industrielle An-
lagen- und Kundenbetreuung sowie die 
Installation von Elektroschaltschränken, 
Konstruktion und der Vertrieb von Spezi-
almaschinen (insbesondere Bandagier-
maschinen für die Produktion von Elek-
tromotoren). Stammkapital: 25.002 €.  
GF: Mohammed Zouaki, Dietzenbach; 
Hassan Zouaki, Dietzenbach; Soufiane 
Kerouad, Aschaffenburg.
 
HRB 100313 – 4.2.25:
Ari GmbH, 63457 Hanau (John-F.-
Kennedy-Straße 34). Gegenstand: 
Trockenbau und Montage von Photovol-
taik-Anlagen (ohne Elektroanschluss-
arbeiten). Stammkapital: 50.000 DEM. 
Nicht mehr GFin: Sabine Hiltmann-Ger-
mer, Frankfurt a. M. Bestellt als GF: 
Lulzim Ferati, Hanau.
 
HRB 100314 – 4.2.25:
ITALFOOD GmbH, 63477 Maintal (Max-
Planck-Str. 1). Gegenstand: Groß- und 
Einzelhandel mit Lebensmitteln. 
Stammkapital: 25.000 €. GFin: Sara Sci-
aldone Micciche, Hasselroth. Einzelpro-
kura: Roberto Micchiche, Hasselroth.
 
HRB 100315 – 5.2.25:
D & M Bau und Projektentwicklung 
GmbH, 63457 Hanau (Josef-Bautz- 
Str. 15). Gegenstand: Bauarbei-
ten aller Art, insbesondere Hoch- 
und Tiefbau, Trockenbau, Mau-
erwerk, Eisenverlegen, Betonar-
beiten. Stammkapital: 25.000 €.  
GFin: Jelena Palic, Frankfurt a. M.

HRB 100316 – 5.2.25:
Kälte Hub GmbH, 63526 Erlensee (Lan-
gendiebacher Straße 58). Gegenstand: 
Dienstleistungen zur Gesundheits-
förderung. Stammkapital: 25.000 €.  
GFin: Daniela Bergbauer, Bruchköbel; 
Pierre Kleinheider, Bruchköbel.
 
HRB 100317 – 6.2.25:
VIVSTER Health GmbH, 61137 
Schöneck (Im alten Hof 6). Gegen-
stand: Entwicklung, Herstellung, 
Verkauf und Vertrieb von Nahrungs-
ergänzungsmitteln, Präventions- und 
Gesundheitsberatung. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Arne Bentin, Schöneck; 
Vivi Bentin, Berlin.
 
HRB 100318 – 6.2.25:
EHV Abfülltechnik GmbH, 36396 
Steinau a. d. Str. (Grabenstraße 13). 
Gegenstand: Herstellung und Ver-
trieb von Produktionsanlagen für die 
chemische Branche. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Uwe Roland Schalk, 
Steinau a. d. Str.
 
HRB 100319 – 7.2.25:
TM Wohnraum GmbH, 63454 Ha-
nau (Drosselstraße 2). Gegenstand: 
Erwerb, Halten, Sanieren, Verwal-
tung und Entwicklung sowie ggf. die 
Verwertung und Verkauf eigenen 
Grundvermögens und Immobilienei-
gentums (kein Immobilienhandel). GF: 
Timo Mattes, Hanau.
 
HRB 100320 – 7.2.25:
NTC GmbH, 61130 Nidderau (Her-
mann-Hesse-Straße 9). Gegenstand: 
Unternehmensberatung, insbeson-
dere in den Bereichen Finanzen 
und Controlling, Digitalisierung, 
Prozessoptimierung, IT, Kredit- 
und Risikomanagement, Interim 
Management und Forderungsma-
nagement, Im- und Export sowie 
Handel mit Waren verschiedener 
Art, insbesondere Verbrauchsgü-
ter, auch online, Kfz-Handel sowie 
das Betreiben von Warenauto-
maten. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Florian Niedermair, Reutte / Ös-
terreich; Oksana Niedermair, Nid-
derau.
 
HRB 100321 – 7.2.25:
Fatz Service GmbH, 61137 Schöneck 
(Brückstraße 1). Gegenstand: Ge-
bäudereinigung sowie der Groß- und 
Einzelhandel mit zulassungsfreien 
Waren aller Art, insbesondere mit 
Reinigungsmaterial. Stammkapital: 
25.000 €. GFin: Fatima Tuz Zehra 
Ağdere, Nidderau.
 
HRB 100322 – 10.2.25:
Jäger Security GmbH, 65760 
Eschborn (Unterortstraße 27 A). 
Gegenstand: Dienstleistungen auf 
dem Gebiet der Sicherheit und Bewa-
chung; Facilitymanagement; Event-
services; Veranstaltungsschutz und 
-services. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Alejandro Quintana Espinal, 
Mainz.
 
HRB 100323 – 10.2.25:
ESMAN GmbH, 63579 Freige-
richt (Annastraße 6). Gegenstand: 
Leitungsbau, Kabelverlegung, 
Erdarbeiten und Leerrohrverle-
gung. Stammkapital: 25.000 €.  
GFin: Nurcan Ayrangöl, Freigericht.
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HRB 100324 – 10.2.25:
neXra Verwaltungsgesellschaft 
mbH, 63454 Hanau (Hinter dem 
Hain 13). Gegenstand: Beteiligung 
an Unternehmen, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafte-
rin an einer Kommanditgesellschaft, 
die eigenes Vermögen verwaltet. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Jan 
Nehring, Maintal; Joachim Christoph 
Traxel, Hanau.
 
HRB 100325 – 10.2.25:
Bendel Verwaltung GmbH, 63450 
Hanau (Kinzigheimer Weg 114 A). 
Gegenstand: Erwerb und Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Über-
nahme der persönlichen Haftung und 
Geschäftsführung bei Personenhan-
delsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin 
(Komplementärin) an der noch ein-
zutragenden Bendel Immobilien Ver-
waltung GmbH & Co. KG. Stammkapi-
tal: 25.000 €. GFin: Christine Bendel, 
Hanau; Othmar Alois Bendel, Hanau.
 
HRB 100326 – 10.2.25:
arbeitsschutz.jetzt expertennetzwerk 
AH GmbH, 63477 Maintal (Goethe- 
str. 148). Gegenstand: Erbringung von 
Dienstleistungen im Bereich Marke-
ting, Vertrieb, Leistungserbringung 
und Kundenservice für Unternehmen 
aus der Branche Arbeitssicherheit, 
Betriebsmedizin und Brandschutz. 
Vermittlung von Aufträgen in den Be-
reichen Arbeitssicherheit, Betriebs-
medizin und Brandschutz, sowie aller 
dazugehörigen Dienstleistungen. Wei-
terhin das Betreiben einer Schulungs-
plattform für Erwachsenenbildung 
und -Qualifikation, Durchführung von 
Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen, 
Fernlehrgänge, betriebliche und au-
ßerbetriebliche Bildungsangebote 
sowie die Beratung im Bereich der 
Erwachsenenbildung, einschließlich 
Durchführung von Nebengeschäften 
aller Art, die diesem Geschäftszweck 
dienen. Stammkapital: 25.500 €. GFin: 
Fidhan Melahni Janan Anwar, Maintal.
 
HRB 100327 – 11.2.25:
Shareway Handels GmbH, 63607 
Wächtersbach (Sophie-Knoth-Str. 
37). Gegenstand: Import und Export 
sowie internationaler Handel mit Ma-
schinen und Möbeln sowie Errichtung 
und Betrieb eines diesbezüglichen La-
gers und eines Kundenservicecenters. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Kaifeng 
Ma, Yuyao City / China.
 
HRB 100328 – 11.2.25:
EdgeConneX MCN Maintal1 GP GmbH, 
40476 Düsseldorf c/o Grant Thornton 
AG (Johannstraße 39). Gegenstand: 
Verwaltung von EDV-Anlagen, Erbrin-
gung von Datenverarbeitungs- und 
Webhostingservices sowie Errichtung 
und Betrieb von Datenverarbeitungs-
zentren. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Mathias Loacher, Karlsruhe; Dick Theu-
nissen, Den Haag / Niederlande.
 
HRB 100329 – 11.2.25:
DigIt 3D GmbH, 63636 Brachttal 
(Schulwaldstraße 16). Gegenstand: 
Erbringung von Dienstleistungen in 
den Bereichen 3D-Digitalisierung, 
Reverse Engineering, PC-DMIS-

Support und -Training, Beratung 
und Support für 3D-Messtechnik, 
sowie die Abnahme von Hexa-
gon HPL-Sensoren nach DIN ISO 
10360-8. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Christian Stephan, Brachttal.
 
HRB 100330 – 11.2.25:
Invidia Projekt GmbH, 63526 Erlen-
see (Dieselstraße 9). Gegenstand: 
Ankauf und Verkauf von Immobilien 
und deren Aufteilung nach WEG bzw. 
nach Bruchteilen und Teileigentum, 
Vermietung und Verpachtung von Im-
mobilien. Die Bauleitungs- und Ge-
neralunternehmerfunktion im Hoch- 
und Tiefbau, Errichtung von neuen 
Gebäuden bis zur Schlüsselfertigkeit, 
sowie die Durchführung von Umbau-, 
Sanierungs- und Renovierungsmaß-
nahmen an bestehenden Gebäuden. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Ercan 
Celik, Erlensee.
 
HRB 100331 – 12.2.25:
DUG.MARIN GmbH, 63607 Wäch-
tersbach (Schweinfurter Str. 20). 
Gegenstand: Verlegung von Elektro-
kabeln ohne Anschluss, Akustik und 
Trockenbau, Einbau von genormten 
Fertigteilen, An- und Verkauf von 
Heizungsteilen (Rohren) und Über-
wachung von Heizungs- und Elekt-
roanlagen, Vergabe von Aufträgen im 
Baugewerbe. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Marin Dugonjic, Wächtersbach.
 
HRB 100332 – 12.2.25:
UL Trans GmbH, 63450 Hanau (Ehrich-
straße 3). Gegenstand: Transport von 
Gütern im nationalen und internatio-
nalen Verkehr aller Art, soweit geneh-
migungsfrei. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Talat Riza Sülük, Bruchköbel.
 
HRB 100333 – 12.2.25:
Teichert Holding GmbH, 63457 Hanau 
(Kirschbaumallee 13). Gegenstand: 
Erwerb, Halten und Verwalten von Be-
teiligungen an anderen Unternehmen, 
jeweils in eigenem Namen, auf eigene 
Rechnung und nicht als Dienstleistung 
für Dritte sowie die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Harry Teichert, Hanau.
 
HRB 100334 – 13.2.25:
EDESSA Transport UG (haftungs-
beschränkt), 63456 Hanau (Fried-
rich-Naumann-Straße 1). Gegenstand: 
Krankentransporte; Lieferung und 
Montage von Möbeln, und Umzüge. 
Stammkapital: 3.000 €. GF: Mehmet 
Ali Eski, Hanau.
 
HRB 100335 – 13.2.25:
VGA Bau UG (haftungsbeschränkt), 
63450 Hanau (Sternstraße 15). Ge-
genstand: Trockenbau, Garten- und 
Landschaftsbau, Hausmeisterservice, 
Wände weiß streichen, Raufasertape-
tenarbeiten, Hilfsumbauarbeiten und 
Sanierungsarbeiten, die keine Meister-
pflicht voraussetzen. Stammkapital: 
500 €. GF: Kristijan Klaic, Hanau.
 
HRB 100336 – 13.2.25:
KINZZ Bier & mehr UG (haftungs-
beschränkt), 36381 Schlüchtern 
(Huhnweg 37). Gegenstand: Einkauf, 
Ausschank und Vertrieb von Bier mit 
Eigenmarke (KINZZ Bier). Stamm-
kapital: 2.500 €. GF: Markus Kaiser, 
Schlüchtern.

 HRB 100337 -13.2.25:
SMD Holding GmbH, 63477 Maintal 
(Tannenstraße 8). Gegenstand: Grün-
dung, Erwerb, Veräußerung, Halten 
und Verwalten von Beteiligungen an 
Unternehmen sowie die Verwaltung 
eigenen Vermögens. Stammkapital: 
25.000 €. GFin: Maria Gruß, Maintal; 
Sascha Pascal Gruß, Maintal.
 
HRB 100338 – 13.2.25:
Goldmanns Schutz und Service GmbH, 
63452 Hanau (Richard-Wagner- 
Straße 8). Gegenstand: Verwaltung 
eigenen Vermögens, gewerbsmäßige 
Arbeitnehmerüberlassung, Personal-
vermittlung, erlaubnispflichtige Bewa-
chung insbesondere nach § 34a GewO. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Balpetek 
Mustafa, Hanau.
 
HRB 100339 – 14.2.25:
Paul Meyer Augenoptik GmbH, 36396 
Steinau a. d. Str. (Brüder-Grimm-     
Str. 1). Gegenstand: Erwerb, Anfer-
tigung und Vertrieb von Brillen, Seh-
hilfen und optischen Geräten aller Art 
sowie deren Instandsetzung und War-
tung. Stammkapital: 25.000 €. GF: Paul 
Meyer, Maintal; Volker Meyer, Maintal.
 
HRB 100340 – 14.2.25:
Malik Vermietungs GmbH, 63457 
Hanau (Benzstr. 16 C). Gegenstand: 
Anmietung und die Vermietung von 
eigenen oder angemieteten Immobi-
lien, Grundstücken, Wohngebäuden 
und/oder Wohnungen bzw. Ferienwoh-
nungen und anderen Räumlichkeiten, 
insbesondere auch kurzfristige An-
mietung und Vermietung für Monteu-
re. Stammkapital: 25.000 €. GF: Latif 
Malik, Hanau.
 
HRB 100341 – 14.2.25:
ABGo Trans GmbH, 63505 Langen-
selbold (Auf der Sieb 1). Gegenstand: 
Durchführung von Transporten aller 
Art, Vermietung von KFZ, Verleih 
von LKW mit Fahrer sowie Spedition. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Bernd 
Golik, Langenselbold.
 
HRB 100342 – 14.2.25:
ROCKTECS GmbH, 63607 Wäch-
tersbach (Hainhofweg 73). Gegen-
stand: Erbringung von Dienstleistun-
gen im Bereich der Bauwerksabdich-
tung, Gebäudesanierung und Bauten-
schutz, insbesondere die Abdichtung 
von Bauwerken gegen Feuchtigkeit 
und Wasser, die Sanierung von Feuch-
teschäden sowie damit verbundene 
Beratungs- und Planungsleistungen. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Christian 
Babic, Wächtersbach.
 
HRB 100343 – 18.02.25:
Intense Medical GmbH, 63452 Hanau 
(Ruhrstr. 15). Gegenstand: Arbeitneh-
merüberlassung für Ärzte und exami-
nierte Pflegekräfte im Pflegebereich in 
ganz Deutschland, der Europäischen 
Union und mit diesen assoziierten 
Staaten einschließlich der Schweiz. 
Stammkapital: 25.000 €. GFin: Jolanta 
Bozena Drozdzok, Mühlheim a. M.
 
HRB 100344 – 19.2.25:
Rhino Roofing & Cladding GmbH, 
63457 Hanau (Marie-Curie-Str. 1). Ge-
genstand: Beratung, Planung, Montage 
und Vertrieb von Produkten jeglicher 
Art im Dachdeckerhandwerk. Dach- 

Isolierung- und Klempnerarbeiten, 
Fassadenverkleidung und ähnliche 
Tätigkeiten sowie die Ausführung von 
Dachdecker- und Zimmererarbeiten 
aller Art. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Padraig Collins, Clounamon Ballylong-
ford Listowel / Irland.
 
HRB 100345 – 19.2.25:
Gasthof Wolfshöhe UG (haftungs-
beschränkt), 63628 Bad Soden-Sal-
münster (Wölfchesweg 7). Gegen-
stand: Übernahme der Geschäftsfüh-
rung als persönlich haftende Gesell-
schafterin der Gasthof Martin Wolf UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG mit dem 
Sitz in Bad Soden Salmünster, Vor-
nahme aller damit im Zusammenhang 
stehenden Geschäfte sowie die Förde-
rung des Unternehmenszwecks der 
vorgenannten Kommanditgesellschaft 
innerhalb ihres Unternehmensgegen-
standes, nämlich das Betreiben eines 
Gastgewerbes und Vermietung von 
Wohnungen. Stammkapital: 500 €. GF: 
Martin Wolf, Bad Soden-Salmünster.
 
HRB 100346 – 19.2.25:
mee IT Solution Systems - UG (haf-
tungsbeschränkt), 63477 Maintal 
(Herbert-Belser-Ring 7). Gegenstand: 
Vertrieb von eigenen und fremden Pro-
dukten (Direktvertrieb und indirekter 
Vertrieb über Untervertriebspartner), 
Beratung von Kunden sowie Dienstleis-
tung in den Bereichen Telekommuni-
kation und Informationstechnologie, 
IT/TK, auf eigene Rechnungsstellung, 
Handel mit IT/TK-Endgeräten, War-
tung/Service technischer Lösungen, 
Personal-Coaching, Betrieb einer Wer-
be- und/oder Media-Agentur, Vertrieb 
von jeglichen Waren und Dienstleis-
tungen über diverse Onlineplattfor-
men (Onlinevertrieb), sowie alle mit 
dem vorstehenden Gesellschafts-
zweck vereinbarten bzw. den Gesell-
schaftszweck fördernden Tätigkeiten. 
Stammkapital: 9.000 €. GF: Mohamed 
Kaddouri, Frankfurt a. M.; Ekant Lund, 
Hanau; Emre Öztas, Hanau.
 
HRB 100347 – 19.2.25:
GenussFaktor - Catering GmbH, 
63526 Erlensee (Siemensstraße 16). 
Gegenstand: Erbringung von Cate-
ring-Dienstleistungen, Dienstleistun-
gen im Gastgewerbe, Consulting im 
Bereich Lebensmittel und Gastgewer-
be sowie alle damit zusammenhängen-
den Dienstleistungen. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Kevin Ollarius, Erlensee.
 
HRB 100348 – 20.2.25:
L&E Structum GmbH, 63486 Bruchkö-
bel (Breslauer Straße 1). Gegenstand: 
lmport und Export, Dienstleistungen 
im Bereich Sicherheit und Bewachung 
gemäß § 34a GewO sowie die Über-
nahme von Dienstleistungen einer 
Detektei und Auskunftei, Facilityma-
nagement, Sicherheitsdienste, Logistik 
und Hausmeisterservice, Erbringung 
von Transportdienstleistungen sowie 
Durchführung von Kurier-, Boten-
diensten und Kleintransporten bis 3,5 
Tonnen zulässiges Gesamtgewicht, 
ausgenommen genehmigungspflich-
tige Güter, Dienstleistungen in der 
Gebäude- und Fassadenreinigung, 
einschließlich Unterhalts-, Glas- und 
Spezialreinigungen, Vermittlungen 
von Arbeiten an Nach- und Subunter-
nehmern, Übernahme von Planungs-, 
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Koordinierungs- und Überwachungs-
leistungen als Generalunternehmer in 
der Dienstleistungsbranche. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Volkan Eminoglu, 
Hanau; Lukas Lujic, Bruchköbel.
 
HRB 100349 – 20.2.25:
JS Holding GmbH, 63607 Wäch-
tersbach (Triebstraße 8). Gegen-
stand: Halten und Verwalten eigenen 
Vermögens sowie von Beteiligungen 
an Gesellschaften. Daneben erfüllt 
die Gesellschaft die Funktion einer 
Holdinggesellschaft. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Juri Knippel, Wäch-
tersbach; Sergej Knippel, Wäch-
tersbach.
 
HRB 100350 – 20.2.25:
Stahlhandel Bindernagel GmbH, 
63571 Gelnhausen (Am Galgenfeld 
17-21). Gegenstand: Groß- und Ein-
zelhandel mit Eisen, Stahl, Metallen, 
Werkzeugen und Baustoffen. GF:  
Sebastian Link, Biebergemünd; Chris-
tian Rüppel, Gelnhausen.
 
HRB 100351 – 20.2.25:
Star Tip GmbH, 63486 Bruchköbel 
(Friedrich-Ebert-Straße 14). Ge-
genstand: Aufstellen von Wett- und 
Geldspielautomaten, Betreiben von 
Wettbüros und Spielhallen, Unter-
vermietung von Wettbüros und Spiel-
hallen mit kompletter Einrichtung 
inkl. Wett- und Geldspielautomaten; 
Handel mit Wett- und Spielauto-
maten. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Paul-Winsky Michelet Michaud, 
Ludwigshafen.
 
HRB 100352 – 20.2.25:
HCD Fetzer GmbH, 63486 Bruchköbel 
(Ahornweg 9b). Gegenstand: Verwal-
tung eigenen Vermögens, Wertpa-
pierhandel im eigenen Namen und 
auf eigene Rechnung und nicht als 
Dienstleistung für Dritte, der Erwerb, 
die Verwaltung und Verwertung von 
Unternehmensbeteiligungen im ei-
genen Namen, nicht für Dritte sowie 
verwandte, erlaubnisfreie Geschäfte, 
die dem Unternehmenszweck dienlich 
sind, sowie Erwerb und Veräußerung 
von Immobilien und deren Vermietung 
und Verpachtung. Ausgeschlossen 
sind Tätigkeiten, die einer staatlichen 
Erlaubnis oder Genehmigung bedür-
fen. Die erlaubnisfreie Beratung sowie 
das erlaubnisfreie Coaching von Un-
ternehmen. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Martin Hermann Fetzer, Bruch-
köbel; Natascha Apishavadee Fetzer, 
Bruchköbel.
 
HRB 100353 – 21.2.25:
Ziesing Information Security GmbH, 
63517 Rodenbach (Vorm Stichel 14). 
Gegenstand: Beratungs- und Dienst-
leistungen in der IT-Sicherheit ein-
schließlich Sicherheitsanalysen, 
Penetrationstests und Complian-
ce-Beratung zu DSGVO, ISO 27001 
und BSI-Grundschutz. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Alexander Steffen Zie-
sing, Erlensee.
 
HRB 100354 – 21.2.25:
next energy projects 2030 GmbH, 
63636 Brachttal (Feldstraße 4). 
Gegenstand: Energieerzeugung und 
Energievermarktung. Stammka-
pital: 25.000 €. GF: Torsten Eurich, 
Brachttal.

HRB 100355 – 21.2.25:
EAG Erdbau Abbruch Glock GmbH, 
61130 Nidderau (Liebigstraße 1). 
Gegenstand: Transporte aller Art, 
Baggerarbeiten, Bodenarbeiten, Ab-
brucharbeiten, Erdarbeiten, Haus-
meister- und Gartenservice. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Marcel Ulrich 
Glock, Nidderau.
 
HRB 100356 – 24.2.25:
Cirrus Drei GmbH, 63628 Bad So-
den-Salmünster (Feldstraße 14). Ge-
genstand: Erwerb, Halten und Verwal-
ten von eigenen Immobilien und sämt-
lichen damit zusammenhängenden 
Geschäften. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Bernd Kirchner, Bad Soden-Sal-
münster.
 
HRB 100357 – 25.2.25:
B&R GmbH, 63589 Linsengericht 
(Lagerhausstr. 7-9). Gegenstand: Der 
internationale Handel, insbesondere 
Im- und Export von Lebensmitteln, Ma-
schinen, Textilien, chemischen Indust-
rieprodukten; Beratung deutscher und 
chinesischer Unternehmen zwecks 
Aufbau von Geschäftsbeziehung in 
Deutschland und China; persönliche 
Beratung bezüglich Geschäft, Investiti-
on, Bildung, ärztlicher Behandlung und 
Aufenthalt; professionelles persönli-
ches Dolmetschen bezüglich Geschäft, 
Recht und ärztlicher Behandlung, Aus-
stellungsdienstleistungen, Logistik, 
Lagerbetrieb, Unternehmensdienst-
leistungen und Lagervermietung. 
Stammkapital: 50.000 €. GFin: Qing 
Zhao, Wuppertal.
 
HRB 100358 – 25.2.25:
GMW Energy-Consult UG (haftungs-
beschränkt), 63584 Gründau (Geln-
häuser Str. 15 B). Gegenstand: Ener-
gieoptimierung und Lastmanagement. 
Stammkapital: 15.000 €. GF: Sven  
Witte, Gründau.
 
HRB 100359 – 25.2.25:
V028 Zweite Beteiligungs- GmbH, 
63526 Erlensee (Otto-Hahn-Straße 1). 
Gegenstand: Beteiligung als persön-
lich haftende Gesellschafterin an 
einer oder mehreren Kommanditge-
sellschaften. Stammkapital: 25.000 €. 
Gesamtprokura: Karsten Tischma-
cher, Herborn; Stephan Zimmermann, 
Rodgau.
 
HRB 100360 – 25.2.25:
LIQUP GmbH, 36381 Schlüchtern 
(Elmer Landstraße 49). Gegenstand: 
Entwicklung, Herstellung, Vermark-
tung und der Vertrieb von Getränken 
und Lebensmitteln aller Art, sowie 
verwandter Produkte und Dienstleis-
tungen. Tätigkeiten in den Bereichen 
Handel, Beratung, Marketing und 
Eventmanagement. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Marc Philipp Schwing, 
Schlüchtern.
 
HRB 100361 – 26.2.25:
Chanana & Luthra Holding GmbH, 
63477 Maintal (Wilhelm-Röntgen- 
Straße 1). Gegenstand: Erwerb, Hal-
ten, Verwalten sowie die Veräußerung 
eigenen Vermögens, insbesondere in 
Form der Beteiligung an anderen Ge-
sellschaften und/oder Immobilien, so-
wie Erbringung von Dienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Sechen 
Luthra, Hanau.

HRB 100362 – 26.2.25:
boga Holding GmbH, 63517 Roden-
bach (Weidertsweg 13). Gegenstand: 
Erwerb, Halten und Verwalten eigenen 
Vermögens, insbesondere von Betei-
ligungen. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: David Borrajo Galvez, Rodenbach.
 
HRB 100363 – 27.2.25:
Hess Verwaltungs GmbH, 63594 
Hasselroth (Hauptstraße 79). Ge-
genstand: Beteiligung an der sowie 
die Übernahme der Geschäftsführung 
und Vertretung sowie der persönli-
chen Haftung in der Hess Consulting 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Hassel-
roth. Stammkapital: 25.000 €. GFin: 
Ann-Kathrin Köhler, Hasselroth.
 
HRB 100364 – 27.2.25:
K.O.R.N GmbH Dachdeckermeis-
terbetrieb, 63450 Hanau (Sandel- 
damm 15). Gegenstand: Durch-
führung aller Dachdeckerarbeiten 
und artverwandter Tätigkeiten, 
insbesondere Dachdeckung, Dach- 
isolierung, Spenglerei und Flach-
dachbau. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Flamur Kabashaj, Bad Camberg; 
Björn Olschowka, Hanau.
 
HRB 100365 – 27.2.25:
TFS GmbH, 63607 Wächtersbach (Am 
Rosengarten 5). Gegenstand: Ent-
wicklung, Produktion und Vertrieb von 
Extrusionsfolien für industrielle An-
wendungen. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Uwe Dietmar Brendler, Bruckberg.
 
HRB 100366 – 27.2.25:
PTM System UG (haftungsbe-
schränkt), 63477 Maintal (Eduard- 
Mörike-Straße 37). Gegenstand: 
Entwicklung von Software und Appli-
kationen im Bereich Personaldienst-
leistung, Zeiterfassung, Eventanlage, 
Projektplanung, Personalplanung, die 
Verwaltung eigenen Vermögens, die 
Beteiligung an anderen Unterneh-
men, IT-Dienstleistungen, Webdesign, 
IT-Beratung, Finanzierung verbunde-
ner Unternehmen sowie verwandte 
Geschäfte. Stammkapital: 1.000 €. 
GF: Tarik-Can Osmanoglu, Hatters-
heim a. M.
 
HRB 100367 – 27.2.25:
GIGA-Bauservice GmbH, 63579 Frei-
gericht (Benderwiese 6). Gegenstand: 
Sanierungs- und Abrissarbeiten, 
Hausmeisterservice, Garten- und 
Landschaftsbau und alle dazuge-
hörigen Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Vittorio Josef Matthias 
Glielmi, Freigericht.
 
HRB 100368 – 27.2.25:
Clover Holding GmbH, 63477 Maintal 
(Robert-Bosch-Straße 18). Gegen-
stand: Gründung, Erwerb, Veräu-
ßerung, Halten und Verwalten von 
Beteiligungen an Unternehmen sowie 
die Verwaltung eigenen Vermögens. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Stefan 
Klee, Frankfurt a. M.
 
HRB 100369 – 27.2.25:
Clover Real Estate GmbH, 63477 
Maintal (Robert-Bosch-Straße 18). 
Gegenstand: Erwerb von Immobilien 
und deren Verwaltung und Vermie-
tung, sowie andere Kapitalanlagen. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Stefan 
Klee, Frankfurt a. M.

HRB 100370 – 28.2.25:
MRS more cars GmbH, 63452 Hanau 
(Möhnestraße 16). Gegenstand: Handel 
mit Fahrzeugen und Fahrzeugteilen, 
deren Vermietung sowie Beratungs-, 
IT- und Marketingdienstleistungen, 
der Einzel-, Groß- und Onlinehandel 
mit nicht genehmigungspflichtigen 
Food- und Non-Food-Gütern. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Mohamedrida 
Satian, Hanau.
 
HRB 100371 – 3.3.25:
GRS-Reinigungsservice UG (haf-
tungsbeschränkt), 63526 Erlensee 
(Taunusstraße 7). Gegenstand: Erbrin-
gung von Dienstleistungen im Bereich 
Gebäudereinigung. Stammkapital: 
1.000 €. GF: Süsin Sahin, Erlensee.
 
HRB 100372 – 3.3.25:
ML Construct UG (haftungsbe-
schränkt), 63450 Hanau (Krämer-
straße 30). Gegenstand: Trockenbau-
dienstleistungen und Baudienstleis-
tungen aller Art. Stammkapital: 500 €.  
GF: Marius Bejenari, Hanau.
 
HRB 100373 – 3.3.25:
MIH VV GmbH, 63477 Maintal 
(Bahnhofstraße 137b – 139). Ge-
genstand: Verwaltung eigenen Ver-
mögens, insbesondere Vermietung 
und Verpachtung sowie allgemeine 
Verwaltungstätigkeiten - operative 
Tätigkeiten sind ausgeschlossen - 
und alle zur Erfüllung des Unter-
nehmenszwecks notwendigen Tä-
tigkeiten. Stammkapital: 25.500 €.  
GF: Ibrahim Cevahir, Frankfurt a. M.
 
HRB 100374 – 3.3.25:
OmniWork GmbH, 63477 Maintal 
(Hanauer Str. 24). Gegenstand: Ver-
mittlung von Aufträgen an andere 
Unternehmen, Bau von Gebäuden 
(Hochbau, Tiefbau, Rohbau), Eisen-
flechterarbeiten, Maurerarbeiten, Ge-
bäudereinigung, Baustellenreinigung, 
Hausmeisterbetrieb. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Ed Kevin Kokorovic, 
Maintal.
 
HRB 100375 – 4.3.25:
NST-Consulting GmbH, 63525 Er-
lensee (Biggleswadestraße 4). Ge-
genstand: Erbringung von IT-Bera-
tungsleistungen, insbesondere für 
IT-Unternehmen im Bereich öffent-
lich-rechtlicher Software, Erbringung 
von IT-Dienstleistungen, insbesondere 
im Bereich Software für den Bereich 
öffentlich-rechtlicher Software, Un-
ternehmensberatung für IT-Unterneh-
men, insbesondere für IT-Unterneh-
men im Bereich öffentlich-rechtlicher 
Software, Entwicklung von Software, 
einschließlich der Erstellung, Beschaf-
fung und Überlassung von Software. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Heiko 
Josef Pongratz, Erlensee.
 
HRB 100376 – 5.3.25:
Bornhoff Handelsgesellschaft mbH, 
63607 Wächtersbach (Leipziger 
Straße 75). Gegenstand: Onlinehan-
del und der Vertrieb von verpackten 
Lebensmitteln, alkoholischen und 
nicht-alkoholischen Getränken sowie 
E-Zigaretten einschließlich Einweg-
varianten, über Verkaufsautomaten 
mit Altersprüfung, der Handel und die 
Vermietung von Verkaufs-, Kaffee- und 
Unterhaltungsautomaten samt Ersatz-

Handelsregister



Mai 2025  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  41

teilen sowie die Erbringung digitaler 
Dienstleistungen, Schulungen und 
Softwaregebühren im Zusammenhang 
mit diesen Geräten sowie alle weiteren 
Handlungen und Dienstleistungen in 
der genannten Branche. Stammka-
pital: 25.000 €. GF: Leon Sven Born-
hoff, Wächtersbach; Samuel Schmidt, 
Schlüchtern.
 
HRB 100377 – 5.3.25:
SIMA Cleanservice UG (haftungsbe-
schränkt), 63456 Hanau (Ludwig-     
str. 107). Gegenstand: Reinigungs-
dienstleistungen. Stammkapital: 500 €. 
GF: Ibrahim Sevgin, Hanau.
 
HRB 100378 – 5.3.25:
HebeTech UG (haftungsbeschränkt), 
63607 Wächtersbach (Waldensberger 
Straße 96). Gegenstand: Vermittlung, 
Vermietung, Kauf und Verkauf und 
Wartung von Hubgeräten, Hebeausrüs-
tung, Transporttechnik, Zugsystemen, 
Anschlagmitteln sowie Sicherheitszu-
behör Vermietung, den Vertrieb und die 
Bereitstellung von Hebezeugen, Last-
aufnahmemitteln und Sicherheitsaus-
rüstung sowie technischen Lösungen 
im Bereich der Hebetechnik, Entwick-
lung, Planung und Durchführung von 
maßgeschneiderten Hebelösungen, 
einschließlich Beratung und Schulung 
für Kunden, Projektbetreuung in den 
Bereichen Bau, Industrie, Logistik und 
Energie, Vermittlung und Beratung 
von verkehrslenkenden Maßnahmen 
sowie Verkehrstechnik. Stammkapital: 
2.000 €. GF: Georg Demmer, Mühlheim; 
Christian Schlereth, Aschaffenburg.
 
HRB 100379 – 5.3.25:
SEVEN Montage GmbH, 63457 Ha-
nau (Jules-Verne-Straße 27). Gegen-
stand: Anlagen- und Mühlenmontage. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Saverio 
Tedesco, Hanau.
 
HRB 100380 – 6.3.25:
Weedicine24 UG (haftungsbe-
schränkt), 63619 Bad Orb (Quel-
lenring 19). Gegenstand: Online-Be-
ratung zur Verschreibung von me-
dizinischem Cannabis, Entwicklung 
und Betreiben einer Online-Platt-
form zur effizienten Verteilung von 
Produkten, Marketing und Angebot 
von Bildungsressourcen sowie For-
schung zur Verbesserung der Pati-
entenversorgung und Behandlungs-
ergebnissen. Stammkapital: 500 €.  
GF: Andreas Müller, Langenselbold.
 
HRB 100381 – 6.3.25:
04 Friseur Salon UG (haftungsbe-
schränkt), 63450 Hanau (Krämerstra-
ße 27). Gegenstand: Haarpflege und 
Haarschnitte, Perücken und Haarteile 
herstellen, Styling für Anlässe wie 
Braut- und Bräutigamfrisuren, Verkauf 
von Haarpflege- und Haarstylingpro-
dukten, kosmetische Dienstleistungen 
wie z.B. Make-Up, Friseurbetrieb ein-
schließlich Ausbildung von Lehrlingen. 
Stammkapital: 1.000 €. GF: Gökhan 
Cilka, Hanau.
 
HRB 100382 –6.3.25:
Sanita Spice GmbH, 63452 Hanau (El-
bestraße 6-8). Gegenstand: Handel 
mit Food und Non-Food-Produkten 
sowie Import, Export und Großhandel. 
Stammkapital: 50.000 €. GF: Ibrahim 
Bagbasi, Hanau.

HRB 100383 – 6.3.25:
Klaeren Verwaltungs GmbH, 63452 
Hanau (Gustav-Hoch-Straße 57). Ge-
genstand: Beteiligung an Personen- 
und Kapitalgesellschaften, insbeson-
dere in der Funktion als persönlich 
haftende Gesellschafterin, die ihrer-
seits die Erzielung von freiberuflichen 
Einkünften zum Gegenstand haben. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Jutta 
Klaeren, Heusenstamm; Udo Klaeren, 
Heusenstamm.
 
HRB 100384 – 18.3.25:
Ibis Holding GmbH, 63477 Maintal (Ro-
bert-Bosch-Straße 5 c). Gegenstand: 
Beteiligung an anderen Unternehmen 
sowie das Halten, Verwalten und die 
Verwertung von eigenem Vermögen. 
Die Gesellschaft ist darüber hinaus 
auch berechtigt, sich an weiteren 
Unternehmen als persönlich haften-
de Gesellschafterin zu beteiligen. 
Stammkapital: 26.000 €. GF: Okan Ibis, 
Groß-Gerau.
 
HRB 100385 – 6.3.25:
Beheim Invest GmbH, 63456 Hanau 
(Schönbornstraße 38). Gegenstand: 
Erwerb, das Halten und Verwaltung 
von Beteiligungen an anderen Un-
ternehmen für eigene Rechnung. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Edgar 
Christoph Beheim, Hanau; Silke Be-
heim, Hanau.
 
HRB 100386 – 7.3.25:
Diala Food GmbH, 63477 Maintal 
(Liebigstraße 4). Gegenstand: Im- 
und Export sowie Einzelhandel von/
mit Lebensmitteln und Getränken 
sowie nicht genehmigungspflichti-
gen Nonfoodartikeln, insbesondere 
Haushaltsartikel, Elektrokleingeräte 
und Verpackungsmaterialien. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Abdulrahman 
Alabsi, Langenselbold; Isa Dikmen, 
Langenselbold.
 
HRB 100387 – 7.3.25:
Atem GmbH, 63457 Hanau (Agnes- 
Pockels-Straße 4). Gegenstand: Über-
nahme von Bauaufträgen als General- 
unternehmer und die Durchführung 
von Hausmeisterdienstleistungen. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Tarik-Mu-
hammed Özcelik, Hanau.
 
HRB 100388 –10.3.25:
Beiderlinden Verwaltungs GmbH, 
63571 Gelnhausen (Friedrich-Pop-
pe-sen.-Straße 8). Gegenstand: Be-
teiligung an anderen Gesellschaften, 
insbesondere an der Beiderlinden 
GmbH & Co. KG als deren persönlich 
haftende Gesellschafterin. Stammka-
pital: 25.000 €. GFin: Julia Beiderlinden, 
Gelnhausen.
 
HRB 100389 – 10.3.25:
SJS Holding GmbH, 63584 Gründau 
(Im kleinen Feldchen 1). Gegenstand: 
Erwerb, Halten, Verwalten und Veräu-
ßerung von Beteiligungen jeder Art, die 
gewerbliche Erbringung von Dienst-
leistungen an verbundenen und nicht 
verbundenen Unternehmen sowie alle 
Tätigkeiten, die zu den Aktivitäten einer 
geschäftsleitenden Holding gehören. 
Weiterhin ist Gegenstand des Unter-
nehmens die Vermögensverwaltung 
im eigenen Namen und auf eigene 
Rechnung. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Simon Schmidt, Gründau.

HRB 100390 – 10.3.25:
MESA Tax Accounting GmbH, 63526 
Erlensee (Langstraße 46). Gegen-
stand: Beratung von Firmen sowie 
Erbringung von Dienstleistungen im 
Bereich der Buchhaltung und Lohn-
abrechnung. Ausgenommen sind 
genehmigungspflichtige Geschäfte, 
insbesondere Tätigkeiten im Rahmen 
der Rechts- und Steuerberatung. 
Stammkapital: 25.000 €. GFin: Ebru 
Bayrak, Erlensee.
 
HRB 100391 – 11.3.25:
Paragraphenreiter Lernangebote UG 
(haftungsbeschränkt), 63456 Hanau 
(Fliederstraße 2). Gegenstand: Er-
stellung, Bereitstellung und Vertrieb 
von digitalen Selbststudium Kursen, 
insbesondere zu Themen Tierschutz, 
Tiersachkunde und Tierarten sowie 
die Beratung im Pferdebereich, aus-
genommen der Rechts- und Steuer-
beratung, sowohl für Stallbetreiber 
und Pferdehalter, insbesondere zu 
den Themen Stall, Marketing, Haltung, 
Fütterung, Management, Prophyla-
xe sowie die Schädlingsbekämpfung 
unter Vermittlung zulassungspflich-
tiger Tätigkeiten an Subunternehmen, 
einschließlich des Auffindens von 
Nestern, Reinigung und Desinfekti-
on. Stammkapital: 500 €. GFin: Sarah 
Theermann, Hanau.
 
HRB 100392 – 12.3.25:
Seligenstädter Stübchen GmbH, 
63477 Maintal (Wilhelm-Röntgen- 
Straße 11). Gegenstand: Betrieb von 
Restaurants sowie sämtliche damit 
zusammenhängenden Tätigkeiten 
und Dienstleistungen. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Giuliano Valerio Robert 
Corda, Offenbach a. M.; Sechen Luthra, 
Hanau.
 
HRB 100393 – 12.3.25:
Ibtissam+Peter Gemeinsam für Frau-
enrechte gUG (haftungsbeschränkt), 
63589 Linsengericht (Denkmalstr. 10). 
Gegenstand: Förderung der Hilfe für 
Opfer von Straftaten, insbesondere Un-
terstützung und Beistand für Frauen, 
Jugendliche und Kinder als Opfer von 
Gewalt und sexueller Vergewaltigung 
sowie für Opfer von Gefängnisfolter, 
Verschleppung, Menschenhandel, 
Zwangssexarbeit und Missbrauch von 
Social Media, Aufdeckung von Kor-
ruption. Stammkapital: 1.000 €. GF: 
Ibtissam El Amine, Linsengericht; Pe-
ter Karl Heinz Miesen, Linsengericht.
 
HRB 100394 – 12.3.25:
TD BAU GmbH, 63477 Maintal (Win-
gertstr. 1a). Gegenstand: Hochbau. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Tihomir 
Drožđan, Maintal.
 
HRB 100395 – 12.3.25:
Goyan GmbH, 63457 Hanau (Marie- 
Curie-Straße 1). Gegenstand: Gebäu-
dereinigung und Personaldienstleis-
tungen. Stammkapital: 25.100 €. GFin: 
Meryem Kara, Hanau.
 
HRB 100396 – 12.3.25:
V+V Lupus Liegenschaften GmbH, 
63457 Hanau (Marie-Curie-Straße 1).  
Gegenstand: Erwerb, Halten, Verwal-
tung und Vermietung von Grundbesitz. 
Stammkapital: 25.000 €. GFin: Claudia 
Wolf, Alzenau; Hermann Josef Wolf, 
Alzenau.

HRB 100397 – 12.3.25:
Stardust GmbH, 63628 Bad So-
den-Salmünster (Fichtenstraße 3). 
Gegenstand: Erbringung von nicht 
genehmigungspflichtigen Dienstleis-
tungen in den Bereichen Technologie-
entwicklung, Technologieförderung, 
Technologietransfer, Technologiebe-
ratung, Technologiedienstleistungen, 
Computersystemdienstleistungen, 
Softwareentwicklung, Anwendungs-
software, Computerdesign, Marktfor-
schung, betriebswirtschaftliche und 
strategische Unternehmensberatung 
und Datenverarbeitung. Stammkapital: 
25.000 €. GFin: Zhenyan Cheng, Bad 
Soden-Salmünster.
 
HRB 100398 – 12.3.25:
Baustein Media 63 GmbH, 63486 
Bruchköbel (Am Germanenring 30). 
Gegenstand: Erbringung von Dienst-
leistungen in den Bereichen digitale 
Medien, Marketing und Kommunika-
tion. Dies umfasst insbesondere die 
Konzeption, Entwicklung, Gestaltung 
und Betreuung von digitalen Inhal-
ten und Plattformen, Produktion von 
Foto- und Videomaterial, die Erstellung 
und Optimierung von Webseiten sowie 
Leistungen im Bereich Suchmaschi-
nenoptimierung und Online-Marketing. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Kai Gerald 
Stenger, Bruchköbel. Einzelprokura: 
Henry Justus Dittmar, Bruchköbel.
 
HRB 100399 – 13.3.25:
MV Hudarin GmbH, 63457 Hanau 
(Spitzenweg 43). Gegenstand: Erbrin-
gung von Dienstleistungen im Logis-
tikbereich, insbesondere Anlieferung 
von Medizinprodukten sowie alle zu-
gehörigen Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Petar Hudarin, Hanau.
 
HRB 100400 – 13.3.25:
Vulanity UG (haftungsbeschränkt), 
61137 Schöneck (Im Alten Hof 3). Ge-
genstand: Verkauf von Kleidung und 
Accessoires. Stammkapital: 900 €. 
GF: Leo Baumjohann, Frankfurt a. M.
 
HRB 100401 – 13.3.25:
NICOLL WORK UG (haftungsbe-
schränkt), 63477 Maintal (Edmund-
Seng-Str. 2). Gegenstand: Gieße-
rei- und Bauindustrie, Abbruch- und 
Aushubarbeiten, Entsorgung von 
Eisenabfällen, Reinigungsarbeiten, 
Import und Export sowie Kaufen und 
Verkaufen von Fahrzeugen, Lebens-
mitteln, Eisenbahnarbeiten, Kunst-
fertigkeit von Metall, Metallurgie 
und Metall-Grinder, Schweißer- und 
Schlosserarbeiten, Holzproduktion, 
Metallarbeiten, Herstellung und Ver-
arbeitung von Lebensmitteln, Gerüst-, 
Hoch- und Tiefbau, Trockenbau, Ab-
brucharbeiten, Glasfaserverlegung 
mit Anschluss, Entsendung und 
Vermittlung von (Fach-)Arbeitern, 
Glasherstellung, Installation von 
Sonnenkollektoren, Forstliche Ar-
beiten, Gießerei- und Hüttenarbei-
ten mit CNG-Maschinen, Maler- und 
Lackiererarbeiten, Verrichtung von 
landwirtschaftlichen Arbeiten wie z. 
B. Ernteeinfuhr, Lagerarbeiten mit 
Gabelstapler, chemische Produktion 
von Reinigungsmitteln, Parfümen und 
sonstige hygienischen Mitteln, Verle-
gung von Solarpaneelen, Betreiben 
von Friseur Salonen. Stammkapital: 
300 €. GFin: Olga Juhasová, Maintal.
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HRB 100402 – 17.3.25:
CSR Stahl GmbH, 63452 Hanau (Al-
ter Rückinger Weg 57). Gegenstand: 
Handel mit Stahlzäunen und -pfosten 
und Zubehör. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Azad Bayram, Rodenbach.
 
HRB 100403 – 17.3.25:
Nocek Bausanierung GmbH, 63486 
Bruchköbel (Mühlbachstraße 9). 
Gegenstand: Durchführung von 
Trockenbau- und Malerarbeiten 
sowie Innenausbau und alle damit 
zusammenhängenden Tätigkeiten. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Lukasz 
Nocek, Bruchköbel.
 
HRB 100404 – 17.3.25:
CargoCampus Schulungs- und Bera-
tungs Akademie GmbH, 63457 Hanau 
(Schäferheide 5). Gegenstand: Schu-
lung und Beratung im Transport- und 
Logistiksektor. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Ertugrul Türkcan Cakir, Hanau.
 
HRB 100405 – 18.3.25:
WIC Wildlife International Consul-
tancy GmbH, 63450 Hanau (Kurt-
Blaum-Platz 8). Gegenstand: Erhal-
tung gefährdeter Arten durch die 
Verlagerung exotischer Tiere und 
die Zusammenarbeit zwischen Zoos 
weltweit. Das Unternehmen wird 
sich auch an verschiedenen Na-
turschutzprojekten auf der ganzen 
Welt beteiligen, die von Zoo – und 
Aquarienverbänden und anderen Na-
turschutzorganisationen organisiert 
werden. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Marijana Andelkovic, Belgrad / 
Serbien.
 
HRB 100406 – 19.3.25:
NDS Novus Digital Solutions UG 
(haftungsbeschränkt), 63457 Hanau 
(Nelly-Sachs-Weg 22). Gegenstand 
des Unternehmens: Erbringung von 
Dienst- und Beratungsleistungen in 
den Bereichen Informationstechno-
logie und Marketing, insbesondere 
die Entwicklung und Optimierung 
von Webseiten, Webdesign, Visual 
Branding, Hosting, SEO und SEA. 
Stammkapital: 1.000 €. GF: Alparslan 
Aydin, Hanau.
 
HRB 100407 – 19.3.25:
AvisCode GmbH, 63457 Hanau 
(Maria-Montessori-Allee 2). Ge-
genstand: Entwicklung, Vertrieb 
und Betrieb von Softwarelösungen 
und digitalen Dienstleistungen, ein-
schließlich solcher mit physischen 
Komponenten, sowie IT- und Tech-
nologieberatung; erlaubnispflichtige 
Tätigkeiten werden erst nach Ge-
nehmigung aufgenommen. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Felix Tobias 
Vogel, Hanau.
 
HRB 100408 – 19.3.25:
HE VEGAS Unterhaltungs- und 
Spielautomaten GmbH, 63450 Ha-
nau (Herrnstraße 5). Gegenstand: 
Betrieb von Spiel-, Waren- und Unter-
haltungsautomaten, der Handel (auch 
in Form von Leasinggeschäften) mit 
diesen Automaten sowie deren An- 
und Verpachtung, sowie Einrichtung 
von Spielhallen und Gaststätten, in 
welchen Unterhaltungsgeräte aufge-
stellt sind. Stammkapital: 51.200 €.  
GF: Seuma Behram, Hanau; Nenad 
Esmerović, Hanau.

HRB 100410 – 21.3.25:
High Performance Oil GmbH, 63477 
Maintal (Marie-Curie-Ring 14). Ge-
genstand: Handel mit Treib- und 
Schmierstoffen aller Art sowie ölhalti-
ge Produkte. Stammkapital: 25.600 €.  
GF: Ioannis Smyrlis, Frankfurt a. M.
 
HRB 100411 – 21.3.25:
Codemorrow UG (haftungsbe-
schränkt), 63517 Rodenbach (Am 
Ebelhof 11). Gegenstand: Erbringung 
von Dienstleistungen im Bereich 
IT-Consulting, Software- und Hard-
ware Optimierung sowie alle damit 
zusammenhängenden Tätigkeiten. 
Stammkapital: 1.000 €. GF: Andre 
Mook, Rodenbach.
 
HRB 100412 – 21.3.25:
Franz Holding GmbH, 63594 Has-
selroth (Otto-Hahn-Str. 3). Gegen-
stand: Halten und Verwalten von 
Beteiligungen an anderen Unter-
nehmen, die strategische Steuerung 
und Vermögensverwaltung sowie 
die Erbringung von Dienstleistun-
gen für Beteiligungsgesellschaf-
ten. Tätigkeiten nach dem Gesetz  
über Unternehmensbeteiligungsge-
sellschaften (UBGG) werden nicht 
ausgeübt. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: André Franz, Alzenau; Christian 
Franz, Linsengericht.
 
HRB 100413 – 21.3.25:
MW Hydraulik Maschinenwerke 
Frankfurt Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, 63579 Frei-
gericht (Gewerbepark Birkenhain 
9a). Gegenstand: Konstruktion, die 
Herstellung und der Vertrieb von Ma-
schinen, Apparaten und Werkzeugen 
aller Art sowie von hydraulischen 
Maschinen, Geräten und Anlagen 
aller Art. Stammkapital: 25.800 €. 
GFin: Julia Lütgehetmann, Mömbris.
 
HRB 100414 – 21.3.25:
Erebor Vermögensverwaltung 
GmbH, 63619 Bad Orb (Am Win-
tersberg 15). Gegenstand: Ver-
waltung von eigenem Vermögen, 
insbesondere Halten und Verwal-
ten von Beteiligungen im eigenen 
Namen und auf eigene Rechnung, 
nicht als Dienstleistung für Dritte. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Domi-
nik Oestreicher, Bad Orb; Wencke 
Oestreicher, Bad Orb.
 
HRB 100415 – 24.3.25:
AKM Elektrotechnik UG (haftungs-
beschränkt), 63452 Hanau (Ruhr-
straße 12). Gegenstand: Durch-
führung von Elektroinstallationen, 
Durchführung von Reparaturen und 
Wartungen im Bereich der Elektro-
technik sowie Handel mit Waren 
aus dem Bereich der Elektrotech-
nik. Stammkapital: 300 €. GF: Anatol 
Mezler, Gelnhausen.
 
HRB 100416 – 24.3.25:
Heizkraft Rhein-Main GmbH, 63477 
Maintal (Kennedystraße 55-57). Ge-
genstand: Handel mit Waren aller 
Art, insbesondere mit Heizungs- und 
Sanitärartikeln sowie die Erbringung 
von Dienstleistungen im Bereich Hei-
zungs- und Sanitärtechnik. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Clemens Maier, 
Heupelzen. Einzelprokura: Jessica 
Kaplan, Duisburg.

HRB 100417 – 25.3.25:
N.R.P. Herbert Verwaltungs GmbH, 
36381 Schlüchtern (Am Zement-      
werk 12). Gegenstand: Erwerb, Verwal-
tung und Vermietung von Immobilien. 
Stammkapital: 25.500 €. GFin: Regina 
Wilma Herbert, Schlüchtern.
 
HRB 100418 – 25.3.25:
J.D. Fishing GmbH, 63477 Maintal 
(Tannenstraße 8). Gegenstand: Pro-
duktentwicklung und Herstellung von 
Angelzubehör, Angelguiding, Bootshan-
del/Vertrieb, Erbringung von Dienst-
leistungen im Bereich Marketing und 
Werbung vorwiegend auf Social Media 
und (Online-) Handel mit Gütern aller 
Art im Zusammenhang mit dem vor-
genannten Unternehmensgegenstand. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Maria Gruß, 
Maintal; Sascha Pascal Gruß, Maintal.
 
HRB 100419 – 25.3.25:
MAINVEST Immobilien GmbH, 63477 
Maintal (Eichenheege 19 B). Gegen-
stand: An- und Verkauf sowie die Ver-
mittlung von Immobilien und Verwal-
tung eigenen Vermögens. GF: Evangelos 
Ntaflos, Frankfurt a. M.; Kevin Pezzoni, 
Mörfelden-Walldorf.
 
HRB 100420 – 25.3.25:
GETA BAU GmbH, 63477 Maintal (Ma-
rie-Curie-Ring 7). Gegenstand: Trocken-
bauarbeiten, Maler- und Verputzarbeiten 
einschließlich Wärmedämmung sowie 
Beratung, Planung, Beaufsichtigung, 
Ausführung und Vermittlung bzw. Ver-
gabe von Bauleistungen und Montage-
arbeiten. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Giedrius Meksriunas, Frankfurt a. M.
 
HRB 100421 – 26.3.25:
HT IT Solutions GmbH, 63457 Hanau 
(Kirschbaumallee 13). Gegenstand: 
IT-Dienstleistungen, insbesondere im 
Bereich Telekommunikation, IT-Sicher-
heit, Strategieplanung und Software- 
Architekturdesign sowie alle damit im 
Zusammenhang stehenden Dienstleis-
tungen. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Harry Teichert, Hanau.
 
HRB 100422 – 27.3.25:
AutoMobile by Gözel GmbH, 63571 
Gelnhausen (Frankfurter Straße 40). 
Gegenstand: Handel sowie Vermietung 
von Fahrzeugen aller Art und der damit 
zusammenhängenden Güter. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Metin Gözel, Lin-
sengericht.
 
HRB 100423 –27.3.25:
Domino Electronic - Spiele GmbH, 
63450 Hanau (Herrnstr. 5). Gegenstand: 
Aufstellung und Betrieb insbesondere 
von elektronisch gesteuerten sowie 
von sonstigen automatisch oder nicht 
automatisch Spielgeräten sowie das 
Betreiben von Gaststätten und Hotel-
betrieben und damit im Zusammenhang 
stehender Dienstleistungen aller Art. 
Stammkapital: 1.750.000 €. GF: Hasan 
Esmerović jr., Hanau.
 
HRB 100424 – 27.3.25:
ReiKon Oberflächenpflege GmbH, 
63456 Hanau (Otto-Hahn-Straße 21). 
Gegenstand: Reinigung und Konservie-
rung von Gebäuden, deren Fassaden und 
immobilen Aufbauten aller Art. Stamm-
kapital: 25.500 €. GF: Martin Day, Bad 
Orb; Andre Wolfgang Hotz, Dietzenbach; 
Laurence Marc Hotz, Aschaffenburg.

HRB 100425 – 27.2.25:
BL Fitness UG (haftungsbeschränkt), 
63543 Neuberg (Friedrich-Ebert-Stra-
ße 52). Gegenstand: Betreiben eines 
Fitnessstudios, Fitness-Coach, das Ab-
halten von Kursen und die Beratung in 
Fitnesssachen. Stammkapital: 100 €. 
GF: Bianca Leupold, Neuberg.
 
HRB 100426 – 28.2.25:
Mission Kita GmbH, 63546 Ham-
mersbach (Am Schulzehnten 1). Ge-
genstand: Coaching, Beratung und 
Unterstützung von Kindertagesstätten, 
Entwicklung von Konzepten sowie Pla-
nung und Unterstützung beim Aufbau 
neuer Kindertagesstätten, Durchfüh-
rung von Weiterbildungs- und Qua-
lifizierungsmaßnahmen, Förderung 
der Bildungsqualität in Kindertages-
stätten, Erstellung und Vertrieb von 
Bildungs- und Lehrmaterialien, Digitale 
Plattformen und Tools, Vermittlung 
von Fachwissen (Vorträge, Webinare, 
Messen und Kongresse), Kooperation 
mit Institutionen und Behörden, Un-
terstützung von Eltern und Familien. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Maximilian 
Greulich, Hammersbach.
 
HRB 100427 – 31.3.25:
Amaris Krankentransport UG (haf-
tungsbeschränkt), 63450 Hanau 
(Gallienstraße 30). Gegenstand: 
Durchführung von Krankentranspor-
ten, insbesondere der Transport von 
Personen mit eingeschränkter Mobili-
tät oder gesundheitlichen Beeinträch-
tigungen, unter Gewährleistung einer 
sicheren und zuverlässigen Beförde-
rung zu medizinischen Einrichtungen. 
Stammkapital: 2 €. GF: Salman Ahmed 
Malik, Frankfurt a. M.
 
HRB 100428 – 31.3.25:
ops Beteiligungs GmbH, 63589 Lin-
sengericht (Am Storksberg 3). Ge-
genstand: Erwerb und Verwaltung von 
Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende geschäfts-
führende Gesellschafterin an der ops 
office print services GmbH & Co. KG, 
die die Beratung, Gestaltung, Beschaf-
fung, Produktionsüberwachung sowie 
die Übernahme weiterer logistischer 
Funktionen von Druckerzeugnissen 
und grafischen Produktion aller Art 
sowie die Entwicklung und Bereitstel-
lung individueller Warenwirtschafts-
systeme, Internetplattformen und 
Web-Portalen zum Gegenstand hat. 
Stammkapital: 25.050 €. GF: Dominik 
Floth, Hainburg.
 
HRB 100429 – 31.3.25:
ne storage GmbH, 63636 Brachttal 
(Feldstraße 4). Gegenstand: Planung, 
Projektierung, Errichtung, der Betrieb 
sowie die Vermarktung von Anlagen aus 
dem Sektor erneuerbare Energien und 
Vermarktung der bereitgestellten Ener-
giemengen. Stammkapital: 25.000 €.  
GF: Torsten Eurich, Brachttal.
 
HRB 100430 – 31.3.25:
ne solution GmbH, 63636 Brachttal 
(Feldstraße 4). Gegenstand: Planung, 
Projektierung, Errichtung von Anlagen 
aus dem Sektor erneuerbarer Energi-
en. Stammkapital: 25.000 €. GF: Torsten 
Eurich, Brachttal.
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 HRB 100431 – 31.3.25:
Dynkhues GmbH, 61137 Schöneck 
(Am Hasenpfad 2). Gegenstand: Be-
trieb von Waschsalons, Handel mit 
Reinigungsprodukten, Handel mit 
Kiosk-Produkten und Hausmeister-
services. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Frank Dückinghaus, Schöneck.
 
HRB 100432 – 31.3.25:
Bergmann Mobility GmbH, 61130 
Nidderau (Robert-Bosch-Straße 4). 
Gegenstand: KfZ-Handel, KfZ-Vermitt-
lung, Handel mit Metallerzeugnissen 
(Schränke, Gehäuse, Möbel usw.), On-
linehandel mit Fahrzeugen und Er-
satzteilen, Immobilienvermittlung und 
-vermietung mit Ausnahme solcher 
Tätigkeiten, welche nach § 34c GewO 
erlaubnispflichtig sind. Stammkapi-
tal: 25.000 €. GF: Roman Bergmann, 
Frankfurt a. M.

ÄNDERUNGEN
 
HRA 93542 – 4.2.25:
build your life GmbH & Co. KG, 63477 
Maintal. Neue Geschäftsanschrift: 
Carl-Zeiss-Straße 11, 63477 Maintal. 
Kommanditisten: Gunther Ruppel, Stei-
nau a. d. Str.; Garvin Ruppel, Steinau 
a. d. Str.; Arne Ruppel, Barnes, SW 14 
8 QD/Vereinigtes Königreich; Laura 
Ruppel, Offenbach a. M.
 
HRA 93464 – 5.2.25:
B&S Brandschutztechnik Service 
Christian Müller e. K., 63452 Hanau. 
Neue Geschäftsanschrift: Donaustr. 12,  
63452 Hanau.
 
HRA 93473 – 6.2.25:
Piepenbrock Sicherheit GmbH + Co. 
KG, 63456 Hanau (Maybachstraße 17). 
Prokura erloschen: Joachim Mathus-
sek, Ibbenbüren.
 
HRA 93749 – 11.2.25:
SKH GmbH & Co. KG DOMUS 20, 63456 
Hanau (Huttenstraße 42). Ausgeschie-
den im Wege der Sonderrechtsnachfol-
ge: Antonio Perica, Hanau. Kommandi-
tistin: Nada Botsford, Ronneburg. Die 
Bezeichnung des Haftungsbetrages 
der Kommanditisten wurde von Amts 
wegen gemäß Artikel 89 Absatz 2 
EGHGB von Einlage auf Haftsumme 
geändert.
 
HRA 91291 – 13.2.25:
B. Vomberg GmbH & Co KG, 
36381Schlüchtern (Gartenstr. 25). 
Prokura erloschen: Stephanie Roßmar, 
Petersberg. Einzelprokura: Markus 
Gundermann, Hettstadt. Ausgeschie-
dener Kommanditist: Andreas Roßmar, 
Petersberg. Eingetretene Kommandi-
tistin im Wege der Gesamtrechtsnach-
folge nach Andreas Roßmar: Stephanie 
Roßmar, Petersberg.
 
HRA 94203 – 14.2.25:
WAF Objekt I GmbH & Co. KG, 63452 
Hanau (Otto-Wels-Straße 2). Kom-
manditisten: 11 Property GmbH, Fried-
richsdorf (Amtsgericht Frankfurt a. 
M. HRB 130701); Lebendauer Group 
GmbH, Hanau (Amtsgericht Hanau 
HRB 97116). Die Bezeichnung des Haf-
tungsbetrages der Kommanditisten 

wurde von Amts wegen gemäß Artikel 
89 Absatz 2 EGHGB von Einlage auf 
Haftsumme geändert.
 
HRA 5579 – 18.2.25:
SCS-Spezielle Communications Sys-
teme GmbH & Co. KG, 63450 Hanau 
(Röntgenstr. 36). Ausgeschiedener 
Kommanditist im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge: Peter Mack, Langen-
selbold. Eingetretene Kommanditisten 
im Wege der Gesamtrechtsnachfol-
ge nach Peter Mack, Langenselbold: 
Jutta Denich, Alzenau; Petra Löw, 
Großkrotzenburg. Ausgeschiedene 
Kommanditisten im Wege der Son-
derrechtsnachfolge: Jutta Denich, Al-
zenau; Petra Löw, Großkrotzenburg. 
Kommanditisten: Martin Clas, Maintal; 
Hans-Peter Helfert, Mindelheim; Dr. 
Thomas Rink, Hanau. Ausgeschiedene 
Kommanditistin: Petra Braun, Maintal. 
Ausgeschiedene Kommanditistin: Pe-
tra Braun Verarbeitung von Papierer-
zeugnissen GmbH - Schneiden, Falzen, 
Klebebinden, Maintal (Hanau 3666). 
Kommanditist: Jürgen Braun-Meint-
zen, Erlensee. Die Bezeichnung des 
Haftungsbetrages der Kommanditisten 
wurde von Amts wegen gemäß Artikel 
89 Absatz 2 EGHGB von Einlage auf 
Haftsumme geändert.
 
HRA 93274 – 18.2.25:
RWL Renertec Windkraft Landrücken 
UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
Brachttal. Neue Geschäftsanschrift: 
Neumühlstraße 24, 63636 Brachttal.
 
HRA 92517 – 19.2.25:
braun Industrielle Buchbinderei 
GmbH & Co. KG, 63526 Erlensee 
(Friedensstraße 40). Ausgeschieden 
als Persönlich haftende Gesellschaf-
terin: Braun Beteiligungs GmbH, Erlen-
see (Amtsgericht Hanau HRB 92183) 
Eingetreten als Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Jürgen Braun GmbH 
- Schneiden, Falzen und Heften von 
Papiererzeugnissen, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Maintal (Amts-
gericht Hanau 3664). Ausgeschieden: 
Jürgen Braun GmbH - Schneiden, 
Falzen und Heften von Papiererzeug-
nissen, Maintal.
 
HRA 5459 – 20.2.25:
Engelhard Arzneimittel GmbH & Co. 
KG, 61138 Niederdorfelden (Herz- 
bergstraße 3).
 
HRA 93259 – 21.2.25:
Heck Caravan & Reisemobile GmbH 
& Co. KG, Langenselbold. Neue Ge-
schäftsanschrift: Hasselbachstraße 2, 
63505 Langenselbold. Prokura erlo-
schen: Michelle Nicole Heck, Langen-
selbold.
 
HRA 92490 – 24.2.25:
Büroeinrichtungen Langhammer KG, 
63477 Maintal (Honeywellstraße 9). 
Ausgeschieden im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge: Gisela Müller, Bad 
Homburg v.d.H. Eingetretener Kom-
manditist im Wege der Gesamtrechts-
nachfolge nach Gisela Müller, Bad 
Homburg v.d.H.: Peter Rudolf Walter 
Müller, Bad Homburg v. d. Höhe. Aus-
geschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Hans Joachim Müller, 
Rosbach. Eingetreten als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Ulrich Heinz 
Oehm, Wöllstadt. Ausgeschiedener 

Kommanditist: Peter Rudolf Walter 
Müller, Bad Homburg v. d. Höhe. Ein-
getretene Kommanditistin im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Peter 
Rudolf Walter Müller, Bad Homburg 
v. d. Höhe: Monika Oehm, Wöllstadt.
 
HRA 94189 – 25.2.25:
WAF Objekt III GmbH & Co. KG, 63452 
Hanau (Otto-Wels-Str. 2). Durch Be-
schluss des Amtsgerichts Hanau 
(Az. 70 IN 593/24) vom 17.2.25 ist 
ein vorläufiger Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, 
dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind.
 
HRA 93720 – 25.2.25:
AIP Transporte e.K., 63628 Bad So-
den-Salmünster (Ahornstraße 2). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Hanau (Az. 70 IN 117/24) vom 2.5.24 ist 
über das Vermögen des Inhabers das 
Insolvenzverfahren eröffnet.
 
HRA 92517 – 26.2.25:
braun Industrielle Buchbinderei 
GmbH & Co. KG, 63526 Erlensee 
(Friedensstraße 40). Ausgeschie-
dene Kommanditistin: Petra Braun, 
Maintal; Petra Braun Verarbeitung von 
Papiererzeugnissen GmbH - Schnei-
den, Falzen, Klebebinden, Maintal 
(Hanau 3666). Kommanditist: Jürgen 
Braun-Meintzen, Erlensee.
 
HRA 93463 – 4.3.25:
Maintaler Gardinen-Service e.K., Inh. 
Iraj Mohammadpour, 63477 Maintal 
(Wilhelm-Röntgen-Str. 20). Nicht mehr 
Inhaber: Ortwin Helmut Schneider, 
Maintal. Eingetreten als Inhaber: Iraj 
Mohammadpour, Maintal.
 
HRA 94283 – 4.3.25:
Klaus Finkbeiner GmbH & Co. KG, 
63477 Maintal (Vogelwaidstraße 1). 
Kommanditistin: Monika Rita Mann, 
Langenbach.
 
HRA 12085 – 5.3.25:
Kreissparkasse Gelnhausen, 63571 
Gelnhausen (Barbarossastraße 2). 
Nicht mehr Vorstand: Paul Michael 
Reinert, Flörsbachtal. Bestellt als 
Vorstand: Stefan Müller, Schlüchtern.
 
HRA 92939 – 6.3.25:
Hapeta GmbH & Co. KG, 63607 
Wächtersbach (Poststraße 26). 
Kommanditist: Friedel Gerhard Mül-
ler-Pettenpohl, Wächtersbach. Ein-
getretener Kommanditist im Wege der 
Sonderrechtsnachfolge nach Friedel 
Gerhard Müller-Pettenpohl, Wäch-
tersbach: Bastian Müller-Pettenpohl, 
Wächtersbach. Die Bezeichnung des 
Haftungsbetrages der Kommanditisten 
wurde von Amts wegen gemäß Artikel 
89 Absatz 2 EGHGB von Einlage auf 
Haftsumme geändert.
 
HRA 94138 – 7.3.25:
HMG Immobilien GmbH & Co. KG, 
63456 Hanau (Johannes-Machern- 
Str. 20). Kommanditist: Marco Geis-
heimer, Hanau. Eingetreten als Liqui-
dator: Andreas Roßnagel, Hanau. Neue 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
AR Verwaltungs GmbH, Hanau (Amts-
gericht Hanau HRB 99122). Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Die Bezeichnung 
des Haftungsbetrages der Kommandi-

tisten wurde von Amts wegen gemäß 
Artikel 89 Absatz 2 EGHGB von Einlage 
auf Haftsumme geändert.
 
HRA 94149 – 12.3.25:
Chip-Germany Global GmbH & Co. KG, 
63477 Maintal. Neue Geschäftsan-
schrift: Kennedystraße 56-58, 63477 
Maintal. Der Übergang der in dem Be-
triebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen 
ist beim Erwerb des Geschäfts durch 
den neuen Inhaber ausgeschlossen.
 
HRB 98038 – 20.1.25:
IN-KO GmbH, 63450 Hanau (Fahr- 
straße 12). GF: Mustafa Inal, Maintal.
 
HRB 92808 – 20.1.25:
secura protect Mitte GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestr. 7). Ein-
zelprokura: Rajko Matek, Weiterstadt.
 
HRB 6012 – 20.1.25:
Sequa GmbH, 63477 Maintal. Neue 
Geschäftsanschrift: c/o LM Audit & 
Tax GmbH, Paul-Gerhardt-Allee 50, 
81245 München. Bestellt als GF: 
Amanda Balog Sanders, Easton, CT / 
USA - Vereinigte Staaten; Nils Sebas-
tian Herbert Groeger, Ratingen. Nicht 
mehr GF: Michael D. Blickensderfer, 
Englewood, New Jersey/USA; John J. 
Dowling III, Saint Louis, Missouri/USA 
/ USA - Vereinigte Staaten. Bestellter 
und abberufener GF: Steven Lowson, 
Palm Beach Gardens, Florida / USA - 
Vereinigte Staaten.
 
HRB 94478 – 20.1.25:
secura protect Süd GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestr. 7). Ein-
zelprokura: Rajko Matek, Weiterstadt.
 
HRB 95687 – 21.1.25:
secura protect Service GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestraße 7). 
Nicht mehr GF: Patrick Pond, Erlensee; 
Vladimir Korneev, Berlin. Bestellt als 
GFin: Tanja Pond, Erlensee.
 
HRB 100169 – 21.1.25:
Immobilienverwaltung Reichert 
GmbH, 63486 Bruchköbel. Neue Ge-
schäftsanschrift: Feldbergstraße 20, 
63486 Bruchköbel. Einzelprokura: 
Rajko Matek, Weiterstadt.
 
HRB 99841 – 21.1.25:
Eco Hans Pro Energy GmbH, 63450 
Hanau (Saarstraße 20). Durch Be-
schluss des Amtsgerichts Hanau 
(Az. 70 IN 576/24) vom 6.1.25 ist ein 
vorläufiger Insolvenzverwalter be-
stellt und zusätzlich angeordnet, 
dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind.
 
HRB 98421 – 21.1.25:
D-OV - Deine Objektverwaltung 
GmbH, 63165 Mühlheim a. M. Neue 
Geschäftsanschrift: Lämmerspieler 
Straße 12, 63165 Mühlheim a. M. Nicht 
mehr GF: Toni Dugandzic, Jossgrund. 
Neuer GF: Calogero Andrea Robertino 
Puma, Saarlouis.
 
HRB 93839 – 21.1.25:
Löhmer Beteiligungs UG (haftungs-
beschränkt), 63486 Bruchköbel 
(Rhönstr. 34). Liquidator: Christian 
Löhmer, Bruchköbel. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.
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HRB 91230 – 21.1.25:
SCHELLING Verwaltungs GmbH, 
63457 Hanau (Josef-Bautz-Straße 
21+23). Nicht mehr GF: Paul Ebeling, 
Oberursel. Neuer GF: Philippe Marc 
Schelling, Dietikon / Schweiz. Prokura 
erloschen: Philippe Marc Schelling, 
Dietikon / Schweiz.
 
HRB 11466 – 21.1.25:
GS-Leasing GmbH, 63571 Gelnhau-
sen (Dr.-Wilke-Straße 12). Nicht mehr 
GFin: Anita Seum, Gelnhausen. Bestellt 
als GF: Dr. Oliver Geb, Gelnhausen. 
Prokura erloschen: Dr. Oliver Geb, 
Gelnhausen.
 
HRB 2103 – 21.1.25:
Rolladen Wagner Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, 63526 Erlensee 
(Auf dem Hessel 6). GF: Frank Wagner, 
Neu-Isenburg. Einzelprokura: Astrid 
Förster, Groß-Umstadt.
 
HRB 100007 – 21.1.25:
W&W Vertriebsmanagement UG       
(hafungsbeschränkt), 61130 Nidderau 
(Johannesweg 6). Liquidator: Timo 
Marcel Wehmeyer, Nidderau. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 6288 – 22.1.25:
Heraeus Quarzglas Verwaltungsge-
sellschaft mbH, 63450 Hanau (He-
raeusstr. 12 - 14). Nicht mehr GF: Dr. 
Jan Vydra, Hanau. Bestellt als GF: Dr. 
Nikolas Pojezny, Oberursel. Prokura er-
loschen: Dr. Sven Schalk, Mainhausen; 
Kristiyan Delev, Frankfurt a. M. Gesamt-
prokura: Björn Roos, Freigericht; Dr. Jan 
Vydra, Hanau; Beate Burkhart, Mühltal.
 
HRB 97886 – 22.1.25:
IHP GmbH, 63477 Maintal (Von-Mil-
ler-Str. 4). Neue Geschäftsanschrift: 
Von-Miller-Str. 4, 63477 Maintal.
 
HRB 98976 – 22.1.25:
ATF Autoteile Fischer GmbH, 63477 
Maintal. Neue Geschäftsanschrift: 
Henschelstr. 3, 63477 Maintal.
 
HRB 96219 – 22.1.25:
HVC GmbH, 63457 Hanau (Nicolay-  
str. 5). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 10.12.24 hat die Neufassung 
des Gesellschaftsvertrages, insbeson-
dere die Änderung in § 4 (Geschäfts-
führung und Vertretung) beschlossen.
 
HRB 99738 – 23.1.25:
Django Food GmbH, 61130 Nidderau. 
Neue Geschäftsanschrift: Brunnen-
str. 5, 61130 Nidderau. Liquidatoren: 
Omid Maroufi, Bruchköbel; Christoph 
Prange, Nidderau. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.
 
HRB 99557 – 23.1.25:
Hofferein GmbH, 63452 Hanau (Mar-
tin-Luther-King-Straße 12). Nicht 
mehr GF: Mesut Gezici, Hanau. Bestellt 
als GF: Taner Tamer, Mühlheim a. M.
 
HRB 96347 – 23.1.25:
Mainpark GmbH, 63452 Hanau. Neue 
Geschäftsanschrift: Offenbacher Str. 
79, 63165 Mühlheim a. M.
 
HRB 98990 – 23.1.25:
Heraeus Epurio GmbH, 63450 Hanau 
(Heraeusstraße 12-14). Bestellt als 
GF: Dr. Klemens Brunner, Bad Soden 
a. Taunus.

HRB 97929 – 23.1.25:
TOP Leasing GmbH, 63450 Hanau. 
Neue Geschäftsanschrift: Gewerbe-
straße 20, 63619 Bad Orb.
 
HRB 96605 – 24.1.25:
secura protect Berlin GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestraße 7). 
Einzelprokura: Rajko Matek, Weiter-
stadt.
 
HRB 4424 – 24.1.25:
Excelitas Noblelight GmbH, 63450 
Hanau (Heraeusstr. 12-14). Gesamt-
prokura: Agnes Frattinger, München.
 
HRB 92774 – 24.1.25:
secura protect Holding GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestr. 7). Ein-
zelprokura: Rajko Matek, Weiterstadt.
 
HRB 97344 – 24.1.25:
Fleißiges Lottchen GmbH, 61130 
Nidderau (Ostheimer Straße 29). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Hanau (Az. 70 IN 616/24) vom 7.1.25 
ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, 
dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind.
 
HRB 99744 – 24.1.25:
Wilhelm Merten Straßen- und As-
phaltbau Verwaltungs GmbH, 63450 
Hanau (Saarstraße 7). Gesamtprokura: 
Annabell Widuwilt, Friedrichsdorf.
 
HRB 95888 – 27.1.25:
RJC Trockner GmbH, 63450 Hanau. 
Geschäftsanschrift: Dieselstraße 20, 
63512 Hainburg. Nicht mehr GF: Horst 
Reteike, Hanau. Bestellt als GF: Chris-
topher Herzog, Frankfurt a. M.
 
HRB 99555 – 27.1.25:
CTS EDV-Consulting GmbH, 63452 
Hanau (Moselstr. 27). Nicht mehr GF: 
Christophe Haugen, London / Ver-
einigtes Königreich. Bestellt als GF: 
Christian Lang, Landsberg a. Lech.
 
HRB 95501 – 27.1.25:
Dalmatino GmbH, 63637 Jossgrund 
(Herrnfeldstr. 16). Liquidator: Josip 
Culic, Jossgrund.
 
HRB 13181 – 27.1.25:
IGK Isolierglasklebstoffe GmbH, 
63594 Hasselroth (Albert-Ein-
stein-Str. 5). Bestellt als GF: James 
Rodo, Binbrook, Ontario / Kanada.
 
HRB 7154 – 27.1.25:
ATTIKON TPC Concept Versicherungs-
makler GmbH, 63571 Gelnhausen 
(Deutschordenstr. 14 a). Die Gesell-
schafterversammlung vom 22.1.25 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 (Firma, Sitz) beschlossen.
 
HRB 98514 – 27.1.25:
Tantalus Services und Facility Ma-
nagement GmbH, 63571 Gelnhausen 
(Tantalstraße 1 - 3). Nicht mehr GF: 
Cengiz Atmaca, Alzenau. Bestellt als 
GF: Marc André Runkel, Gelnhausen.
 
HRB 6554 – 27.1.25:
Norbert Koch Reinigung und Wartung 
von Druckmaschinen GmbH, 63477 
Maintal (Bachstr. 3). Liquidator: Nor-
bert Koch, Maintal. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

 HRB 93744 – 27.1.25:
Dr. Weiglein Verwaltungs GmbH, 
63571 Gelnhausen (Tempelstraße 5).  
Nicht mehr GF: Dr. Werner Friedel 
Weiglein, Gelnhausen. Liquidatorin: 
Claudia Eleonore Weiglein, Gelnhau-
sen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 2558 – 28.1.25:
E.G. Zimmermann Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, 63450 Ha-
nau (Lothringer Str. 17-19). Neuer 
Gegenstand: Erwerb und die Veräu-
ßerung von Immobilien, Vermietung 
und Verpachtung von Immobilien und 
die Übernahme von Hausverwaltung. 
Neues Stammkapital: 255.670 €. GF: 
Ernst-Georg Zimmermann, Hanau. 
Bestellt als GFin: Kristina Müller-Zim-
mermann, Hanau. Prokura erloschen: 
Kristina Müller-Zimmermann, Hanau.
 
HRB 95847 – 28.1.25:
dograTEC GmbH, 63452 Hanau (Do-
naustraße 19a). Nicht mehr GF: Daniel 
Gratzka, Bruchköbel.
 
HRB 99314 – 29.1.25:
iba solutions GmbH, 63457 Hanau 
(Lise-Meitner-Straße 14). Neuer Ge-
genstand: IT- und Softwarelösungen 
für die Automatisierung und Optimie-
rung von Verwaltungsprozessen sowie 
die Beratung, Planung und der Verkauf 
von Möbeln, Küchen, Elektrogeräten 
und sonstigen Zubehörs einschließlich 
der Vermittlung von Handwerksdienst-
leistungen.
 
HRB 91534 – 29.1.25:
VPT GmbH, 63452 Hanau (Ruhr-        
str. 17 a). Neuer Gegenstand: Über-
führung von Kraftfahrzeugen aller Art, 
Kfz-Zulassungsdienst, Kraftfahrzeug-
produktvergleich, Kleintransporte, na-
tionale und internationale Gütertrans-
porte, sowie Leasing/Finanzierung, 
Einkauf, Verkauf sowie Überlassung 
von Kraftfahrzeugen aller Art, Handel 
mit Zubehör aller Art und Durchfüh-
rung aller diesem Gegenstand dienen-
den Hilfstätigkeiten und Kfz-Repara-
turen aller Art.
 
HRB 99545 – 29.1.25:
Dzogovic Bau GmbH, 63452 Hanau. 
Neue Geschäftsanschrift: Zum Flie-
gerhorst 1320, 63526 Erlensee.
 
HRB 7231 – 30.1.25:
Hanau Fahrergesellschaft mbH, 
63450 Hanau (Daimlerstr.5). GFin: 
Corinna-Maria Schulte, Ennepetal.
 
HRB 91353 – 30.1.25:
Hanau Lokale Nahverkehrsorganisa-
tion GmbH, 63450 Hanau (Daimler-
straße 5). GFin: Corinna-Maria Schulte, 
Ennepetal.
 
HRB 99942 – 30.1.25:
SAJO-Bau GmbH, 63477 Maintal 
(Frankfurter Straße 6A). Nicht mehr 
GF: Sait Sejdovic, Maintal. Bestellt als 
GF: Dimitar Ivanov, Ronneburg (Hessen).
 
HRB 90749 – 30.1.25:
Kroeplin GmbH, 36381 Schlüchtern 
(Gartenstr. 50). Die Gesellschafter-
versammlung vom 9.1.25 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages 
in § 5 (Gesellschafterbeschlüsse) und 
die Einfügung der §§ 5 a-h betreffend 
eines Beirats beschlossen.

HRB 96810 – 30.1.25:
CAYIN Audio Distribution GmbH, 
36381 Schlüchtern. Neue Geschäfts-
anschrift: Unter den Linden 36, 36381 
Schlüchtern.
 
HRB 99870 – 30.1.25:
SEC24 Security UG (haftungsbe-
schränkt), 63526 Erlensee. Neue Ge-
schäftsanschrift: Quirinsstr. 6, 60599 
Frankfurt a. M.
 
HRB 93539 – 30.1.25:
TRIGA - Der Verlag Gerlinde Heß UG 
(haftungsbeschränkt), 63571 Geln-
hausen. Neue Geschäftsanschrift: 
Birkenallee 2a, 63619 Bad Orb.
 
HRB 94634 – 3.2.25:
KDK Automotive GmbH, 63607 Wäch-
tersbach (Industriestr. 6). Nicht mehr 
GF: Danghee Park, Wächtersbach. 
Bestellt als GF: Edward Park, Wäch-
tersbach; Katja Nickel, Morsbach.
 
HRB 94128 – 3.2.25:
Consultinghouse New Media GmbH, 
63450 Hanau (Kurt-Blaum-Platz 8).  
Der mit der The CH Group GmbH mit 
Sitz in Hanau (Amtsgericht Hanau 
– Registergericht HRB 95106) am 
12.12.16 abgeschlossene Gewinn-
abführungsvertrag ist durch Kün-
digung vom 30.6.24 zum 31.12.24 
aufgehoben.
 
HRB 99555 – 3.2.25:
CTS EDV-Consulting GmbH, 63452 
Hanau (Moselstr. 27). Nicht mehr GF: 
Heiko Pongratz, Hanau.
 
HRB 98834 – 3.2.25:
Rupp Haustechnik UG (haftungsbe-
schränkt). Neuer Sitz und neue Ge-
schäftsanschrift: Birkenweiher Str. 4, 
63505 Langenselbold. Neuer Gegen-
stand: Heizungs-, Sanitär-, Klima- und 
Photovoltaikinstallation.
 
HRB 94078 – 3.2.25:
Prosiris GmbH, 63452 Hanau (Mosel-
str. 27). Nicht mehr GF: Heiko Pongratz, 
Erlensee.
 
HRB 6210 – 3.2.25:
O.I.S. Organisation für Industrie-
service GmbH, 63457 Hanau. Neue 
Geschäftsanschrift: Hauptstraße 43, 
63457 Hanau.
 
HRB 95828 – 3.2.25:
ORSEP GmbH, 63477 Maintal. Neue 
Geschäftsanschrift: Zum Fliegerhorst 
1371, 63526 Erlensee.
 
HRB 99364 – 3.2.25:
Autozentrum Bruchköbel GmbH, 
63486 Bruchköbel (Limesstr. 2a). 
Bestellt als GF: Agit Demiroglu, Bruch-
köbel. Nicht mehr GFin: Elif Demiroglu, 
Gründau.
 
HRB 3358 – 3.2.25:
Erich Weber Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Büro- und 
Fensterreinigung, 63526 Erlensee 
(Rodenbacher Str. 17). Einzelprokura: 
Patrizia Weber, Erlensee.
 
HRB 98955 – 4.2.25:
KMM GmbH, 63457 Hanau (Josef-
Bautz-Str. 15). Nicht mehr GFin: Me-
lahat Ilkay Aygül, Hanau. Bestellt als 
GF: Regis Lebrave Kitoumbou, Hanau.
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HRB 96232 – 4.2.25:
byl - Verwaltungs GmbH, 63477 Main-
tal. Neue Geschäftsanschrift: Carl-
Zeiss-Straße 11, 63477 Maintal.
 
HRB 98892 – 4.2.25:
DBS Bau GmbH, 63452 Hanau (Mar-
tin-Luther-King-Str. 12). Bestellt als 
GF: Taner Tamer, Mühlheim a. M. Nicht 
mehr GF: Vecih Zaeteri, Erlenbach.
 
HRB 92611 – 4.2.25:
Hoffmann Verwaltungs GmbH, 61130 
Nidderau. Neue Geschäftsanschrift: 
c/o Herrn Goran Jovanovic, Wegedorn-
straße 263A, 12524 Berlin.
 
HRB 95043 – 5.2.25:
Elma Logistik GmbH, 63477 Maintal. 
Neue Geschäftsanschrift: Lise-Meit-
ner-Str. 13-17, 63477 Maintal.
 
HRB 98377 – 5.2.25:
Personaldienst PersoMed GmbH, 
63457 Hanau. Neue Geschäftsan-
schrift: Agnes-Pockels-Straße 2-4, 
63457 Hanau. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 28.1.25 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages 
in den §§ 1 (Firma und Sitz) und 4 
(Stammkapital) beschlossen.
 
HRB 100136 – 5.2.25:
S.E.F.E. Solutions GmbH, 63456 Ha-
nau (Gailingsweg 40). Nicht mehr GF: 
Hasan Koray Dagdelen, Hanau. Bestellt 
als GF: Rico Kaiser, Hanau.
 
HRB 93458 – 5.2.25:
CONSULTINGHOUSE A.M.C. Inter-
national GmbH, 63450 Hanau (Kurt-
Blaum-Platz 8). Der mit der The CH 
Group GmbH, Hanau (Amtsgericht 
Hanau - Registergericht HRB 95106) 
am 12.12.16 abgeschlossene Gewinn- 
abführungsvertrag mit Änderung 
vom 19.11.18 ist durch Kündigung vom 
30.6.24 zum 31.12.24 aufgehoben.
 
HRB 1385 – 5.2.25:
Stadtwerke Hanau GmbH, 63450 
Hanau (Leipziger Str. 17). Prokura 
erloschen: Alois Dieter Blos, Mainz.
 
HRB 90252 – 5.2.25:
Landhotel Betz GmbH, 63628 Bad 
Soden-Salmünster (Rudolf-Berta-    
Straße 12). Liquidatoren: Bettina 
Betz, Bad Soden-Salmünster; Marion 
Betz-Berthold, Bad Soden-Salmünster. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 96640 – 5.2.25:
K. O. Global Logistik GmbH, 63477 
Maintal. Neue Geschäftsanschrift: 
Peter-Sander-Straße 43 b, 55252 
Mainz-Kastel. Bestellt als GFin: Mari-
nela-Ionela Podut, Wiesbaden. Nicht 
mehr GF: Daniel-Viorel Bara, Wies-
baden.
 
HRB 97824 – 6.2.25:
Green Convenience GmbH, 6477 Main-
tal (c/o TechQuartier, Platz der Ein-
heit 2, 60327 Frankfurt a. M.). Neues 
Stammkapital: 37.371 €.
 
HRB 11244 – 6.2.25:
Kaufhaus Michael Benzing GmbH, 
63579 Freigericht (Kapellenstr. 2). 
Nicht mehr GF: Burkhard Benzing, 
Freigericht-Neuses. Einzelproku-
ra: Burkhard Benzing, Freigericht- 
Neuses.

HRB 93168 – 6.2.25:
Brüder-Grimm Berufsakademie Ha-
nau GmbH, 63450 Hanau. Neue Ge-
schäftsanschrift: Am Markt 2, 63450 
Hanau.
 
HRB 91571 – 6.2.25:
MEO Gastro GmbH, 61130 Nidderau 
(Friedrich-Ebert-Str. 6). Liquidator: 
Milan Pesek, Nidderau. Prokura erlo-
schen: Elise Ellen Pesek, Nidderau. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 99126 – 6.2.25:
IHP-Montage UG (haftungsbe-
schränkt), 63477 Maintal. Neue Ge-
schäftsanschrift: Von-Miller-Str. 4, 
63477 Maintal.
 
HRB 97886 – 7.2.25:
IHP GmbH, 63477 Maintal (Von-Mil-
ler-Str. 4). Einzelprokura: Joanna Zull, 
Freigericht.
 
HRB 95726 – 7.2.25:
Kling Bauunternehmen UG (haftungs-
beschränkt), 63571 Gelnhausen (Leip-
ziger Str. 62,). Bestellt als Liquidator: 
Rolf Emelius, Gelnhausen. Nicht mehr 
GFin: Susanne Kling, Gelnhausen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 99916 – 7.2.25:
Galaxus Consulting UG (haftungs-
beschränkt), 63594 Hasselroth (An 
der Alten Schule 2). Nicht mehr GF: 
Marco-Manuel Riehl, Bobenheim. Li-
quidator: Taner Polato, Hasselroth. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist liquidationslos erloschen.
 
HRB 98916 – 7.2.25:
Heraeus Real Estate Development 
GmbH, 63450 Hanau (Heraeusstraße 
12-14). GF: Rolf Wetzel, Bad Homburg v. 
d. Höhe. Gesamtprokura: Helge Heindl, 
Bad Homburg v. d. Höhe; Hergen Haas, 
Frankfurt a. M.
 
HRB 97883 – 7.2.25:
GL Green Living Brachttal GmbH, 
63452 Hanau (Otto-Wels-Straße 2).  
Liquidator: Steffen Lexa, Hanau. 
Durch rechtskräftigen Beschluss 
des Amtsgerichts Hanau (Az. 70 IN 
234/24) vom 4.12.24 ist die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Von Amts wegen ein-
getragen.
 
HRB 95956 – 7.2.25:
BDH Elektro GmbH, 63452 Hanau 
(Martin-Luther-King-Straße 5). Pro-
kura erloschen: Kevin Schwarzer, 
Bruchköbel.
 
HRB 6569 -10.02.2025:
PTR Strahltechnik GmbH, 63505 Lan-
genselbold (Am Erlenbruch 9). Proku-
ra erloschen: Julia Boguth, Nidderau.
 
HRB 94971 – 10.2.25:
Majik GmbH, 63457 Hanau (Volta-    
str. 10). Liquidatorin: Natalia Chtang, 
Messel. Durch rechtskräftigen Be-
schluss des Amtsgerichts Hanau 
(Az. 70 IN 25/23) vom 25.9.24 ist die 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft 
mangels Masse abgelehnt. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen.

HRB 97652 – 10.2.25:
MKE Pflege mit Herz GmbH, 63628 
Bad Soden-Salmünster. Neue Ge-
schäftsanschrift: Am Kindergarten 
7a, Bad Soden-Salmünster.
 
HRB 95232 – 10.02.25:
OF GuLP GmbH (Offenbacher Gara-
gen und Lager Park), 63505 Lan-
genselbold (Am Seegraben 12). 
Bestellt als GFin: Nina Schubert, 
Neu-Anspach.
 
HRB 95636 – 10.2.25:
ELTEC Consult GmbH, 63546 Ham-
mersbach (Am Schulzehnten 23). 
Liquidator: Wilhelm Ernst Keuch-
ler, Altenstadt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.
 
HRB 99500 – 10.2.25:
Heraeus Site Operations III GmbH, 
63450 Hanau (Heraeusstraße 12-
14). Prokura erloschen: Sven Ober-
beck, Hammersbach.
 
HRB 93238 – 10.2.25:
Strauss Europe AG, 63599 Bieber-
gemünd (Frankfurter Str. 98-108). 
Neues Stammkapital: 109.000 €.
 
HRB 2497 – 10.2.25:
Gloede Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, 63486 Bruchköbel 
(Fliederstr. 24). Nicht mehr GFin: 
Kerstin Simmich-Fritsch, Bruch-
köbel. GF: Marvin Gunnar Simmich, 
Neuberg.
 
HRB 99452 – 10.2.25:
PBW STRATEGISCH DYNAMISCH 
GmbH, Gelnhausen. Neue Ge-
schäftsanschrift: Heerstraße 48, 
28239 Bremen. Nicht mehr GFin: 
Julia Wagner, Gründau. Bestellt als 
GF: Mariusz Tomasz Orzechowski, 
Poznan / Polen.
 
HRB 91792 – 10.2.25:
B & W GmbH Elektroanlagen von 
A-Z, 63456 Hanau (Fasanerie-   
str. 80). Liquidator: Georg Bröck-
ling, Dresden. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Hanau (Az. 70 IN 
143/10) vom 2.1.25 ist das Insolven-
zverfahren nach Schlussverteilung 
aufgehoben.
 
HRB 97107 – 10.02.25:
Heraeus Metals Germany Treuhand 
GmbH, 63450 Hanau (Heraeusstra-
ße 12-14). Gesamtprokura: Hergen 
Haas, Frankfurt a. M.; Helge Heindl, 
Bad Homburg v. d. Höhe.
 
HRB 6147 – 10.2.25:
Thermo Electron LED GmbH, 63505 
Langenselbold (Robert-Bosch-     
Str. 1). GF: Dr. Andreas Schöchtel, 
Niedermoschel.
 
HRB 99657 – 10.2.25:
KJ Ventures UG (haftungsbe-
schränkt), 63571 Gelnhausen. 
Neue Geschäftsanschrift: William- 
Elliot-Platz 3, 63571 Gelnhausen. GF: 
Joshua Holger Krebs, Gelnhausen.
 
HRB 12757 – 10.2.25:
Wohnresidenz Bau-GmbH, 63607 
Wächtersbach (Martin-Luther-      
Str. 22). Liquidatorin: Siglinde Korn, 
Wächtersbach. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

HRB 5109 – 10.2.25:
W.C.Heraeus International GmbH, 
63450 Hanau (Heraeusstr. 12 - 
14). Gesamtprokura: Hergen Haas, 
Frankfurt a. M.; Helge Heindl, Bad 
Homburg v. d. Höhe.

HRB 6143 – 11.2.25:
Advantage Haus GmbH Süd, 61138 
Niederdorfelden (Saalburgstr. 3). 
Nicht mehr GF: Oliver Scholz, Orten-
berg. Bestellt als GF: Claus-Jürgen 
Fischer, Niederdorfelden.
 
HRB 93609 – 11.2.25:
CST Service GmbH, 63452 Hanau 
(Donaustr. 23). Liquidator: Michael 
Wieser, Großkrotzenburg. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.
 
HRB 94473 – 11.2.25:
NORMA Group SE, 63477 Maintal  
(Edisonstr. 4). Prokura erloschen: Dr. 
Ina Berg-Winters, Frankfurt.
 
HRB 91959 – 11.2.25:
Hanauer Straßenbahn GmbH, 63450 
Hanau (Daimlerstr. 5). GFin: Schulte, 
Corinna-Maria, Ennepetal.
 
HRB 5521 – 11.2.25:
Elementar Analysensysteme GmbH, 
63505 Langenselbold (Elementar- 
str. 1). Prokura erloschen: Bianca 
Brennecke, Linsengericht.
 
HRB 99199 – 11.2.25:
AVS TEC UG (haftungsbeschränkt), 
Brachttal (Birsteiner Straße 16, 
63636 Brachttal). Liquidator: Viktor 
Morasch, Bad Orb. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.
 
HRB 94829 – 11.2.25:
Gebrüder Janka Verwaltungs-GmbH, 
63450 Hanau (Bleichstraße 9). Ein-
tragung laufende Nummer 3, Spalte 
4 b) von Amts wegen berichtigt, nun: 
Liquidatoren: Reinhard Janka, Hanau; 
Manfred Janka, Neuberg.
 
HRB 99726 – 12.12.25:
Ara VAC TopCo GmbH, 63450 Hanau 
(c/o Vacuumschmelze GmbH & Co. KG, 
Grüner Weg 37). Gesamtprokura: Dr. 
Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 97409 – 12.2.25:
Reifen Baierlacher GmbH, 63450 Ha-
nau. Geschäftsanschrift: Holzhofstra-
ße 14, 82362 Weilheim. Nicht mehr GF: 
Manuel Baierlacher, Polling.
 
HRB 5666 – 12.2.25:
WeGo Systembaustoffe GmbH, 63456 
Hanau (Maybachstraße 14). Prokura 
erloschen: Arelis Hermann, Hanau. 
Prokura erloschen: Christian Joachim 
Fischer, Berlin.
 
HRB 98915 – 12.2.25:
Heraeus Real Estate Development 
Verwaltungs GmbH, 63450 Hanau 
(Heraeusstraße 12-14). GF: Rolf Wet-
zel, Bad Homburg v. d. Höhe. Gesamt-
prokura: Hergen Haas, Frankfurt a. M.; 
Helge Heindl, Bad Homburg v. d. Höhe.
 
HRB 91813 – 12.2.25:
NORMA Group Holding GmbH, 63477 
Maintal (Edisonstraße 4). Nicht mehr 
GFin: Carolin Wolfsdörfer, Tettnang. 
Prokura erloschen: Frank Stümpel, 
Wennigsen.
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HRB 99770 – 12.2.25:
Ara VAC MidCo GmbH, 63450 Hanau 
(/o Vacuumschmelze GmbH & Co. KG, 
Grüner Weg 37 c). Gesamtprokura: Dr. 
Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 91586 – 12.2.25:
VAC Beteiligungs-GmbH, 63450 Ha-
nau (Grüner Weg 37). Gesamtprokura: 
Dr. Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 3364 – 12.2.25:
HERAEUS HOLDING Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, 63450 Hanau 
(Heraeusstraße 12 - 14). Prokura erlo-
schen: Dr. Nikolas Pojezny, Oberursel.
 
HRB 99491 – 12.2.25:
MOS-Industrieservice GmbH, 63457 
Hanau (Maria-Montessori-Allee 10). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Ha-
nau (Az. 70 IN 123/24) vom 24.1.25 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen.
 
HRB 7571 – 12.2.25:
Perrin GmbH, 61130 Nidderau (Sie-
mensstr. 1). Bestellt als GF: Yasunori 
Sugita, Tokyo / Japan; Hiroshi Nozawa, 
Chiba / Japan. Nicht mehr GF: Takaaki 
Kobayashi, Nagano / Japan.
 
HRB 96379 – 12.2.25:
VAC Germany Holding GmbH, 63450 
Hanau (Grüner Weg 37). Gesamtpro-
kura: Dr. Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 99776 – 12.2.25:
Ara VAC BidCo GmbH, 63450 Hanau 
(c/o Vacuumschmelze GmbH & Co. KG, 
Grüner Weg 37). Gesamtprokura: Dr. 
Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 91729 – 12.2.25:
VAC Germany GmbH, 63450 Hanau 
(Grüner Weg 37). Gesamtprokura: Dr. 
Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 94011 – 12.2.25:
VAC Participation GmbH, 63450 Hanau 
(Grüner Weg 37). Gesamtprokura: Dr. 
Gebhard Keuffel, Ilvesheim.
 
HRB 91707 – 12.2.25:
VAC Finanzierung GmbH, 63450 Ha-
nau (Grüner Weg 37). Gesamtprokura: 
Dr. Gebhard Keuffel, Ilvesheim; Ingo 
Christof Kübler, Karlstein a. M.
 
HRB 92180 – 12.2.25:
VAC International Holding GmbH, 
63450 Hanau (Grüner Weg 37). Ge-
samtprokura: Dr. Gebhard Keuffel, 
Ilvesheim.
 
HRB 98331 – 12.2.25:
Oikos Group GmbH, 36381 Schlüch-
tern (Am Distelrasen 2). Bestellt als 
GF: Nils Klose, Hürth.
 
HRB 97800 – 12.2.25:
Eisbande KR GmbH, 63477 Maintal 
(Kirchgasse 18). Neuer Gegenstand: 
Die Produktion und der Vertrieb von 
Eiswaren und alle damit verbundenen 
Tätigkeiten.
 
HRB 3920 – 12.2.25:
„M-DRUCK Roland Minks GmbH“, 
61137 Schöneck (Kilianstädter Str. 39). 
Liquidator: Roland Minks, Schöneck. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRB 96478 – 12.2.25:
OMG Germany Subsidiary Holding 
GmbH, 63450 Hanau (Grüner Weg 37). 
Gesamtprokura: Dr. Gebhard Keuffel, 
Ilvesheim.
 
HRB 100232 – 12.2.25:
transway Landfreight & Warehousing 
GmbH, 63571 Gelnhausen (Barbaros-
sastraße 61). Nicht mehr GF: Ulrich Ver-
hoefen, Linsengericht. Bestellt als GF: 
Marvin Leck, Ratzeburg; Maida Zeric, 
Gelnhausen.
 
HRB 98255 – 13.2.25:
K-lar GmbH, 63457 Hanau. Neue Ge-
schäftsanschrift: Hauptstraße 5c, 63457 
Hanau.
 
HRB 96525 – 13.2.25:
Plus DDD GmbH, 63477 Maintal (Edi-
sonstr. 7). Durch Beschluss des Amts-
gerichts Hanau (Az. 70 IN 477/24) vom 
5.2.25 ist über das Vermögen der Gesell-
schaft das Insolvenzverfahren eröffnet. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen.
 
HRB 92941 – 13.2.25:
K - W Planbau Maintal GmbH, 63477 
Maintal (Esztergomstraße 59 a). Liqui-
dator: Ralf Kraetzer-Wettlaufer, Maintal. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 91684 – 13.2.25:
GTSOL Global Tech Solutions GmbH, 
63526 Erlensee (Rosenstr. 1 b). Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Hanau (Az. 
70 IN 367/24) vom 1.2.25 ist über das Ver-
mögen der Gesellschaft das Insolvenz-
verfahren eröffnet. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.
 
HRB 93446 – 13.2.25:
deugro (Deutschland) Projekt GmbH, 
63450 Hanau (Nürnberge Str. 2 a - 4). 
Gesamtprokura: Lars Bredemeier, Ge-
esthacht.
 
HRB 13153 – 13.2.25:
ACI Recycling GmbH, 63579 Freigericht 
(Gewerbepark Birkenhain 15). Gesamt-
prokura: Personenbezogene Daten von 
Amts wegen berichtigt: Otto Eckhard 
Helmut Winkler, Moers.
 
HRB 13181 – 14.2.25:
IGK Isolierglasklebstoffe GmbH, 63594 
Hasselroth (Albert-Einstein-Str. 5). 
Nicht mehr GF: Dr. Nikita Polikarpov, 
Hanau.
 
HRB 98988 – 14.2.25:
Heraeus Electronics Verwaltungs 
GmbH, 63450 Hanau (Heraeusstraße 
12-14). Bestellt als GF: Anthonie Jacob 
Versluijs, AP De Wijk / Niederlande.
 
HRB 6288 – 14.2.25:
Heraeus Quarzglas Verwaltungsge-
sellschaft mbH, 63450 Hanau (He-
raeusstr. 12 - 14). GF: Wetzel Rolf, 
Bad Homburg; Christoph Fark, Eltville; 
Michael Werth, Haibach; Dr. Nikolas 
Pojezny, Oberursel.
 
HRB 92782 – 14.2.25:
NB Holding GmbH, 63505 Langensel-
bold (Gottlieb-Daimler-Straße 1). Nicht 
mehr GF: Nicole Bailly, Langenselbold.
 
HRB 99924 – 14.2.25:
Matt Security Services GmbH, 63486 
Bruchköbel (Römerstr. 27). Nicht mehr 

GF: Diyar Zakholi Sendi, Offenbach a. M. 
Bestellt als GF: Petar Plamenov Slavov, 
Rodgau.
 
HRB 92377 – 14.2.25:
ALD Vacuum Technologies GmbH, 
63457 Hanau (Otto-von-Guericke- 
Platz 1). Gesamtprokura: Roland Kräm-
ling, Büdingen. Prokura erloschen: Udo 
Anton Max Winterhalter, Gelnhausen.
 
HRB 5881 – 14.2.25:
Heraeus Site Operations Verwal-
tungs GmbH, 63450 Hanau (Heraeus-             
str. 12-14). Prokura erloschen: Sven 
Oberbeck, Hammersbach.
 
HRB 99925 – 14.2.25:
SMD GmbH, 63486 Bruchköbel (Römer-
str. 27). Nicht mehr GF: Diyar Zakholi 
Sendi, Offenbach a. M. Bestellt als GF: 
Petar Plamenov Slavov, Rodgau.
 
HRB 98432 – 17.2.25:
RMK GmbH, 63579 Freigericht (Dr.-
Schmitt-Str. 52). Einzelprokura: Thilo 
Manfred Griebler, Freigericht.
 
HRB 96079 – 17.2.25:
Deur Marine Supply GmbH, 63546 
Hammersbach (Vogelsbergstraße 
16). Die Gesellschafterversammlung 
vom 7.2.25 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma) 
beschlossen.
 
HRB 13098 – 17.2.25:
Bohlender & Iffland GmbH, 63571 Geln-
hausen (Schönauer Weg 25). Die Gesell-
schafterversammlung vom 10.2.25 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 8 (Gesellschafterversammlung) 
beschlossen.
 
HRB 99074 – 18.2.25:
ONEWAY Automotive GmbH, 63477 
Maintal (Haydnstraße 3a). Nicht mehr 
GF: Hakan Yagmur, Nilüfer, Provinz Bur-
sa / Türkei.
 
HRB 6284 – 18.2.25:
Heraeus Site Operations Energy GmbH, 
63450 Hanau (Heraeusstr. 12 - 14). 
Prokura erloschen: Sven Oberbeck, 
Hammersbach.
 
HRB 95143 – 18.2.25:
ME.S Management GmbH, 63450 Ha-
nau (Kurt-Blaum-Platz 8). Der mit der 
The CH Group GmbH mit Sitz in Hanau 
(Amtsgericht Hanau HRB 95106) am 
12.12.16 mit Änderung vom 19.11.18 
abgeschlossene Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag ist durch 
Kündigung vom 30.6.24 zum 31.12.24 
aufgehoben.
 
HRB 96653 – 19.2.25:
Bailly Grundstücksverwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt), 63452 Hanau 
(Vor der Kinzigbrücke 3). Nicht mehr 
GF: Michael Bailly, Hanau.
 
HRB 97160 – 19.2.25:
MS Holding GmbH, 63619 Bad Orb. 
Neue Geschäftsanschrift: Pfarrer-Ru-
dolf-Hofmann-Straße 4, Bad Orb. GF: 
Marco Bernhard Schneider, Bad Orb.
 
HRB 95992 – 19.2.25:
Cosmos Company GmbH, 63452 Hanau 
(Ruhrstr. 25). Durch rechtskräftigen 
Beschluss des Amtsgerichts Hanau (Az. 
70 IN 43/22) vom 29.11.23 ist die Eröff-

nung des Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.
 
HRB 91107 – 19.2.25:
Bailly Diehl Textil GmbH, 63452 Hanau 
(Vor der Kinzigbrücke 3). Nicht mehr 
GF: Michael Bailly, Hanau.
 
HRB 99296 – 19.2.25:
Bonnar Deutschland UG (haftungs-
beschränkt), 63477 Maintal (Ohm-         
straße 7). Durch Beschluss des Amts-
gerichts Hanau (Az. 70 IN 293/24) vom 
10.2.25 ist über das Vermögen der 
Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Von Amts wegen eingetragen.
 
HRB 97626 – 19.2.25:
IFFLAND GmbH, Gelnhausen (Schö-
nauer Weg 25, 63571 Gelnhausen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
10.02.2025 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 7 (Gesellschafter-
versammlungen und Gesellschafterbe-
schlüsse) beschlossen.
 
HRB 99147 – 19.2.25:
KOC GmbH, 61130 Nidderau (Nidder-
wiesenweg 25). Liquidator: Jamal Koci, 
Tönisvorst. Durch rechtskräftigen Be-
schluss des Amtsgerichts Hanau (Az. 
70 IN 254/24) vom 6.1.25 ist die Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.
 
HRB 98181 – 19.2.25:
GO!TV Media Production GmbH, 63477 
Maintal (Jahnstraße 7a). Mit der Bild- 
kwadrat Holding GmbH, Maintal (Amts-
gericht Hanau HRB 100241) als herr-
schendem Unternehmen ist am 11.2.25 
ein Gewinnabführungsvertrag abge-
schlossen. Ihm hat die Gesellschafter-
versammlung vom 11.2.25 zugestimmt.
 
HRB 94630 – 19.2.25:
artbau Technik GmbH, 63486 Bruchkö-
bel (Philipp-Reis-Str. 13). Bestellt als 
GF: Timo Matthias Wenzel, Limeshain. 
Prokura erloschen: Timo Matthias Wen-
zel, Limeshain.
 
HRB 97094 – 19.2.25:
HUVENCA 1 GmbH, 63450 Hanau    (He-
raeusstraße 12-14). Nicht mehr GF: 
Dr. Nikolas Pojezny, Oberursel; Helge 
Heindl, Bad Homburg v. d. Höhe. Bestellt 
als GF: Jan Richard Rinnert, Königstein 
i. Taunus; Rolf Wetzel, Bad Homburg v. 
d. Höhe. Gesamtprokura: Helge Heindl, 
Bad Homburg v. d. Höhe; Hergen Haas, 
Frankfurt a. M.
 
 
 
 LÖSCHUNGEN
 
HRA 92472 – 3.2.25:
KTG Kraftfahrzeug Technik Gruber 
Andreas Gruber e.K., 63546 Ham-
mersbach (Hauptstr. 48). Die Firma 
ist erloschen.
 
HRA 3948 – 11.2.25:
Schreinerei Theodor Hübner e.K. 
Holzbearbeitung und Sägewerk, 
63450 Hanau (Kinzigheimer Weg 112). 
Die Firma ist erloschen.



Mai 2025  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  47

HRA 92969 – 13.2.25:
Hotel am Palais GmbH & Co. KG, 63571 
Gelnhausen (Tempelstraße 5). Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
ohne Liquidation erloschen.
 
HRA 93620 – 14.2.25:
Michel Vertriebs GmbH & Co. KG, 
63477 Maintal (Westendstr. 77). 
Ausgeschieden als persönlich haf-
tende Gesellschafterin: MH Global 
GmbH, Maintal (Amtsgericht Hanau 
HRB 96575). Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist ohne Liquidation 
erloschen.
 
HRA 11415 – 18.2.25:
Otto Trautmann Nachfolger Claus 
Trautmann, 63619 Bad Orb (Gewer-
bestr. 29). Die Firma ist erloschen.
 
HRA 93853 – 18.2.25:
Braunschweig Hotel Betriebs GmbH 
& Co. KG, 63477 Maintal (Westend-   
straße 77). Ausgeschieden als Persön-
lich haftende Gesellschafterin: Maintal 
Hotel Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Maintal (Amtsgericht Hanau HRB 96612). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist ohne Liquidation erloschen.
 
HRA 3342 – 19.2.25:
Friedrich Wilhelm Lenz GmbH & Co. 
KG, 63450 Hanau (Herrnstr. 13). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist ohne Liquidation erloschen.
 
HRA 93748 – 28.2.25:
pHplus GmbH & Co. KG, 63571 Geln-
hausen (Rhönstr. 115). Der Sitz ist 
nach Burkardroth (jetzt Amtsgericht 
Schweinfurt HRA 10687) verlegt.
 
HRA 92522 – 5.3.25:
MD Kommunikations GmbH & Co. 
KG, 63628 Bad Soden-Salmünster 
(Grimmelshausenstr. 14). Die Firma ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
 
HRA 93642 – 6.3.25:
Hotel Rüsselsheim MIN Betriebs 
GmbH & Co. KG, 63477 Maintal 
(Westendstr. 77). Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Maintal Hotel Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Maintal (Amtsgericht Hanau HRB 

96612). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.
 
HRA 93631 – 6.3.25:
Magdeburg Hotel Betriebs GmbH 
& Co. KG, 63477 Maintal (Westend-                 
str. 77). Ausgeschieden als Persön-
lich haftende Gesellschafterin: Maintal 
Hotel Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Maintal (Amtsgericht Hanau HRB 
96612). Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Die Firma ist ohne Liquidation 
erloschen.
 
HRA 94296 – 7.3.25:
Sattler Refining e.K., Gelnhausen 
(Lagerhausstraße 19, 63571 Geln-
hausen).
 
HRA 93166 – 13.3.25:
clean facts facility services e.K., 
63452 Hanau (Martin-Luther-King-
Str. 12). Die Firma ist erloschen.
 
HRA 93058 – 21.3.25:
Kleespies Projekt Rhein-Main GmbH 
& Co. KG, 63637 Jossgrund (Deutel-
bacher Straße 10). Ausgeschiedener 
Kommanditist: Frank Kleespies, Joss-
grund. Ausgeschiedene Kommanditis-
tin: Kleespies GmbH & Co.KG Bauunter-
nehmung - Altbausanierung, Jossgrund 
(Amtsgericht Hanau HRA 11945).
 
HRB 97522 – 4.2.25:
Camps Bay UG (haftungsbeschränkt), 
63599 Biebergemünd (Hang-             
straße 3 a). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 97224 – 7.2.25:
Kocans Work Personal UG (haftungs-
beschränkt), 63477 Dörnigheim (Carl-
Zeiss-Straße 9). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
 
HRB 96564 – 7.2.25:
Check In Hotelmanagement & Consul-
ting GmbH, 63633 Birstein (Tannen-
weg 2). Der Sitz ist nach Fulda (jetzt 
Amtsgericht Fulda HRB 8969) verlegt.
 
HRB 7356 – 10.2.25:
GEMATEC GmbH, Beratung + Dienst-
leistungen im Erd- und Grundbau, 
63477 Maintal (Wilhelmstraße 2A). 

Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.
 
HRB 99290 – 10.2.25:
BELL Solutions UG (haftungsbe-
schränkt), 63450 Hanau (Am Frei-
heitsplatz 14). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 4278 – 11.2.25:
ORKY Verkaufsdirektion GmbH, 63546 
Hammersbach (Hainstr. 12). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Firma ist erloschen.
 
HRB 98773 – 11.2.25:
Kevin Schneider Baggerbetrieb UG 
(haftungsbeschränkt), 36396 Steinau 
a. d. Str. (Eichwaldstraße 8). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.
 
HRB 95808 – 11.2.25:
Apoyas UG (haftungsbeschränkt), 
63546 Hammersbach (Am See-  
damm 4). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
 
HRB 90613 – 11.2.25:
Conti Elektron GmbH, Bad Soden-Sal-
münster (c/o Annette Kloberdanz, 
Wannhof 2, 36396 Steinau a. d. Str.). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.
 
HRB 95627 – 13.2.25:
Mavex GmbH, 36381 Schlüchtern 
(Huttener Straße 49). Der Sitz ist nach 
Berlin (jetzt Amtsgericht Charlotten-
burg - Registergericht - HRB 272115 
B) verlegt.
 
HRB 99417 – 14.2.25:
Immtelli GmbH, 61130 Nidderau 
(Käthe-Kollwitz-Ring 6). Der Sitz ist 
nach Eschborn (jetzt Amtsgericht 
Frankfurt a. M. HRB 137587) verlegt.
 
HRB 96953 – 14.2.25:
GW Immobilien- und Vermögensver-
waltungs GmbH, 63454 Hanau (Ko-
pernikusstraße 9). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 94187 – 19.2.25:
Kinderwelt Regenbogen GmbH, 
61138 Niederdorfelden (An der Ruh-

bank 16). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
 
HRB 98411 – 19.2.25:
M & F Bauprojekt GmbH, 63450 Ha-
nau (Saarstraße 20). Der Sitz ist nach 
Dreieich (jetzt Amtsgericht Offenbach 
a. M. HRB 57588) verlegt.
 
HRB 91127 – 19.3.25:
Blaut Immobilien GmbH, 63486 
Bruchköbel (Schießstr. 1). Die Ge-
sellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.
 
HRB 92173 – 21.2.25:
Wombacher Verwaltungs-GmbH, 
63505 Langenselbold (Birkenweiher-
straße 1). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 98547 – 21.2.25:
Auvictum Pflege Holding GmbH, 
63450 Hanau (Willy-Brandt-Str. 23). 
Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 22.11.24 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
der beteiligten Rechtsträger vom sel-
ben Tag mit der Auvictum Holding 
GmbH mit Sitz in Hanau (Amtsgericht 
Hanau HRB 98276) verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird wirksam mit 
gleichzeitiger Eintragung im Regis-
ter des Sitzes des übernehmenden 
Rechtsträgers. Die Firma ist erlo-
schen.
 
HRA 92522 – 5.3.25:
MD Kommunikations GmbH & Co. 
KG, 63628 Bad Soden-Salmünster 
(Grimmelshausenstr. 14). Die Fir-
ma ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.
 
HRA 93642 – 6.3.25:
Hotel Rüsselsheim MIN Betriebs 
GmbH & Co. KG, 63477 Maintal 
(Westendstr. 77). Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Maintal Hotel Verwaltungsgesell-
schaft mbH, Maintal (Amtsgericht 
Hanau HRB 96612). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

� Handelsregister

Rolladen Wagner GmbH · Auf dem Hessel 6 · 63526 Erlensee 
Telefon 0 61 83 91 71 00 · www.rolladen-wagner.de

Nur am 17. Mai 2025 von 10.00 bis 17.00 Uhr

60 Jahre Rolladen Wagner

60 Markisen zum Jubiläumspreis · Schnell sein lohnt sich!

Anzeige-100425-60Jahre-RW.qxp_Layout 1  10.04.25  08:49  Seite 1
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HRA 93631 – 6.3.25:
Magdeburg Hotel Betriebs GmbH 
& Co. KG, 63477 Maintal (Westend-                 
str. 77). Ausgeschieden als Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Maintal Hotel 
Verwaltungsgesellschaft mbH, Maintal 
(Amtsgericht Hanau HRB 96612). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist ohne Liquidation erloschen.
 
HRA 94296 – 7.3.25:
Sattler Refining e.K., 63571 Gelnhau-
sen (Lagerhausstraße 19). Die Firma 
ist erloschen.
 
HRA 93166 – 13.3.25:
clean facts facility services e.K., 
63452 Hanau (Martin-Luther-King-
Str. 12). Die Firma ist erloschen.
 
HRA 93058 – 21.3.25:
Kleespies Projekt Rhein-Main GmbH 
& Co. KG, 63637 Jossgrund (Deutel-
bacher Straße 10). Ausgeschieden: 
Kommanditist/in: Frank Kleespies, 
Jossgrund. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Firma ist erloschen.
 
HRB 5250 – 21.2.25:
EBARA Precision Machinery Eu- 
rope GmbH, 82054 Sauerlach (Mühl-        
weg 2c). Der Sitz ist nach Dresden 
(jetzt Amtsgericht Dresden HRB 46342) 
verlegt.
 
HRB 99996 – 21.2.25:
Guteslager 66 GmbH, 63477 Maintal 
(Hindemithstraße 4). Der Sitz ist nach 
Dreieich (jetzt Amtsgericht Offenbach 
a. M. HRB 57536) verlegt.
 
HRB 98796 – 21.2.25:
Auvictum AAP GmbH, 63450 Hanau 
(Willy-Brandt-Str. 23). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 22.11.24 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der Auvictum Hol-
ding GmbH mit Sitz in Hanau (Amtsge-
richt Hanau HRB 98276) verschmolzen. 
Die Verschmelzung wird wirksam mit 
gleichzeitiger Eintragung im Regis-
ter des Sitzes des übernehmenden 
Rechtsträgers. Die Firma ist erloschen.
 
HRB 93480 – 21.2.25:
Röder Service GmbH, 63599 Bieber-
gemünd (Triebstraße 5). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

HRB 99844 – 24.2.25:
TERRA ID GmbH, 63456 Hanau (Ernst-
straße 13). Der Sitz ist nach Frankfurt 
a. M. (jetzt Amtsgericht Frankfurt a. M. 
HRB 137745) verlegt.
 
HRB 96144 – 24.2.25:
Unternehmensberatung Hoepfel 
GmbH, 63477 Maintal (Weidensee-
str. 1). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 98918 – 25.2.25:
EAGLEIST UG (haftungsbeschränkt), 
63450 Hanau (Friedrichstraße 40). 
Die Gesellschaft hat nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
11.10.24 sowie des Zustimmungsbe-
schlusses ihrer Gesellschafterver-
sammlung vom 11.10.24 im Wege der 
Umwandlung durch Verschmelzung 
ihr Vermögen als Ganzes auf ihren 
Alleingesellschafter Yavuz Erim, Ha-
nau, übertragen.
 
HRB 12044 – 26.2.25:
Kraft & Schmidt Baubetreuung GmbH, 
63589 Linsengericht (Birkenhainer 
Str. 2). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 5623 – 26.2.25:
URI,Uni-Rend-Immobilien Handels- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH, 
63486 Bruchköbel. Neue Geschäfts-
anschrift: Raimundstraße 98, 60320 
Frankfurt a. M. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 97114 – 27.2.25:
Blaukreis UG (haftungsbeschränkt), 
61130 Nidderau (Am Steinweg 24). Der 
Sitz ist nach Mörfelden-Walldorf (jetzt 
Amtsgericht Darmstadt HRB 107504) 
verlegt.
 
HRB 12435 – 27.2.25:
Klippel Verwaltungs GmbH, 63607 
Wächtersbach (Wolfsgrabenstr. 47). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.
 
HRB 5744 – 27.2.25:
AUTOHAUS DRESSBACH Verwaltungs 
GmbH, 63505 Langenselbold (Bir-
kenweiher Str. 1). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 96498 – 28.2.25:
STANBU Medizintechnik und Schutz-
kleidung GmbH, 40721 Hilden          

(Niedenstr. 13). Der Sitz ist nach Köln 
(jetzt Amtsgericht Köln HRB 122100) 
verlegt.
 
HRB 99141 – 27.2.25:
Markus Stock Beteiligungs-GmbH, 
63599 Biebergemünd (Kasseler 
Straße 42). Die Gesellschaft ist nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 20.1.25 im 
Wege des Formwechsels in die Markus 
Stock Beteilungs eG. mit Sitz in Bieber-
gemünd (Amtsgericht Hanau, GnR 204) 
umgewandelt.
 
HRB 99523 – 27.2.25:
EX-IT GmbH, 63571 Gelnhausen 
(Bahnhofstraße 17). Die Gesellschaft 
ist nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
27.1.25 im Wege des Formwechsels 
in die EX-IT GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Gelnhausen (Amtsgericht Hanau HRA 
94346) umgewandelt.
 
HRB 93906 – 3.3.25:
Eurich Söhne GmbH, 63636 Brachttal 
(Hippegasse 18). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 4544 – 4.3.25:
Bernd Koßmehl Personalmanagement 
GmbH, 61130 Nidderau (Dresdener 
Ring 67). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 95652 – 5.3.25:
KI-CON GmbH, 61138 Niederdorfelden 
(Auf dem Hainspiel 45). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.
 
HRB 97202 – 5.3.25:
FASEKO mobility management UG 
(haftungsbeschränkt), 63477 Maintal 
(Maulbeerweg 32). Liquidator: Andreas 
Schuchmann, Hanau. Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

 HRB 100073 – 5.3.25:
W&S Solutions UG (haftungsbe-
schränkt), 63456 Hanau (Isarweg 1).   
Liquidatorin: Laura Nadine Schul-
meyer, Nidderau, einzelvertretungs-
berechtigt. Liquidator: Christian Wolf, 
Hanau, einzelvertretungsberechtigt. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist ohne Liquidation erloschen.
 
HRB 99529 – 6.3.25:
AM7 UG (haftungsbeschränkt), 63457 
Hanau (Neil-Armstrong-Straße 4 B). 
Liquidatorin: Niina Toikkanen, Hanau. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist ohne Liquidation erloschen.
 
HRB 98199 – 6.3.25:
BVH GmbH, 63450 Hanau (Nürnber-
ger Straße 19). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
 
HRB 91264 – 10.3.25:
Rizvanovic Bau-GmbH, 63452 Hanau 
(Lamboystr. 47 c). Der Sitz ist nach 
Amtsgericht Frankfurt a. M. (jetzt HRB 
137890) verlegt.
 
HRB 95581 – 10.3.25:
Yari Getränke UG (haftungsbe-
schränkt), 63589 Linsengericht 
(Metzgerstraße 2). Die Liquidation 
ist beendet. Die Firma ist erloschen.
 
HRB 98475 – 11.3.25:
SLP Sales Services GmbH, 63546 
Hammersbach (Köbler Weg 79). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.
 
HRB 95318 – 12.3.25:
Webtronix Media GmbH, 63452 Ha-
nau (Sophie-Scholl-Platz 8). Der Sitz 
ist nach Frankfurt a. M. (jetzt Amts-
gericht Frankfurt a. M. HRB 137998) 
verlegt.

BÖRSEN
A-31e9db
Ein mittelständisches, alteingesessenes Betonfertigteilewerk, speziali-
siert auf die Produktion von Brunnenringen, sucht eine Betriebsnachfol-
ge. Zunächst ist eine Verpachtung des Gesamtbetriebs gewünscht. Es 
kann hierbei ein Ankaufsrecht vereinbart werden. Weitere Möglichkeiten 
der Betriebsnachfolge sind verhandelbar. Ein gleitender Übergang wird 
bei Bedarf gerne gestaltet. Zum Unternehmen gehören eine Fertigungs-
halle (mit Stapler befahrbar, ca. 800 qm), ein großzügiges Außengelände 
zur Lagerung der Endprodukte (ca. 8000 qm) und alle gewerkstypischen 
Fahrzeuge, Maschinen und Werkzeuge zur sofortigen Produktionsüber-
nahme. Das Unternehmen befindet sich zwischen Hanau und Gelnhau-
sen an einer gut angeschlossenen Infrastruktur. Wünschenswert wäre 
eine Betriebsnachfolge mit einem E-Schein.
 
S-38d510
Wir sind ein im Rhein/Main-Gebiet ansässiger Importeur von exklusiven 
Lebensmitteln und bieten auch Full-Service für Onlineshops. Aufgrund 
des Verkaufs eines Teil-Geschäftsbereichs verfügen wir über freie Ka-
pazitäten im Bereich Lager/Versand/Büro. Kühl- und Tiefkühlhäuser 
vorhanden. Gesucht wird ein Unternehmen, das wir an unseren Standort 
überführen können. Idealerweise ein Onlineshop (viele Branchen denk-
bar) oder eine Importfirma gerne im Bereich Lebensmittel. Denkbar ist 
sowohl eine Beteiligung als auch eine (spätere) komplette Übernahme. 
Der Jahresumsatz sollte bei mind. 100.000 EUR bis ca. 1,5 Mio liegen.
 
Weitere Informationen über die Inserate erhalten Interessierte über die 
Internetseite: nexxt-change.org. Ansprechpartnerin für die Unterneh-
mensnachfolgebörse ist Janina Schulz, j.schulz@hanau.ihk.de.

Höhere Kundenzufriedenheit? 

COACHING hilft …

Unternehmen, die 
Coaching einsetzen, 
fördern eine Kultur des 
positiven Wandels.

Vereinbaren Sie ein 
unverbindliches Kennenlernen 
unter 0177 2777 331

 jfp-impuls-coaching.de
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  62%    höhere Bindung von Top-Performern

  65%   höhere Rentabilität

85%    höhere Kundenzufriedenheit  
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 HRB 5964 – 13.3.25:
Bastian GmbH, 63456 Hanau (Lud-
wigstr. 121). Der Sitz ist nach Mühl-
heim a. M. (jetzt Amtsgericht Offenbach 
a. M. HRB 57668) verlegt.
 
HRB 97086 – 13.3.25:
Cupssy GmbH, Schöneck (Kilianstäd-
ter Straße 34). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden 
Enzo Venturino e.K. mit Sitz in Bad Vil-
bel (Amtsgericht Frankfurt a. M. HRA 
53818) am 7.3.25 eingetragen worden; 
von Amts wegen eingetragen gemäß 
§ 19 Abs. 2 UmwG.
 
HRB 96367 – 14.3.25:
Gerüstbau Schindler GmbH, 61130 
Nidderau (Bornwiesenweg 16). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.
 
HRB 92038 – 14.3.25:
Super8Food GmbH, 63477 Maintal 
(Spessartstraße 11). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 99441 – 14.3.25:
LUBA GmbH, 63477 Maintal               
(Bruno-Dreßler-Straße 9A). Der Sitz 
ist nach Frankfurt a. M. (jetzt Amtsge-
richt Frankfurt a. M. – Registergericht 
138003) verlegt.
 
HRB 136260 – 14.3.25:
Stardust GmbH, 63628 Bad So-

den-Salmünster (Fichtenstraße 3). 
Der Sitz ist nach Bad Soden-Salmüns-
ter Amtsgericht Hanau, HRB 100397) 
verlegt.
 
HRB 93914 – 17.3.25:
Sagredi GmbH, 60313 Frankfurt         
a. M. (Opernplatz 14). Der Sitz ist 
unter Änderung der Firma in „Lost 
Dienstleistungen GmbH“ nach Frank-
furt a. M. (jetzt Amtsgericht Frankfurt 
a. M. HRB 137660) verlegt.
 
HRB 99076 – 20.3.25:
Fidus Logistics UG (haftungsbe-
schränkt), 55218 Ingelheim (Heinrich 
Wieland Str. 3). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
 
HRB 95547 – 21.3.25:
artocure GmbH, 61130 Nidderau 
(Alexandra-Harder-Straße 33). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.
 
HRB 6637 – 21.3.25:
Gruber Verwaltung GmbH, 63505 
Langenselbold (Leipziger Straße 
73a). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.
 
HRB 95494 – 21.3.25:
Maestral Gruppe GmbH, 63477 
Maintal (Friedhofstraße 29). Der 

Sitz ist nach Falkenberg/Elster (jetzt 
Amtsgericht Cottbus HRB 18624 CB) 
verlegt.
 
HRB 97728 – 24.3.25:
Legend Security GmbH, 63450 Ha-
nau (Hospitalstraße 14). Der Sitz 
ist nach Karben (jetzt Amtsgericht 
Frankfurt a. M. HRB 137817) verlegt.
 
HRB 3783 – 24.3.25:
Casa Rotondo GmbH, 61137 Schöneck 
(Bahnhofstr. 55). Liquidator: Otmar 
Gustav Hein, Schöneck. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.
 
HRB 99825 – 26.3.25:
NDWP GmbH, 61138 Niederdorfelden 
(Saalburgstraße 3). Der Sitz ist nach 
Ortenberg (Hessen) (jetzt Amtsge-
richt Friedberg HRB 10789) verlegt.
 
HRB 97471 – 26.3.25:
steamdream UG (haftungsbe-
schränkt), 16225 Eberswalde (c/o 
Tim Wauro, Eisenbahnstraße 62). 
Der Sitz ist nach Eberswalde (jetzt 
Amtsgericht Frankfurt/Oder HRB 
21211 FF) verlegt.
 
HRB 93098 – 28.3.25:
Ambulanter Pflegedienst Eva Solo-
mun GmbH, 63486 Bruchköbel (Hain-
str. 80). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

ONLINE-ADRESSEN 
Aktenvernichtung
www.bwmk.de
Abholservice, Sicherheitsstufe 
P4, Schutzklasse 2 nach Bundes-
datenschutzgesetz (DIN 66399), 
Mietservice für Sammelbehälter, 
Festplattenschredder (H5)
Ansprechpartner: Michael Kniest
BWMK gGmbH
Tel.: 06051 / 9218-1069, Fax: 9218-9000
E-Mail: aktenvernichtung@bwmk.org

Buchführung/Büroservice
www.zahlenwerkstatt.de
Renate Fritz, gepr. Bilanzbuchhal-
terin (IHK), Betriebswirtin (VWA) 
übernimmt das Buchen Ihrer lfd. 
Geschäftsvorfälle, Ihre lfd. Lohn- 
abrechnungen nach § 6 StBerG 
sowie Aufgaben aus dem kfm. und 
betriebswirtschaftl. Bereich schnell, 
kompetent, zuverlässig.
Tel. 06041-9601199, Mobil 0163-8235147
E-Mail: renate.fritz@zahlenwerkstatt.de

Berufsbekleidung

Helmershäuser Str. 28

63674 Altenstadt
Tel. 0 60 47 - 6 81 61

ÖZ: Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

www.lovatex.de

www.lovatex.de
• Berufs- und Allwetter-Kleidung
• Shirts und Freizeit-Kleidung
• Sicherheits- und Freizeit-Schuhe
• Arbeitsschutz – Industriebedarf
• Druck – Flock – Stickung u. v. m.
Bitte fordern Sie unseren Gesamt- 
katalog an oder besuchen uns unter: 
www.lovatex.de
63674 Altenstadt, Tel.: 06047 / 68161

Datenerfassung/Archivierung
www.bwmk.de
Transport Ihrer Akten, Aufbereitung 
nach Ihren Vorgaben, Scannen, 
Indizierung nach Ihren Wünschen, 
Zwischenlagern der Dokumente vor 
der Vernichtung, Datenspeicherung, 
Aktenvernichtung, Nachbereitung 
von Dokumenten, Poststellenservice
BWMK gGmbH
Reha-Werkstatt Großauheim 
Tel.: 06181 / 9599-3, Fax: 06181 / 9599-60
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org

www.gefda.de
Seit über 50 Jahren steht unser 
Name für ganzheitliche Kompetenz 
in der Datenerfassung auf allen 
Kanälen. Der kundenorientierte und 
professionelle Inbound- und Out-
bound-Telefonservice rundet unser 
Profil ab. Sprechen Sie uns auch 
gern zur Projektumsetzung an.
gefda GmbH, Langenselbold 
Tel.: 06184 / 93899-10 
E-Mail: info@gefda.de

Garten- und Landschaftspflege 
www.bwmk.de 
Rasenpflege, Gehölzschnitt, Strauch- 
und Heckenschnitt, Anpflanzungen, 
Unkrautentfernung, Kehr- und  
Reinigungsarbeiten im Außen- 
bereich, Pflanzenüberwinterung. 
Ansprechpartner: Manfred Schäfer 
BWMK gGmbH 
Inklusionsbetrieb Grün & Grün 
Baumschulenstraße 2a,  
63589 Linsengericht 
Tel.: 06051 / 9218-801 
Fax: 06051 / 9218-9800 
Mobil: 0160 / 8987763 
E-Mail: gug@bwmk.org

Holzverarbeitung/Palettenbau
www.bwmk.de
Imkereibedarf, Paletten in Standard- 
und Sondergrößen nach Ihren Vor-
gaben, Transportkisten nach Maß
BWMK gGmbH
Bergwinkel-Werkstatt
Tel.: 06661 / 9675-0
Fax: 06661 / 9675-60
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org

Kopierzentrum/Digitaldruck
www.bwmk.de
Layout und Gestaltung Ihrer 
Broschüren, Digitaldruck in Farbe 
und Schwarz-Weiß, Bindungen, 
Konfektionierung von Ordnern, 
Postversand/Mailing, Herstellung 
von Fotobüchern.
Ansprechpartner: Jürgen Müller
BWMK gGmbH
Digitaldruckzentrum
Tel.: 06056 / 9176-13
Fax: 06056 / 9176-19
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org
 
Lohnarbeiten
www.bwmk.de
Montagedienstleistungen,  
Konfektionierung und Verpackung.
Ansprechpartner: Michael Kniest
BWMK gGmbH
Dienstleistungszentrum 
Langenselbold
Tel.: 06184 / 93292-14
Fax: 06184 / 93292-34
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org

Tagungen & Veranstaltungen
www.bwmk.de
Tagungen, Firmenveranstaltungen, 
Kaffeerösterei, Kundengeschenke
Ansprechpartner: Benjamin Ming
BWMK gGmbh
Tel.: 06181 / 18011-10
Fax: 06181 / 18011-12
E-Mail: brockenhaus@bwmk.org

Transport und Logistik

  

www.hanau-hafen.de
Das haben wir zu bieten: 
• �Schiffsverkehr (vom Atlantik  

bis zum Schwarzen Meer)
• �Bahnverkehr  

(vom Hafen Hanau europaweit)
• �Güterumschlagsplatz für  

Massengüter und Schwergut
• Tagungsraum
• Hafenführungen
Saarstraße 12, 63450 Hanau
Tel.: 06181 / 3656000
Fax: 06181 / 3656077
E-Mail: info@hanau-hafen.de

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigen
Carmen Brönner

Telefon: 06051 / 833-267 · E-Mail: anzeigen-ihk@gnz.de

Ihr Ansprechpartner:

Carmen Brönner
Telefon: 06051 / 833-267 

E-Mail: anzeigen-ihk@gnz.de

Gesucht?
Gefunden!

Ihre Werbung richtig  
platziert im  

„Wirtschaftsraum  
Hanau-Kinzigtal“

Mit Inkrafttreten des Gesetzes 
zur Umsetzung der Digitalisie-
rungsrichtlinie (DiRUG) wird seit 
1. August 2022 der Abruf aller 
Registerinhalte aus dem Handels-
register sowie der elektronisch 
verfügbaren Dokumente über das 
gemeinsame Registerportal der 
Länder kostenfrei angeboten.

i
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Wirtschaftsdaten
Arbeitsmarkt

� Quelle: Agentur für Arbeit, Hanau

März 2025 Februar 2025 Januar 2025

Arbeitslose MKK 13.840 14.060 14.269
   darunter SGB III (Agentur für Arbeit) 4.442 4.466 4.460

   darunter SGB II (Langzeitarbeitslose etc.) 9.398 9.594 9.809

Veränderung zum Vorjahr + 3,05 + 7,55 % + 10,03 %

02/2025 24/25* 01/2025

Nahrungsmittel und  alkoholfreie Getränke 135,7 2,8 134,2
Alkoholische Getränke, Tabakwaren 124,4 3,2 124,6
Bekleidung, Schuhe 106,9 0,5 106,6
Wohnungsmiete, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 116,9 1,4 116,7
Möbel, Leuchten, Geräte und anderes Haushaltszubehör 117,6 -0,7 117,6
Gesundheit 110,3 2,8 110,1
Verkehr 126,7 2,4 126,2
Post und Telekommunikation 98,7 -1,2 99,0
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 115,1 1,1 114,2
Bildungswesen 118,5 5,0 118,1
Beherbergungs- und  Gaststättendienstleistungen 129,4 4,2 128,8
Andere Waren und Dienstleistungen 124,7 6,4 124,1
Gesamtindex 120,8 2,3 120,3

* �Veränderungen (in Prozent) im Februar 2025 gegenüber Februar 2024. Der VPI wird monatlich vom 
Statistischen Bundesamt berechnet. Große Bedeutung kommt dem VPI als Wertsicherungsklausel 
bei gewerblichen Mieten zu.� Quelle: Statistisches Bundesamt

Verbraucherpreisindex für Januar 2025 (2020 = 100)

Risikoeinschätzung | Wirtschaftsdaten | Zahl des Monats

JB
 ’1

6

JB
 ’1

7

JB
 ’1

8

FJ
 ’1

6

FJ
 ’1

5

FJ
 ’1

7

FJ
 ’1

8

FJ
 ’1

9

H
 ’1

6

H
 ’1

5

H
 ’1

7

H
 ’1

8

JB
 ‚2

3

JB
 ‚2

4

H
 ‚2

3

H
 ‚2

4

JB
 ‚2

5

FJ
 ‚2

5

FJ
 ‚2

4

FJ
 ‚2

3

H
 ‚2

2

FJ
 ‚2

2

JB
 ‚2

2

H
 ‚2

1

FJ
 ‚2

1

JB
 ‚2

1

H
 ’2

0

FJ
 ’2

0

H
 ’1

9

JB
 ’2

0

JB
 ’1

9

Auslandsnachfrage
Inlandsnachfrage Wechselkurs

Fachkräftemangel Energie- und Rohstoffpreise
Arbeitskosten

Rahmenbedingungen
Finanzierung

0

20

40

50

60

70

90

10

30

Q
ue

ll
e:

 IH
K

Risikoeinschätzung laut IHK-Konjunkturumfrage
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67,5

Im Fachkräftemigrationsmonitor 2024 
der Bertelsmann Stiftung gaben  
67,5 Prozent der befragten Unter-
nehmen an, im Jahr 2024 mit Fach-
kräfteengpässen gekämpft zu ha-
ben. Zwar ist im Vergleich zum Jahr 
2023 ein leichter Rückgang dieses 
Wertes festzustellen, damals gaben  
70,4 Prozent der Unternehmen an, 
unter einem Fachkräftemangel zu lei-
den. Insbesondere fehlt es den Unter-
nehmen an Personen mit abgeschlos-
sener Berufsausbildung, hier gaben 
rund 53 Prozent der Unternehmen 
an, nicht ausreichend Personal zur 
Verfügung zu haben. Als besonders 
problematisch bei der Rekrutierung 
ausländischer Fachkräfte nennen 
Unternehmen insbesondere sprach-
liche Verständigungsschwierigkeiten 
sowie bürokratische Hürden.
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� Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden

Januar 2025 Januar 204

Betriebe (geöffnet) 147 150
Ankünfte 19.769 20.719

Übernachtungen 84.688 87.651

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 4,3 Tage 4,2 Tage
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14.5. IHK-Sprechtag: Unternehmensnachfolge, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

14.5. Gründer- & Unternehmer-Abend, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

16.5. IHK-Sprechtag: Digitalisierung - Internet & Prozesse, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

19.5. Krisenmanagement für Unternehmen – Kriege, Krisen und 
Katastrophen: was uns bedroht, kostenfrei Weitere Infos: Selina Lukas, 06181 9290-8712

20.5. IHK-Sprechtag: Geförderte Beratung, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

20.5. Vortrag: Nachfolge durch externe Übernahme, kostenfrei Weitere Infos: Carina Mück, 06181 9290-8521

21.5. Zollrechtstag Südhessen Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

21.5. Laufkunden zu Stammkunden machen - mit smarter Auto-
matisierung und ohne teure Werbekampagnen, kostenfrei Weitere Infos: Denise Shahid, 06181 9290-8611

21.5. IHK-Sprechtag: Unternehmensentwicklung & -sicherung, 
kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

WIRTSCHAFTSKALENDER | JUNI

12.6.
Erfolgreich digital – Die E-Rechnung im Kontext  
von GoBD und Verfahrensdokumentation:  
Digitale Prozesse rechtssicher gestalten, kostenfrei

Weitere Infos: Carina Mück, 06181 9290-8521
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Fachkräfte 
aus aller Welt

Impressum

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 50. Anzeigenschluss jeweils 5. des Vormonats.

� Wirtschaftskalender | Impressum

Bild: chekman - stock.adobe.com



52  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  Mai 2025

KLEINGEWERBETREIBENDE
GESUCHT!

Keine Frage der Größe

Haben Sie ein innovatives Geschäftsmodell entwickelt, einen
Preis gewonnen oder Ihre Nische auf außergewöhnliche
Weise erobert? Dann möchten wir Sie kennenlernen! 

Für unsere kommende Ausgabe „Wirtschaftsraum Hanau-
Kinzigtal“ mit dem Schwerpunktthema „Keine Frage der
Größe“ suchen wir herausragende Kleingewerbetreibende,
die durch Kreativität und Unternehmergeist überzeugen. 

Zeigen Sie uns, wie Sie mit Ihrem Unternehmen neue Wege
gehen und dabei erfolgreich sind. 

Melden Sie sich bei uns und teilen Sie Ihre Geschichte unter
redaktion@hanau.ihk.de

Wir freuen uns auf Ihre Geschichten!

Unsere aktuellen Ausgaben finden Sie unter ihk.de/hanau/newsroom


